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Riesenspaß beim Frederick Tag in der Stadtbücherei Erbach 

Seit über 20 Jahren gibt es in Baden-Württemberg den Frederik Tag. War es zu Anfang wirklich 
nur ein Tag, sind es jetzt zwei Wochen, in denen mit der Bilderbuchmaus Frederick in Schulen, 
Kindergärten und Bibliotheken für das Lesen geworben wird. 

Seit Bestehen der Stadtbücherei Erbach hat der Frederick Tag einen Ehrenplatz im 
Jahresprogramm und so machte der bekannte Autor Boris Pfeiffer gleich am ersten Tag der 
Aktion den Auftakt für die fünften und sechsten Klassen der Gemeinschaftsschule. Und was für 
ein Auftakt! Denn als Pfeiffer aus dem ersten Band der Reihe „Das wilde Pack“ las, stand da 
wirklich Hamlet der Wolf, der Gorilla Barnabas 
oder der fiese Zoodirektor Müller. Und wenn er 
sprach oder gar nach vorne sprang, zuckten nicht 
nur die Schüler in den ersten Reihen zusammen. 
Kein Wunder, schließlich hatte Pfeiffer an der 
Film- und Medienakademie in Berlin Regisseur 
studiert und viele Jahre im Theater- und 
Filmbereich, unter anderem beim berühmten 
GRIPS-Theater in Berlin gearbeitet. 

Tosenden Applaus gab es jedoch nicht nur bei 
Pfeiffer, sondern auch bei Oliver Steller, der mit 
seiner Gitarre Frieda die Schüler der dritten und 
vierten Klassen der Schillerschule beglückte. Doch 
nicht nur die Lieder, auch die Gedichte und kleinen 
Zauberkunststückchen brachten das Publikum in 
Fahrt. Und beim Mitsingen der Kinder erreichte 
der Gesang Lautstärken, die beinahe den Verbleib 
der Bücher in den Regalen gefährdeten.  

Nicht ganz so lautstark ging es bei den 11 
Kindergartengruppen zu, die sich von Bücherei-
leiterin Marianne Schneider die Geschichte der 
Maus Frederick vorlesen ließen. Und weil der 
Frederick Tag so was wie eine Geburtstagsfeier ist, 
gab es sogar ein Stückchen Schokolade und 
Bilderbuchkino.  Und natürlich kannten die Kinder 
auch die Lösung für das Problem des Hasen Henri, 
der Bücher so sehr liebte, dass er sie klaute: 
„Bücher leiht man sich einfach in der Bücherei aus. 
Da muss man nichts bezahlen und kann sich so 
viele Bücher holen, wie man möchte“.  

Wenn im Laufe der zweiten Frederick-Woche 
auch noch der Autor Stefan Gemmel von den 
siebten und achten Klassen gelesen hat, werden 
insgesamt über 200 Schüler und 200 
Kindergartenkinder in Erbach von der Maus 
Frederick beglückt worden sein.  
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Auf der Speisekarte stehen:

Schlachtplatte, Blut- und Leberwurst, Kesselfleisch

jeweils mit Sauerkraut und Brot.

Steak mit Spätzle

Zum Nachtisch: Kaffee & Kuchen

Wir sind für Sie da:

Sonntag, 27.10.2019 ab 11:00 Uhr

Schützenheim Donaurieden beim Sportplatz

Kleines aber feines
Schlachtfest
am Sonntag, 27.10.2019

 

Ja dann auf zum Tanzabend für Jung und Alt.

Samstag, 26. Oktober 2019, 19.00 bis 24.00 Uhr,
Erlenbachhalle Erbach

· DJ mit flotter Musik bei der als Paar 
oder als Einzeltänzer mitgemacht werden kann 

· Lockere ungezwungene Atmosphäre
· Eine große Tanzfläche

· Getränke/Kleinigkeit Essen zu 50plus  Preisen
· Eintritt frei, freiwillige Spende 

LUST WIEDER 
EINMAL SCHÖN  

ZU TANZEN? 

Montag 28. Oktober
Beginn: 19:00 Uhr

Montags-Musikgäste

Nils Henning Dampel - Piano / Sequencer
Silvia Bleicher - Saxofon (Tenor, Alt, Sopran)

Die Musiker und das Forum 50+Team
freuen sich auf viele Besucher jeden Alters

- Treff, 89155 Erbach, Jahnstrasse 28
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Ab 28. Oktober:
Belagsarbeiten auf 
der Kreisstraße  
K 7422 bei Ringingen
Ab Montag, den 28. Oktober, lässt das Landratsamt Alb-Donau-
Kreis den schadhaften Belag auf der Kreisstraße K 7422 zwischen 
der Einmündung der K 7413 nach Pfraunstetten und Ringingen 
auf einer Länge von rund 920 m erneuern.
Zusätzlich werden die Unebenheiten im Kreisverkehrsplatz in Rin-
gingen beseitigt.
Die Bauarbeiten laufen unter Vollsperrung und dauern bis Don-
nerstag, 31. Oktober 2019. Die Umleitung des Verkehrs erfolgt von 
Ringingen über die L 240 nach Bach, die K 7361 nach Donaurieden 
und die B 311/ K 7412 nach Oberdischingen sowie die K 7358 nach 
Pfraunstetten und umgekehrt.

Standesamtliche Nachrichten aus Erbach
Geburten im September 2019
01.09.  Leonie Beimel
    Tochter von Elke Beimel geb. Klenk und Oliver Tobias 

Beimel, Goethestraße 8, Dellmensingen 
03.09. Leo Xaver Gutsmann
    Sohn von Christine Maria Gutsmann geb. Schaible und 

Nick Markus Gutsmann, Ziegeleistraße 24
16.09.  Noel Groß
    Sohn von Silke Groß und Manuel Christian Groß geb. 

Ungewitter, Wetterkreuz 15, Ersingen 
17.09.  Max Jakob Bucher
    Sohn von Martina Anna Bucher geb. Burger und Michael 

Bucher, Max-Johann-Str. 14
25.09.  Noah Paul Mayer
    Sohn von Sabrina Mayer geb. Birk und Michael Mayer, 

Weglanger 44

� � � Termine
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Öffnungszeiten Stadtverwaltung Erbach
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch    8.00 – 16.00 Uhr durchgehend;
Donnerstag     8.00 – 18.00 Uhr durchgehend;
Freitag      8.00 – 12.00 Uhr;
Zentrale Stadt Erbach Telefon 07305/96760.
Übrige Dienststellen:
Montag bis Freitag    8.00 – 12.00 Uhr,
Dienstag   14.00 – 16.00 Uhr,
Donnerstag   14.00 – 18.00 Uhr.
Rund um die Uhr für Sie da unter www.erbach-donau.de.
Hier finden Sie unter anderem: Aktuelles; Informationen; 
Vordrucke und vieles mehr. Einfach rein klicken!

� Freitag, 25.10.19
11:00 Uhr, Realschule Erbach, Erlenbachhalle, Schülervollver-
sammlung

� Samstag, 26.10.19
19:00 – 24:00 Uhr, Forum 50plus, Erlenbachhalle, Tanzabend

� Dienstag, 29.10.19
13:30 – 16:00 Uhr, Stadt Erbach, Rathaus Erbach, Trauerzim-
mer, Rentenberatung

� Donnerstag, 31.10.19
14:00 Uhr, Schwäbischer-Alb-Verein, Erbach, Seniorenwan-
derung

Vorgezogener Redaktionsschluss
Aufgrund des Feiertags (1. November, Allerheiligen) ist in der 
Kalenderwoche 44 vorgezogener Redaktionsschluss.
Der Redaktionsschluss für die Autoren ist am Montag, 09.00 Uhr.
Wir bitten um Beachtung.
Fink Verlag und Druck GmbH

Der traditionelle Wochenmarkt der 
Stadt Erbach – vielfältig, gesellig und mit 
frischen Lebensmitteln aus der Region.

Dienstag 14-18 Uhr / Freitag 7-13 Uhr 

Weitere Informationen fi nden Sie unter 
www.erbach-donau.de/wochenmarkt

NATUR, LAND- UND ESSKULTUR

 
 
Fachdienst Straßen /  17. Oktober 2019 
Pressestelle 
 
 
 
 
Pressemitteilung Nr. 192/2019 

Ab 28. Oktober:  
Belagsarbeiten auf der Kreisstraße K 7422 bei Ringingen 

 
Ab Montag, den 28. Oktober, lässt das Landratsamt Alb-Donau-Kreis den schadhaften 
Belag auf der Kreisstraße K 7422 zwischen der Einmündung der K 7413 nach 
Pfraunstetten und Ringingen auf einer Länge von rund 920 m erneuern. 
Zusätzlich werden die Unebenheiten im Kreisverkehrsplatz in Ringingen beseitigt.  
 
Die Bauarbeiten laufen unter Vollsperrung und dauern bis Donnerstag, 31. Oktober 
2019. Die Umleitung des Verkehrs erfolgt von Ringingen über die L 240 nach Bach, 
die K 7361 nach Donaurieden und die B 311/ K 7412 nach Oberdischingen sowie die 
K 7358 nach Pfraunstetten und umgekehrt. 
 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
Fachdienst Straßen /  
Pressestelle 

Achtung!
Am Wochenende wird die Uhr umgestellt.
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Herzlichen Dank unseren Erbacher Blutspendern 

Täglich werden in Deutschland 15.000 Blutkonserven benötigt, davon allein in Baden-
Württemberg 1.800. Einige Konserven konnten hierzu von der DRK-Ortsgruppe Erbach dank 
der hiesigen Blutspender geliefert werden.  

Jede Spende zählt. Viele Patienten verdanken ihr Leben fremden Menschen. Menschen,  
die ihr Blut freiwillig und uneigennützig gespendet haben. Das Engagement des Einzelnen 
„Blut zu spenden“ geschieht im Stillen, deshalb ist es mir wichtig dies öffentlich zu würdigen. 

Zur Blutspenderehrung in Erbach am vergangenen Dienstag, 15. Oktober 2019 haben  
wir insgesamt 27 Mehrfachspender ins Kaff Cafe einladen. Zusammen haben sie es auf  
535 Spenden gebracht. 

Leonie Stumvoll, Schülerin der Musikschule Erbach, die den Ehrungsabend musikalisch 
umrahmt hat, Stefan Messerschmid und Norbert Pfitzer vom DRK Ortsverein Erbach, 
Bürgermeister Achim Gaus sowie die anwesenden Blutspender (v.l.n.r.). Foto: Franz Glogger 

Gemeinsam mit Vertretern des DRK-Ortsvereins Erbach konnten wir für 10 Spenden  
Markus Aierstock, Markus Berghaus, Bernd Fiesel, Jutta Haumann, Cornelia Klotz, Amelie 
Münz, Felix Forst, Herbert Fuchs, Gökhan Kalyoncu, Tina Päßler, Anja Maucher, Ivonne 
Reichel, Christian Rupp, Mustafa Sayal, Eva Richter, Gebhard Stöferle, Gerhard Walter, 
Corinna Wander, für 25-maliges spenden Alexandra Müller, Arnulf Grimm, Harald Kirchner, 
für 50–maliges spenden Roland Füller, Norbert Stetter, Maria Anna Hermann, Christine Manz 
sowie  für 75-maliges Blutspenden Beate Kast und Birgit Schmid ehren.   
Wir danken allen Spendern für ihren Dienst am Nächsten und sprechen ihnen hierfür unsere 
Anerkennung aus. 

Gleichzeitig möchte ich unsere Bevölkerung bitten, sich auch künftig rege an den Blutspende-
Terminen zu beteiligen. Sie helfen Menschen, die in Not sind und ihr Blut dringend 
benötigen.  Merken Sie sich den Termin schon einmal vor. Die nächste Blutspende-Aktion in 
Erbach findet am Mittwoch, 8. November 2019 wieder wie gewohnt in der Erlenbachhalle 
statt. Kommen Sie, jede einzelne Spende wird gebraucht! 

Danke sagen möchte ich auch unserem DRK-Ortsverband, der mit viel Engagement die 
jährlichen Blutspende-Aktionen in Erbach organisiert, vorbereitet, durchführt und betreut. 

Achim Gaus 
Bürgermeister 
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zu würdigen.

Zur Blutspenderehrung in Erbach am vergangenen Dienstag, 15. 
Oktober 2019 haben wir insgesamt 27 Mehrfachspender ins Kaff 
Café einladen. Zusammen haben sie es auf 535 Spenden gebracht.

Herzlichen Dank unseren Erbacher Blutspendern 

Täglich werden in Deutschland 15.000 Blutkonserven benötigt, davon allein in Baden-
Württemberg 1.800. Einige Konserven konnten hierzu von der DRK-Ortsgruppe Erbach dank 
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Zur Blutspenderehrung in Erbach am vergangenen Dienstag, 15. Oktober 2019 haben  
wir insgesamt 27 Mehrfachspender ins Kaff Cafe einladen. Zusammen haben sie es auf  
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Leonie Stumvoll, Schülerin der Musikschule Erbach, die den Ehrungsabend musikalisch 
umrahmt hat, Stefan Messerschmid und Norbert Pfitzer vom DRK Ortsverein Erbach, 
Bürgermeister Achim Gaus sowie die anwesenden Blutspender (v.l.n.r.). Foto: Franz Glogger 

Gemeinsam mit Vertretern des DRK-Ortsvereins Erbach konnten wir für 10 Spenden  
Markus Aierstock, Markus Berghaus, Bernd Fiesel, Jutta Haumann, Cornelia Klotz, Amelie 
Münz, Felix Forst, Herbert Fuchs, Gökhan Kalyoncu, Tina Päßler, Anja Maucher, Ivonne 
Reichel, Christian Rupp, Mustafa Sayal, Eva Richter, Gebhard Stöferle, Gerhard Walter, 
Corinna Wander, für 25-maliges spenden Alexandra Müller, Arnulf Grimm, Harald Kirchner, 
für 50–maliges spenden Roland Füller, Norbert Stetter, Maria Anna Hermann, Christine Manz 
sowie  für 75-maliges Blutspenden Beate Kast und Birgit Schmid ehren.   
Wir danken allen Spendern für ihren Dienst am Nächsten und sprechen ihnen hierfür unsere 
Anerkennung aus. 

Gleichzeitig möchte ich unsere Bevölkerung bitten, sich auch künftig rege an den Blutspende-
Terminen zu beteiligen. Sie helfen Menschen, die in Not sind und ihr Blut dringend 
benötigen.  Merken Sie sich den Termin schon einmal vor. Die nächste Blutspende-Aktion in 
Erbach findet am Mittwoch, 8. November 2019 wieder wie gewohnt in der Erlenbachhalle 
statt. Kommen Sie, jede einzelne Spende wird gebraucht! 

Danke sagen möchte ich auch unserem DRK-Ortsverband, der mit viel Engagement die 
jährlichen Blutspende-Aktionen in Erbach organisiert, vorbereitet, durchführt und betreut. 

Achim Gaus 
Bürgermeister 

Leonie Stumvoll, Schülerin der Musikschule Erbach, die den Ehrungsabend 
musikalisch umrahmt hat, Stefan Messerschmid und Norbert Pfitzer vom DRK 
Ortsverein Erbach, Bürgermeister Achim Gaus sowie die anwesenden Blutspen-
der (v.l.n.r.). Foto: Franz Glogger 

Gemeinsam mit Vertretern des DRK-Ortsvereins Erbach konn-
ten wir für 10 Spenden Markus Aierstock, Markus Berghaus, 
Bernd Fiesel, Jutta Haumann, Cornelia Klotz, Amelie Münz, Felix 
Forst, Herbert Fuchs, Gökhan Kalyoncu, Tina Päßler, Anja Mau-
cher, Ivonne Reichel, Christian Rupp, Mustafa Sayal, Eva Richter, 
Gebhard Stöferle, Gerhard Walter, Corinna Wander, für 25-maliges 
Spenden Alexandra Müller, Arnulf Grimm, Harald Kirchner, für 
50–maliges Spenden Roland Füller, Norbert Stetter, Maria Anna 
Hermann, Christine Manz sowie für 75-maliges Blutspenden Beate 
Kast und Birgit Schmid ehren.
Wir danken allen Spendern für ihren Dienst am Nächsten und 
sprechen ihnen hierfür unsere Anerkennung aus.

Gleichzeitig möchte ich unsere Bevölkerung bitten, sich auch 
künftig rege an den Blutspende-Terminen zu beteiligen. Sie hel-
fen Menschen, die in Not sind und ihr Blut dringend benötigen. 
Merken Sie sich den Termin schon einmal vor. Die nächste Blut-
spende-Aktion in Erbach findet am Mittwoch, 8. November 2019 
wieder wie gewohnt in der Erlenbachhalle statt. Kommen Sie, jede 
einzelne Spende wird gebraucht!

Danke sagen möchte ich auch unserem DRK-Ortsverband, der mit 
viel Engagement die jährlichen Blutspende-Aktionen in Erbach 
organisiert, vorbereitet, durchführt und betreut.

Achim Gaus
Bürgermeister
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� Ärztlicher Notdienst
Zentrale Notrufnummer 
116 117
Bereitschaftsdienst - Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 18:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Mittwoch 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Freitag 16:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24./31.12.) 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Notfallpraxis Ulm beim Bundeswehrkrankenhaus
täglich von 18.00 - 22.00 Uhr, Wochenende 8.00 -23.00 Uhr
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen
Nur am Samstag, Sonntag, Feiertag 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
An allen normalen Werktagen (Mo-Fr) ist die Notfallpraxis nicht besetzt.
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfügung. Für die
Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin.

� Kindernotfalldienst
Notrufnummer: ab 01 80 1 92 93 43

�   Zahnärztliche Notdienstansage
Notrufnummer: 0180 5 911 601

� Tierärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notrufnummer 07 00-12 16 16 16
u. Klinik Dr. Neuhofer, Neu-Ulm/Pfuhl, Leipheimer Str. 9-11, Tel. 01 71/3 12 11 00

� Apothekendienst
jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr tags darauf
Freitag, 25.10.2019
Rats-Apotheke, Marktplatz 3, Laupheim
Alpha-Apotheke, Spitalstraße 29, Ehingen
Kreuz-Apotheke, Bahnhofstraße 14/1, Blaustein
Samstag, 26.10.2019
Apotheke am Bronner Berg, Leibnizstraße 5, Laupheim
Apotheke Wengentor, Keltergasse 1, Ulm (Innenstadt)
Sonntag, 27.10.2019
Antonius-Apotheke, Hauptstraße 26, Schemmerhofen
Ried Plus Apotheke, Stuttgart Straße 155, Ulm (Michelsberg)
Montag, 28.10.2019
7-Schwaben-Apotheke, Mittelstraße 16, Laupheim
Linden-Apotheke, Gymnasiumstraße 19, Ehingen
Römer-Apotheke, Elisabethenstraße 10, Ulm (Weststadt)
Dienstag, 29.10.2019
St. Martins-Apotheke, Hauptstraße 9, Allmendingen
Engel-Apotheke Ulm, Hafengasse 9, Ulm (Mitte)
Mittwoch, 30.10.2019
Löwen-Apotheke, Ehinger Straße 31-33, Erbach
Donnerstag, 31.10.2019
Neue Apotheke, Mittelstraße 46, Laupheim
Rats-Apotheke, Hauptstraße 35, Ehingen
Apotheke 2000, Buchauer Straße 6, Ulm (Wiblingen)

� Notrufe
Rettungs- und Feuerwehrleitstelle
Notruf  112
Krankentransporte 07 31/1 92 22
Hospizgruppe Einsatzleitung  01 72/4 21 81 94
Polizeiposten Erbach  0 73 05/93 39 50
Revier Ulm-West  07 31/1 88 38 88
Stadtverwaltung Erbach  0 73 05/96 76-0
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Hecken, Sträucher und Bäume an öffentlichen Straßen 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
Hecken, Sträucher und Bäume entlang von Straßen verschönern das Landschafts- und Ortsbild. Sie 
können aber auch die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen, wenn sie nicht 
regelmäßig ausgeästet bzw. zurückgeschnitten werden. Es besteht daher Veranlassung, auf die 
Bestimmungen über das Auslichten von Baumpflanzungen entlang von Straßen hinzuweisen. 
 
Danach sind Eigentümer von Hecken, Sträuchern und Bäumen entlang öffentlicher Straßen nach dem 
Straßengesetz verpflichtet, diese Anpflanzungen so zurückzuschneiden, dass folgende Lichträume frei 
bleiben: 
4,50 m über der gesamten Fahrbahn, 4,00 m über den je 0,50 m breiten Geländestreifen 
anschließend an die beiderseitigen Ränder der Fahrbahn. 
 

 Der Übergang von 4,50 m über dm Fahrbahnrand zu 4,00 m über den anschließenden 0,50 m 
breiten Geländestreifen ist in schräger Richtung herzustellen; 2,50 m über Radwegen, 2,30 m 
über Fußwegen. 

 An Straßenmündungen und Straßenkreuzungen müssen Hecken, Sträucher und andere 
Anpflanzungen stets so nieder gehalten werden, dass eine ausreichende Übersicht für die 
Kraftfahrer gewährleistet ist. Diese Anpflanzungen dürfen im Allgemeinen nicht höher als 80 
cm sein. 

 Verkehrszeichen und auch Straßenlaternen dürfen nicht verdeckt werden. Die 
Anpflanzungen sind so zurückzuschneiden, dass die Verkehrszeichen von den 
Verkehrsteilnehmern ständig rechtzeitig ohne Sehbeeinträchtigung wahrgenommen werden 
können 

 
 
In all diesen Fällen sollten Hecken, Bäume und Sträucher von den Grundstückseigentümern soweit 
zurückgeschnitten werden, dass sie keine Verkehrsteilnehmer gefährden. Auch abgestorbene Äste 
aus Bäumen müssen entfernt werden, damit beim Herunterfallen niemand verletzt werden kann.  
 
Bei Gefahr in Verzug kann die Gemeinde die Anpflanzungen sofort beseitigen/zurückschneiden 
lassen und Ihnen die Kosten in Rechnung stellen. Ist keine Gefahr in Verzug werden Sie schriftlich 
aufgefordert die Anpflanzungen innerhalb eines Monats ordnungsgemäß zurückzuschneiden bzw. zu 
entfernen.  
 
In der Zeit vom 1. März bis zum 30. September ist es verboten, Hecken, Wallhecken, Gebüsche sowie 
Röhricht- und Schilfbestände zu roden, abzuschneiden oder zu zerstören. Schonende Form- und 
Pflegeschnitte sowie Maßnahmen (behördlich angeordnet oder zugelassen) zur Beseitigung 
verkehrsgefährdender Situationen bleiben von dieser Bestimmung unberührt.  
 

Hecken, Sträucher und Bäume an öffentlichen Straßen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Hecken, Sträucher und Bäume entlang von Straßen verschönern 
das Landschafts- und Ortsbild. Sie können aber auch die Sicher-
heit und Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen, wenn sie nicht 
regelmäßig ausgeästet bzw. zurückgeschnitten werden. Es besteht 
daher Veranlassung, auf die Bestimmungen über das Auslichten 
von Baumpflanzungen entlang von Straßen hinzuweisen.
Danach sind Eigentümer von Hecken, Sträuchern und Bäumen 
entlang öffentlicher Straßen nach dem Straßengesetz verpflich-
tet, diese Anpflanzungen so zurückzuschneiden, dass folgende 
Lichträume frei bleiben:
4,50 m über der gesamten Fahrbahn, 4,00 m über den je 0,50 m 
breiten Geländestreifen anschließend an die beiderseitigen Ränder 
der Fahrbahn.
•  Der Übergang von 4,50 m über dm Fahrbahnrand zu 4,00 m 

über den anschließenden 0,50 m breiten Geländestreifen ist in 
schräger Richtung herzustellen; 2,50 m über Radwegen, 2,30 m 
über Fußwegen.

•  An Straßenmündungen und Straßenkreuzungen müssen Hecken, 
Sträucher und andere Anpflanzungen stets so nieder gehalten 
werden, dass eine ausreichende Übersicht für die Kraftfahrer 
gewährleistet ist. Diese Anpflanzungen dürfen im Allgemeinen 
nicht höher als 80 cm sein.

•  Verkehrszeichen und auch Straßenlaternen dürfen nicht ver-
deckt werden. Die Anpflanzungen sind so zurückzuschneiden, 
dass die Verkehrszeichen von den Verkehrsteilnehmern ständig 
rechtzeitig ohne Sehbeeinträchtigung wahrgenommen werden 
können

In all diesen Fällen sollten Hecken, Bäume und Sträucher von den 
Grundstückseigentümern soweit zurückgeschnitten werden, dass 
sie keine Verkehrsteilnehmer gefährden. Auch abgestorbene Äste 
aus Bäumen müssen entfernt werden, damit beim Herunterfallen 
niemand verletzt werden kann.
Bei Gefahr in Verzug kann die Gemeinde die Anpflanzungen so-
fort beseitigen/zurückschneiden lassen und Ihnen die Kosten in 
Rechnung stellen. Ist keine Gefahr in Verzug werden Sie schrift-
lich aufgefordert die Anpflanzungen innerhalb eines Monats ord-
nungsgemäß zurückzuschneiden bzw. zu entfernen.
In der Zeit vom 1. März bis zum 30. September ist es verboten, He-
cken, Wallhecken, Gebüsche sowie Röhricht- und Schilfbestände 
zu roden, abzuschneiden oder zu zerstören. Schonende Form- und 
Pflegeschnitte sowie Maßnahmen (behördlich angeordnet oder 
zugelassen) zur Beseitigung verkehrsgefährdender Situationen 
bleiben von dieser Bestimmung unberührt.
Sie als Grundstückseigentümer sind verkehrssicherungspflichtig 
und haften für Unfälle und Beschädigungen an Fahrzeugen, die 
durch Überwuchs Ihrer Begrünung entstehen können.
Ihr Ordnungsamt

 Weihnachtsbäume gesucht
Die Stadt Erbach sucht für die weihnachtliche Dekoration unserer 
Stadtmitte und für die Ortsmitten der Stadtteile Weihnachtsbäu-
me. In den vergangenen Jahren konnten wir uns über zahlreiche 
Baum-Spenden aus der Bürgerschaft freuen. Sollte in Ihrem Gar-
ten ein toller „Weihnachtsbaum“ stehen, den Sie zur Stadtdeko-
ration zu Verfügung stellen möchten, dürfen Sie sich gerne bis 
zum 11. November 2019 an unseren Bauhofleiter Joachim Locher 
wenden. Tel. 07305/921471 oder locher@erbach-donau.de

Weihnachtsbäume gesucht 

Die Stadt Erbach sucht für die weihnachtliche Dekoration unserer Stadtmitte und für die Ortsmitten 
der Stadtteile Weihnachtsbäume. In den vergangenen Jahren konnten wir uns über zahlreiche Baum-
Spenden aus der Bürgerschaft freuen. Sollte in Ihrem Garten ein toller „Weihnachtsbaum“ stehen, 
den Sie zur Stadtdekoration zu Verfügung stellen möchten, dürfen Sie sich gerne bis zum  
11. November 2019 an unseren Bauhofleiter Joachim Locher wenden. 
Tel. 07305/921471 oder locher@erbach-donau.de 

 

 

 
Ihre Ansprechpartner 
bei Fragen zu Hausanschluss und Leerrohrverlegung:
Netze BW GmbH, Rufnummer 0711 / 289 20640
E-Mail: TK_Hausanschluss_sued@netze-bw.de
bei Fragen zu Internet und Telefonie: 
NetCom BW GmbH
Privatkunden: Rufnummer 0800 / 3629 264
E-Mail: kundenmanagement@netcom-bw.de
Gewerbekunden: E-Mail: kmu@netcom-bw.de

 
Notarsprechtag im Rathaus
Der nächste Sprechtag mit Herrn Kai Biedermann findet am Diens-
tag, 12.11.2019 im Rathaus in Erbach, Erlenbachstraße 50 statt.
Terminvereinbarungen sind unter den unten aufgeführten Kon-
takten möglich: Rechtsanwälte Mössner und Partner mbB, Bahn-
hofstraße 1, 89073 Ulm, Tel. 0731/ 1415-0, Fax. 0731/ 1415-16
E-Mail: notar@moessner.de, www.moesner.de



6 stadterbach Nachrichten 24. Oktober 2019

 
Hausmüll-Sammlung
Der Hausmüll wird durch die Firma Knittel (Tel. 07306/9616-0) wie 
folgt (gemäß Eintrag im Abfall-Kalender) abgeholt:
-Mittwoch, 30.10.2019 Hausmüll Erbach
-Donnerstag, 31.10.2019 Hausmüll Stadtteile.

Gelbe Sack-Sammlung
Die Gelbe Sack-Sammlung erfolgt durch die Fa. Braig (Tel. 
07391/7703-30) am
-Freitag, 25.10.2019 (KW 43/ 2019) in Erbach
-Dienstag, 29.10.2019 (KW 44/ 2019) in den Stadtteilen.

Termin-Änderung: 
Altpapier-Sammlung in Ringingen
Die ursprünglich am Samstag, den 19. Oktober 2019 durch die 
KLJB Ringingen geplante Altpapier-Sammlung wird auf Samstag, 
den 09.11.2019 verschoben.

… allen Erbacher Stadtteilen am Samstag, den 9. November 2019 
und wie folgt statt:
Ringingen  8.00 - 8.20 Uhr  Weilerstr., bei der Viehwaage
Bach  8.40 - 9.00 Uhr  Parkplatz bei der Kirche
Donaurieden  9.20 - 9.40 Uhr  Kirchenberg bei der Ortsverwaltung
Erbach  10.00 - 11.00 Uhr  Festplatz beim Sportgelände
Dellmensingen  11.20 - 11.50 Uhr  Mehrzweckhalle, Don- Bosco-Weg
Ersingen  12.50 - 13.10 Uhr   Roter Weg, Parkplatz bei der Schule.
Angenommen werden nur dicht verschlossene Verpackungen/
Behälter mit eindeutiger Kennzeichnung (am besten Original-
verpackung). Unverschlossene oder defekte Behälter können bei 
der Annahme abgelehnt werden. Unterschiedliche Flüssigkeiten 
dürfen nicht zusammengekippt werden.
Die Behälter dürfen ein Gewicht von 60 kg und ein Volumen von 
60 Litern nicht überschreiten. Aus Sicherheitsgründen, vor allem 
wegen der Kinder, dürfen Problemabfälle nur beim Personal des 
Problemstoffmobils abgegeben werden.
Angenommen werden nur dicht verschlossene Verpackungen/Behäl-
ter mit eindeutiger Kennzeichnung (am besten Originalverpackung).
Von der Sammlung ausgeschlossene Stoffe müssen – vom Besitzer 
selbst – einer ordnungsgemäßen Entsorgung zugeführt werden.
Wichtiger Hinweis: Nicht ausgehärtete lösungsmittelhaltige Alt-
farben und Klebstoffe müssen nach wie vor beim Problemstoff-
mobil abgegeben werden. Diese sind auf ihrer Verpackung durch 
folgende Gefahrensymbole gekennzeichnet:

� Altersjubilare
Erbach
Dienstag, 29.10.2019
Karl-Heinz Knoblauch, 70. Geb.
Ersingen
Dienstag, 29.10.2019
Reinhard Schreiber, 75. Geb.

Im Namen der Stadtverwaltung  
gratuliere ich Ihnen recht herzlich.

Achim Gaus, Bürgermeister

� � � Jubilare

E
R

B
A

C
H

 

Abfall: Hinweise, Termine 

 
Hausmüll-Sammlung 
Der Hausmüll wird durch die Firma Knittel (Tel. 07306/9616-0) wie folgt (gemäß Eintrag im Abfall-
Kalender) abgeholt:  
-Mittwoch, 21.08.2019  Hausmüll Erbach 
-Donnerstag, 22.08.2019 Hausmüll Stadtteile. 
 
Gelbe Sack-Sammlung 
Die Gelbe Sack-Sammlung erfolgt durch die Fa. Braig (Tel. 07391/7703-30) am 
-Freitag,  16.08.2019 (KW 33/ 2019)  in Erbach 
-Dienstag, 20.08.2019 (KW 34/ 2019) in den Stadtteilen. 
 

Annahme belastetes Altholz auf den Wertstoffhöfen 

Auf Grund des Erreichens der, für das jeweilige Jahr vorgeschriebenen, Höchstmenge für belastetes Holz 
stehen die Container für diese Fraktion – ab sofort und bis Ende des Jahres auf beiden Wertstoffhöfen – 
nicht mehr zur Verfügung. Wir bitten Sie dafür um Verständnis. 

Ab Januar können Anlieferungen in Haushalts-üblichen Mengen (Füllung eines Kofferraums oder eines 
kleinen Pkw-Anhängers), nach Meldung beim Wertstoffhof-Personal, wieder angenommen werden. 

 
Sammlung von CDs/DVDs, Blu-ray-Disks, Toner-Kartuschen, Tinten- und Drucker-Patronen  
Ab sofort nimmt die Stadt Erbach auf beiden Wertstoffhöfen – kostenlos –  
-CDs, DVDs, Blu-ray-Discs: unverpackt, gebrochen, gelocht und/oder zerkratzt, sowie 
-leere Drucker-Patronen aller Hersteller aus Druckern und Kopierern (wie z.B. Tinten- und  
  Fax-Patronen, Toner-Kartuschen, Kopier-Toner und Trommel-Einheiten) 
an. 
 

 
… allen Erbacher Stadtteilen am Samstag, den 09. November 2019 und wie folgt statt:  

Erbach-Ringingen   8.00 -   8.20 Uhr Weilerstr., bei der Viehwaage 
Erbach-Bach 8.40 -   9.00 Uhr Parkplatz bei der Kirche 
Erbach-Donaurieden 9.20   - 9.40 Uhr  Kirchenberg bei der Ortsverwaltung 
Erbach 10.00 - 11.00 Uhr Festplatz beim Sportgelände 
Erbach-Dellmensingen 11.20 - 11.50 Uhr Mehrzweckhalle, Don- Bosco-Weg 
Erbach-Ersingen 12.50 - 13.10 Uhr Roter Weg, Parkplatz bei der Schule 

 

Die Problemstoffsammlung des Alb-Donau-Kreis findet in … Die Problemstoffsammlung des  
Alb-Donau-Kreis findet in ...

 

Von der Sammlung ausgeschlossene Stoffe müssen – vom Besitzer selbst – einer ordnungsgemäßen 
Entsorgung zugeführt werden. 
Wichtiger Hinweis: Nicht ausgehärtete lösungsmittelhaltige Altfarben und Klebstoffe müssen nach wie 
vor beim Problemstoffmobil abgegeben werden. Diese sind auf ihrer Verpackung durch folgende 
Gefahrensymbole gekennzeichnet:  

  

Noch ein Tipp: Geben Sie lösungsmittelfreie Altfarben (z.B. Dispersionsfarbe) und Klebstoffe nicht in 
flüssigem Zustand in den Rest- oder Sperrmüll. Diese sollten vorher entweder durch Austrocknen oder 
mit Hilfe eines Bindemittels (Zement, Sägemehl) verfestigt werden. 

  

angenommen werden: abgelehnt werden: 
�Altfarben (flüssig, lösungsmittelhaltig) �Ablass-Öl 
� Altöl (verunreinigt) � Altfarben z.B. Dispersionsfarbe (flüssig, lösungsmittelfrei)                                                                       
� Batterien aller Art �Altfarben (eingetrocknet) 
� Bremsflüssigkeit �Altmedikamente 
� Elektrokleingeräte �Altreifen 
� Energiesparlampen �Asbest 
� Fotochemikalien �Betriebsmittel (ölverunreinigt) 
� Halogenlampen �Bildschirme 
� Haushaltsreiniger �Chemische Kampfstoffe 
� Holzschutzmittel � Dispersionsfarbe 
� Klebemittel �Elementare Erdalkalimetall 
� Kleinkondensatoren (PBC-haltig) �Feuerlöscher 
� Kühlflüssigkeit �Feuerwerkskörper 
� Laugen �Gasflaschen 
� Leuchtstoffröhren �Halogene 
� Lösungsmittel �Haushaltsgroßgeräte 
� Pflanzenschutzmittel �Infektiöse Abfälle 
� Quecksilber �Katalysatoren 
� Säuren �Kühlgeräte 
� Schädlingsbekämpfungsmittel �Mineralwolle 
� Spraydosen (nicht restentleert)  �Munition 
� Unkrautmittel �Nicht identifizierbare Abfälle 
� Verdünnung �Pikrate 
 �Radioaktive Abfälle 
 �Sprengstoff 
 �Tierkadaver 

Haben Sie  
noch Fragen? 
Die Abfallberatung des  
Alb-Donau-Kreises hilft  
Ihnen gerne weiter. 
Telefon: 0731 185-1525
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Achtung  
– „ungarische Familie“  
sammelt einfach alles!

In regelmäßigen Abständen finden sich in 
den Briefkästen Wurfzettel mit dem Aufruf 
eine „ungarische Familie“ durch Spenden 
zu unterstützen. In mangelhaftem Deutsch 
verfasst, werden Gegenstände aufgelistet,  
die benötigt werden. 

Die Art und Weise der Sammlung deutet 
allerdings mehr auf eine gewerbliche Samm-
lung hin. Auch hat sich in der Vergangenheit 
gezeigt, dass von diesen Sammlern nur die 
Dinge mitgenommen werden, die den  
größtmöglichen Gewinn versprechen.  
Der Rest wird entweder stehen gelassen  
oder in der freien Landschaft entsorgt. 

Nicht nur deshalb ist  
diese Aktion fragwürdig. 

Neben harmlosen Gegenständen wie  
Schlittschuhe oder „Schi latte (Snowboard)“ 
werden auch gefährliche Abfälle wie z. B. 
Altfahrzeuge oder Elektroaltgeräte gesammelt.  

Diese Abfälle dürfen nur in dafür zugelasse-
nen Einrichtungen entsorgt werden. Verstöße 
dagegen stellen eine Ordnungswidrigkeit dar. 
Auch wer im Rahmen solcher Sammlungen 
gefährliche Abfälle zur Abholung bereitstellt, 
muss mit einem Bußgeldverfahren rechnen.

Deshalb ein guter Rat: 
Spenden Sie noch gebrauchsfähige  
Gegenstände nur an Organisationen,  
die ihnen bekannt sind. 

Oder verschenken Sie ihre noch brauch-
baren, aber nicht mehr benötigten Haushalts-
gegenstände direkt über unsere Online- 
Fundgrube. Mehr darüber erfah-
ren Sie unter www.alb-donau-
kreis.de/fundgrube/index.html 

gegenstände direkt über unsere Online-

Damit 
Ihre „Spende“ 

nicht so endet!
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Noch ein Tipp: Geben Sie lösungsmittelfreie Altfarben (z.B. Dis-
persionsfarbe) und Klebstoffe nicht in flüssigem Zustand in den 
Rest- oder Sperrmüll. Diese sollten vorher entweder durch Aus-
trocknen oder mit Hilfe eines Bindemittels (Zement, Sägemehl) 
verfestigt werden.

angenommen werden:

Altfarben (flüssig, lösungsmittelhaltig) 
 Altöl (verunreinigt)  
 Batterien aller Art  
 Bremsflüssigkeit  
 Elektrokleingeräte  
 Energiesparlampen  
 Fotochemikalien  
 Halogenlampen  
 Haushaltsreiniger  
 Holzschutzmittel  
 Klebemittel  
 Kleinkondensatoren (PBC-haltig) 
 Kühlflüssigkeit  
 Laugen  
 Leuchtstoffröhren  
 Lösungsmittel  
 Pflanzenschutzmittel  
 Quecksilber  
 Säuren  
 Schädlingsbekämpfungsmittel  
 Spraydosen (nicht restentleert)   
 Unkrautmittel  
 Verdünnung  

abgelehnt werden:

Ablass-Öl  
Altfarben z.B. Dispersionsfarbe
(flüssig, lösungsmittelfrei) 
Altfarben (eingetrocknet)  
Altmedikamente  
Altreifen  
Asbest  
Betriebsmittel (ölverunreinigt)  
Bildschirme  
Chemische Kampfstoffe  
 Dispersionsfarbe  
Elementare Erdalkalimetall  
Feuerlöscher  
Feuerwerkskörper  
Gasflaschen  
Halogene  
Haushaltsgroßgeräte  
Infektiöse Abfälle  
Katalysatoren  
Kühlgeräte  
Mineralwolle  
Munition  
Nicht identifizierbare Abfälle 
Pikrate  
Radioaktive Abfälle  
Sprengstoff  
Tierkadaver  

Zu verschenken
Schrankwand, helles Holz, Länge: 4m (teilbar)
Selbstabbau! Tel.: 07391 5772177

Stadt Erbach
Amtliche Bekanntmachung

Bebauungsplan „Schulzentrum Erbach, 2. Änderung“ 
in Erbach, Öffentliche Auslegung des Entwurfes des 
Bebauungsplanes
(im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB)
Der Stadtrat Erbach hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
21.10.2019 beschlossen, den Bebauungsplan „Schulzentrum Er-
bach“ in einem Teilbereich zu ändern und die Änderung im verein-
fachten Verfahren gem. § 13 BauGB durchzuführen.
Der Geltungsbereich ist aus beigefügtem Lageplan ersichtlich:

Stadt Erbach 

Amtliche Bekanntmachung 

Bebauungsplan „Schulzentrum Erbach, 2. Änderung“ in Erbach, 
Öffentliche Auslegung des Entwurfes des Bebauungsplanes  
(im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB) 

 

Der Stadtrat Erbach hat in seiner öffentlichen Sitzung am 21.10.2019 beschlossen, den 
Bebauungsplan „Schulzentrum Erbach“ in einem Teilbereich zu ändern und die Änderung im 
vereinfachten Verfahren gem. § 13 BauGB durchzuführen. 

Der Geltungsbereich ist aus beigefügtem Lageplan ersichtlich: 

 

Mit der Änderung des Bebauungsplanes sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für 
den Bau einer Sporthalle geschaffen werden. 

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB liegen der Planentwurf zu Änderung des Bebauungsplanes mit 
textlichen Festsetzungen, die örtlichen Bauvorschriften sowie die dazugehörige Begründung 
in der Zeit vom  

Montag, 04.11.2019 bis einschließlich Mittwoch, 04.12.2019 

werktags (außer samstags), bei der Stadtverwaltung Erbach, Bauverwaltung Zimmer 6, 
Erlenbachstraße 50, während der Dienststunden öffentlich aus. Die Öffentlichkeit kann sich 
dort über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der 
Planungen unterrichten. 

Der Bebauungsplan wird im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB aufgestellt. Es wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB von einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von einem Umweltbericht nach § 2a BauGB und von 
der Angabe nach § 3 Abs. 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar 
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"Schulzentrum Erbach,
 2. Änderung"

WICK+PARTNER
ARCHITEKTEN STADTPLANER 
Gähkopf 18, 70192 Stuttgart
Tel.: 0711/ 25509550
e-mail: info@wick-partner.de

PLANVERFASSER:

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften
Bebauungsplanänderung gem. § 13 BauGB

Stadt Erbach    Geschäftsbereich Städtebauliche Entwicklung
                         Abteilung Stadtplanung

VERFAHRENSVERMERKE

am

Aufstellungsbeschluss durch den Gemeinderat

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses

Beschluss über Anregungen

Satzungsbeschluss des Bebauungsplans

am

§ 2 Abs. 1 BauGB
am

Entwurfsbeschluss des Gemeinderates 
einschließlich Offenlagebeschluss am

Satzungsbeschluss der Örtlichen Bauvorschriften

Ausgefertigt:
Erbach,                         

Achim Gaus, Bürgermeister

§ 2 Abs. 1 BauGB

Ortsübliche Bekanntmachung der Auslegung
§ 3 Abs. 2 BauGB

am

Entwurf mit Begründung 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt vom bis

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange sowie der Nachbargemeinden

vom bis§ 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 2 Abs. 2 BauGB

§ 10 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 4 GemO/BW
am

§ 74 Abs. 1 und 7 LBO mit §9 Abs. 4 BauGB i.V.m. § 4 GmO/BW 
am

Ausfertigung der Satzung am

Öffentliche Bekanntmachung der Satzungen und
damit Rechtsverbindlichkeit des Bebauungsplans

am

gem. § 10 Abs. 3 BauGB

Es wird bestätigt, dass der Inhalt des Bebauungsplans bestehend aus der Planzeichnung, dem Textteil 
(planungsrechtliche Festsetzungen und örtliche Bauvorschriften) und der Begründung sowie der Erklärung über die 
Berücksichtigung der Umweltbelange durch Zeichnung, Farbe, Schrift und Text mit den hierzu ergangenen 
Satzungsbeschlüssen des Gemeinderats übereinstimmt und dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden 
Verfahrensvorschriften beachtet wurden.

Änderung der Baugrenze und Zulässigkeit von Nebenanlagen

ENTWURF

PLANZEICHENERKLÄRUNG

Baugrenzen 

LAGE DES ÄNDERUNGSBEREICHS  

Der Bebauungsplan " Schulzentrum Erbach", festgesetzt durch Satzung 
am 19.04.1993, in Kraft seit 06.08.1993, wird im gekennzeichneten 
Teilbereich wie folgt geändert:

A Textliche Festsetzungen
Es wird folgende textliche Festsetzung eingefügt:

B Zeichnerische Festsetzungen
Siehe Planzeichnung

Streichung von Festsetzungen des 
B-Planes "Schulzentrum Erbach"

überbaubare Grundstücksfläche

Nebenanlagen i.S.d. § 14 BauNVO sind innerhalb sowie außerhalb 
der überbaubaren Flächen allgemein zulässig.    
Landesrechtliche Bauvorschriften dürfen nicht entgegenstehen.

Baugrenzen 

Art der baulichen
Nutzung

GeschossflächenzahlGrundflächenzahl

Bauweise

Anzahl der Vollgeschosse

Dachneigung

_

Nutzungsschablone:

Allgemeines Wohngebiet WA 

offene Bauweise, nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig

Flächen für den Gemeinbedarf, für Sport- und Spielanlagen

Schule, Kindergarten

Sportlichen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen 

Bauweise, überbaubare Grundstücksfläche

o ED

Art der baulichen Nutzung

Planzeichenerklärung Bebauungsplan "Schulzentrum, Erbach"

Mit der Änderung des Bebauungsplanes sollen die planungsrecht-
lichen Voraussetzungen für den Bau einer Sporthalle geschaffen 
werden.
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB liegen der Planentwurf zu Änderung des 
Bebauungsplanes mit textlichen Festsetzungen, die örtlichen Bau-
vorschriften sowie die dazugehörige Begründung in der Zeit vom
Montag, 04.11.2019 bis einschließlich Mittwoch, 04.12.2019
werktags (außer samstags), bei der Stadtverwaltung Erbach, Bau-
verwaltung Zimmer 6, Erlenbachstraße 50, während der Dienst-
stunden öffentlich aus. Die Öffentlichkeit kann sich dort über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkun-
gen der Planungen unterrichten.
Der Bebauungsplan wird im vereinfachten Verfahren nach § 13 
BauGB aufgestellt. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 
im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB von einer Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von einem Umweltbericht nach 
§ 2a BauGB und von der Angabe nach § 3 Abs. 2 BauGB, welche 
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, abgesehen 
wird. Auf eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit wird ge-
mäß § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB verzichtet.
Stellungnahmen zur Planung können während der Auslegungszeit 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift vorgebracht werden, 
nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. 
Weiter wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 der Ver-
waltungsgerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen 
der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber 
hätten geltend gemacht werden können (§ 3 Abs. 2 BauGB).
Außerdem werden gemäß § 4a Abs. 4 BauGB bei der Unterrichtung 
der Öffentlichkeit ergänzend elektronische Informationstechno-
logien genutzt. Die Stadt Erbach stellt hierzu den Entwurf des 
Bebauungsplans und der Satzung über Örtliche Bauvorschriften 
und die Begründung sowie die Anlagen zum Bebauungsplan in 
das Internet unter folgender Adresse auf der Homepage der Stadt 
Erbach ein:
https://www.erbach-donau.de/cms/WirtschaftBauen-Wohnbau-
Bauleitplanung-Aktuelle-Planauslage.html

Erbach, 24.10.2019
Bürgermeister Achim Gaus 
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Mit uns gemeinsam die Zukunft von Erbach 
gestalten 
 
Die Stadt Erbach (13 800 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt 
 

1. für das Kinderhaus „Brühlwiese“, Kinderhaus „Auf der  
Wühre“ und den Kindergarten „Merzenbeund“ mehrere 

pädagogische Fachkräfte (w/m/d) 
nach § 7 KiTaG, in Vollzeit, unbefristet, für den U3-/Ü3-
Bereich. Die zu besetzende Stelle ist grundsätzlich teilbar. 
 

2. zur Verstärkung der Kindertageseinrichtungen einen 

hauswirtschaftlichen Mitarbeiter 
(w/m/d) 
auf geringfügiger Basis (450 €-Minijob), unbefristet. 
 

3. für den städtischen Bauhof zwei 

Bauhofmitarbeiter (w/m/d) 
in Vollzeit, unbefristet. 
 

4. für das Haupt- und Personalamt einen 

Sachbearbeiter für den Bereich EDV/ 
IT-Fachkraft (w/m/d) 
in Vollzeit, unbefristet. 
 

5. zur Verstärkung des bestehenden Teams im Wertstoffhof 
Erbach einen  

Mitarbeiter (w/m/d) 
im unbefristeten Beschäftigungsverhältnis in Teilzeit, auf  
geringfügiger Basis (450 €-Minijob). 

 
Weitere Informationen zu den Stellen-
profilen finden Sie unter www.erbach-
donau.de/stellen 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 
Mehr über die Stadt Erbach unter 
www.erbach-donau.de  
 

 
Aus der Sitzung des Gemeinderats 
vom 21.10.2019

Ergebnisprotokoll
- öffentlich -
-------------------------------------------------------------
1 Bürger fragen
Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen
-------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------
2  Wahl des Ortsvorstehers und Stellvertreter der Ortschaft 

Ersingen
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen
Beschluss
1.   Der Gemeinderat wählt Frau Irene Paal einstimmig zur Orts-

vorsteherin der Ortschaft Ersingen.
2.   Der Gemeinderat wählt jeweils in getrennten Wahlgängen die 

Stellvertreter/innen der Ortsvorsteherin:
 1. Stellvertreterin: Dr. Michaela Winkler (einstimmiger Beschluss)
 2. Stellvertreter: Erwin Schenk (einstimmiger Beschluss)
 3.  Stellvertreterin: Anne Hemmler (mehrheitlicher Beschluss: 

22 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung)
-------------------------------------------------------------
3  Schulzentrum Erbach - Bau einer Heizzentrale - Zukünftiger 

Standort und Art der Wärmeer-zeugung
Beratungsergebnis:  einstimmig beschlossen
Beschluss
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
1.   Der Entwurf zur Planung einer neuen Heizzentrale am Schul-

zentrum Erbach soll auf der Basis der Variante B (BHKW, Hack-
schnitzel-/Pelletkessel und ≤ 50% Erdgas) erarbeitet werden.

2.  Die Heizzentrale soll am Standort 4 errichtet werden.
3.   Die Verwaltung wird beauftragt den Entwurf zum Bau dieser 

Heizzentrale, sowohl technisch als auch baulich, mit einer Kos-
tenberechnung zu erstellen.

-------------------------------------------------------------
4  Bebauungsplan "Schulzentrum" - Beschluss zur Änderung 

- Beteiligung der Öffentlichkeit und der Träger öffentliche 
Belange

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen
Beschluss
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
1.   Für den im Lageplan-Entwurf des Büros Wick + Partner vom 

01.10.2019 dargestellten Geltungsbereich (Anlage 1) wird 
nach § 2 (1) BauGB der Bebauungsplan „Schulzentrum Erbach, 
2. Änderung“ aufgestellt.

  Die Textlichen Festsetzungen werden entsprechend dem Ent-
wurf des Büros Wick + Partner vom 01.10.2019 (Anlage 2) 
geändert. Die örtlichen Bauvorschriften werden gemäß § 74 
LBO unverändert vom Bebauungsplan „Schulzentrum Erbach“ 
übernommen und als Satzung festgesetzt. Die Bebauungs-
planänderung erfolgt nach § 13 BauGB im vereinfachten Ver-
fahren. Dieser Beschluss ist öffentlich bekannt zu machen.

2.   Zur Darlegung und Erörterung der allgemeinen Ziele und Zwe-
cke der Planung wird gemäß § 3 (2) BauGB eine Beteiligung 
der Öffentlichkeit durchgeführt. Im Rahmen der Beteiligung 
der Öffentlichkeit wird jedermann die Gelegenheit gegeben, 
die Planung mit Vertreten der Verwaltung zu erörtern und sich 
zur Planung zu äußern.

3.   Die Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange 
erfolgt nach § 4 (2) BauGB. Im Rahmen der Beteiligung werden 
diese von der Planung unterrichtet und zur Äußerung aufge-
fordert.

-------------------------------------------------------------
5  Bebauungsplan "Schranken III" - Aufstellungsbschluss - Be-

schluss der frühzeitigen Beteiligung gem. §§ 3 (1) und 4 (1) 
BauGB

Beratungsergebnis:  einstimmig beschlossen
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Beschluss
Der Gemeinderat fasst zur Einleitung des Bebauungsplanverfah-
rens „Schranken III”, Stadt Erbach, Gemarkung Donaurieden, und 
des Verfahrens zu den örtlichen Bauvorschriften „Schranken III”, 
Stadt Erbach, Gemarkung Donaurieden, folgenden einstimmigen 
Beschluss:
1.   Für den im Lageplan vom 11.09.2019 dargestellten Bereich 

auf der Gemarkung Donaurieden wird nach § 2 (1) BauGB der 
Bebauungsplan „Schranken III“ und die dazugehörige Satzung 
zu den Örtlichen Bauvorschriften gemäß § 74 (7) LBO aufge-
stellt und gemäß §§ 13 b i.V.m. 13 a BauGB ein beschleunigtes 
Verfahren durchgeführt.

2.   Der Vorentwurf des Bebauungsplans „Schranken III“, Stadt 
Erbach, Gemarkung Donaurieden, bestehend aus der Plan-
zeichnung (Teil A) vom 11.09.2019 und dem Schriftlichen (Teil 
B1) vom 11.09.2019 wird mit der Begründung vom 11.09.2019 
gebilligt.

3.   Der Vorentwurf der Örtlichen Bauvorschriften „Schranken 
III“, Stadt Erbach, Gemarkung Donaurieden, bestehend aus 
der Planzeichnung (Teil A) vom 11.09.2019 und dem Schriftli-
chen (Teil B2) vom 11.09.2019 wird mit der Begründung vom 
11.09.2019 gebilligt.

4.  Zur Darlegung und Erörterung der allgemeinen Ziele und Zwe-
cke der Planung wird gemäß § 3 (1) BauGB eine frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit durchgeführt. Im Rahmen der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit wird jedermann die 
Gelegenheit gegeben, die Planung mit Vertretern der Verwal-
tung zu erörtern und sich zu der Planung zu äußern.

5.   Gemäß § 4 (1) BauGB wird eine frühzeitige Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange durch-
geführt. Im Rahmen dieser frühzeitigen Behördenbeteiligung 
werden diese von der Planung unterrichtet und zur Äußerung 
aufgefordert.

6.   Dieser Beschluss des Gemeinderates ist gemäß § 2 (1) BauGB 
öffentlich bekannt zu machen.

7.   Der Bebauungsplanvorentwurf ist noch wie folgt anzupassen: 
a)  Soweit möglich Ergänzung der Einzelhausbebauung um eine 

Möglichkeit auch Doppelhäuser zu errichten.
 b)  Anpassung der Größe von Zisternen (bisher Mindestgröße 

3 m³, neu 5 m³).
-------------------------------------------------------------
6  Bebauungsplan "Hafenäcker III" 
 - Aufstellungsbeschluss 
 -  Beschluss der frühzeitigen Beteiligung gem. §§ 3 (1) und 

4 (1) BauGB
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen

Beschluss
Der Gemeinderat fasst zur Einleitung des Bebauungsplanverfah-
rens „Hafenäcker III”, Stadt Erbach, Gemarkung Ringingen, und 
des Verfahrens zu den örtlichen Bauvorschriften „Hafenäcker III”, 
Stadt Erbach, Gemarkung Ringingen, folgenden einstimmigen 
Beschluss:
1.   Für den im Lageplan vom 11.09.2019 dargestellten Bereich 

auf der Gemarkung Ringingen wird nach § 2 (1) BauGB der 
Bebauungsplan „Hafenäcker III“ und die dazugehörige Satzung 
zu den örtlichen Bauvorschriften gemäß § 74 (7) LBO aufge-
stellt und gemäß §§ 13 b i.V.m. 13 a BauGB ein beschleunigtes 
Verfahren durchgeführt.

2.   Der Vorentwurf des Bebauungsplans „Hafenäcker III“, Stadt Er-
bach, Gemarkung Ringingen, bestehend aus der Planzeichnung 

(Teil A) vom 11.09.2019 und dem Schriftlichen (Teil B1) vom 
11.09.2019 wird mit der Begründung vom 11.09.2019 gebilligt.

3.   Der Vorentwurf der Örtlichen Bauvorschriften „Hafenäcker III“, 
Stadt Erbach, Gemarkung Ringingen, bestehend aus der Plan-
zeichnung (Teil A) vom 11.09.2019 und dem Schriftlichen (Teil 
B2) vom 11.09.2019 wird mit der Begründung vom 11.09.2019 
gebilligt.

4.   Zur Darlegung und Erörterung der allgemeinen Ziele und Zwe-
cke der Planung wird gemäß § 3 (1) BauGB eine frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit durchgeführt. Im Rahmen der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit wird jedermann die 
Gelegenheit gegeben, die Planung mit Vertretern der Verwal-
tung zu erörtern und sich zu der Planung zu äußern.

5.   Gemäß § 4 (1) BauGB wird eine frühzeitige Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange durch-
geführt. Im Rahmen dieser frühzeitigen Behördenbeteiligung 
werden diese von der Planung unterrichtet und zur Äußerung 
aufgefordert.

6.   Dieser Beschluss des Gemeinderates ist gemäß § 2 (1) BauGB 
öffentlich bekannt zu machen.

7.   Der Bebauungsplanvorentwurf ist noch wie folgt anzupassen: 
a)  Im Bebauungsplan soll die Möglichkeit der Ausweisung einer 

Bushaltestelle vorgesehen werden. 
 b)  Die Anzahl der notwendigen Stellplätze richtet sich nach 

der Anzahl und Größe der vorhandenen Wohnungen (ver-
gleichbar dem Bebauungsplan Schellenberg). 

 c)  Redaktionelle Änderung von 10.4 der Begründung hinsicht-
lich der Zulässigkeit von Stellplätzen.

-------------------------------------------------------------
7 Bebauungsplan "Oberer Luß BA I" Satzungsbeschluss
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen
Beschluss
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
1.   Der Behandlung der vorgetragenen Äußerungen der Träger öf-

fentlicher Belange entsprechend der Zusammenstellung des 
Ingenieurbüros WASSERMÜLLER ULM GmbH vom 28.03.2018 
wird zugestimmt.

2.  Der Bebauungsplan „Oberer Luß“ in der Fassung vom 
22.01./22.10.2018 des Ingenieurbüros WASSERMÜLLER ULM 
GmbH wird gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.

3.   Die Örtlichen Bauvorschriften „Oberer Luß“ in der Fassung vom 
22.01./22.10.2018 des Ingenieurbüros WASSERMÜLLER ULM 
GmbH werden gemäß § 74 Abs. 6 LBO i. V. m. § 10 Abs. 1 BauGB 
als Satzung beschlossen.

4.   Die Verwaltung wird zur Bekanntmachung der Satzungsbe-
schlüsse gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ermächtigt. Der Plan wird 
dadurch rechtskräftig.

5.   Die „Träger öffentlicher Belange“ werden vom Satzungsbe-
schluss und der Rechtskraft des Bebauungsplans benachrichtig.

Anmerkung zur Abstimmung: Die Beratung und Beschlussfas-
sung fand aufgrund von Befangenheit ohne Stadtrat Weber statt.
-------------------------------------------------------------
8  Bebauungsplan "Radar Versuchs- und Testgelände, Am Her-

renweg 1" - Auslegungsbeschluss - Beschluss zur Beteili-
gung der Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen
     Ja 18      Enthaltung 6
Beschluss
Der Gemeinderat fasst bei 18 Ja-Stimmen und 6 Enthaltungen 
folgenden mehrheitlichen Beschluss:
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1.   Der Beschluss vom 23.10.2017 (BV 122/2017 und BV 
122/2017/1) wird bestätigt.

2.   Die Verwaltung wird erneut beauftragt die öffentliche Ausle-
gung nach § 3 (2) BauGB durchzuführen.

3.   Weiter wird die Verwaltung beauftragt die Beteiligung der 
Behörden und Träger öffentlicher Belange nach § 4 (2) BauGB 
durchzuführen.

-------------------------------------------------------------
9  Bebauungsplan "Häckle-Süd" Änderung des Bebauungs-

plans - Gewerbegebiet zu Wohngebiet - Aktueller Verfah-
rensstand - Beschluss zur Änderung

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen
Beschluss
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
1.   Der städtebauliche Entwurf des Büros Wick+Partner vom 

02.04.2019 (Anlage 3), mit welchem die derzeitige gewerbliche 
Nutzung im Geltungsbereich des Bebauungsplans „Häckle-Süd“ 
in eine Wohnnutzung überführt werden soll, wird gebilligt.

2.   Die Verwaltung wird beauftragt, mit den Grundstückseigentü-
mern der Flurstücke 3284/2, 3284/5, sowie 3284/3 auf Basis 
des städtebaulichen Entwurfs einen städtebaulichen Vertrag 
vorzubereiten.

3.   Die Verwaltung wird beauftragt, auf Grundlage des städte-
baulichen Entwurfs in Abstimmung mit den Grundstücksei-
gentümern einen Änderungs-Entwurf für den Bebauungsplan 
„Häckle-Süd“ zu entwickeln, mit der Planung wird das Büro 
Wick+Partner aus Stuttgart beauftragt.

-------------------------------------------------------------
10  Verwendung glyphosathaltiger Pflanzenschutzmittel auf 

städtischen Flächen
Beratungsergebnis: unterschiedliche Beschlussfassung
Beschluss
1.   Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass entsprechend der 

bisherigen Handhabung künftig von der Stadt Erbach keine gly-
phosathaltiger Pflanzenschutzmittel mehr eingesetzt werden.

2.   Der Gemeinderat beschließt bei 12 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stim-
men und 1 Enthaltung mehr-heitlich, dass bei der künftigen 
Neuverpachtung städtischer Flächen ein Verbot der Ausbrin-
gung glyphosathaltiger Pflanzenschutzmittel in die Pachtver-
träge aufgenommen wird.

-------------------------------------------------------------
11 Mehrweggebot bei Veranstaltungen
Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen
Beschluss
Der Gemeinderat nimmt vom dargestellten Sachverhalt Kenntnis.
-------------------------------------------------------------
12  Fairtrade-Town - Entscheidung über die Teilnahme an der 

Kampagne
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen
Beschluss
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
1.   Die Stadt Erbach strebt eine Teilnahme an der Kampagne „Fair-

trade-Towns“ an und stellt die dafür erforderlichen Anträge.
2.   Soweit eine entsprechende Bewirtung erfolgt, wird künftig bei 

allen Sitzungen der Ausschüsse und des Gemeinderats sowie 
im Bürgermeisterbüro Fairtrade-Kaffee ausgeschenkt, sowie 
ggf. ein weiteres Produkt (Fairtrade Tee, Fairtrade Zucker, Fair-
trade Kakao, Fairtrade Orangensaft, etc.) aus fairem Handel 
verwendet.

-------------------------------------------------------------
13 Anpassung der Vergütung der geringfügig Beschäftigten 
(w/m/d)
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass der Stundenlohn 
der nicht tariflich Beschäftigten ab 01.01.2020 auf 9,35 Euro an-
gehoben wird.
-------------------------------------------------------------
14 Bekanntgaben, Verschiedenes
Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen

 
Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen
Bach - Telefon 07305/7253
Montag  09.30 - 11.30 Uhr
Dienstag  09.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.00 Uhr
Dellmensingen - Telefon 07305/96010
Montag - Freitag  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  15.00 - 18.00 Uhr
Sprechstunde Herr Härle, Donnerstag  16.00 -18.30 Uhr
Donaurieden - Telefon 07305/5554
Montag  09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 - 11.00 Uhr
Sprechstunde Herr Niedermaier
Donnerstag  17.30 - 19.30 Uhr
Ersingen - Telefon 07305/9262880
Montag - Mittwoch  09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag  16.30 - 18-30 Uhr
Sprechstunde Frau Paal, Dienstag 09.30 - 11.30 Uhr
                 Donnerstag  17.00 - 19.00 Uhr
Ringingen - Telefon 07344/6487
Montag  09.30 - 12.00 Uhr
Dienstag  09.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.00 Uhr
Freitag  09.30 - 12.00 Uhr

 
Aus der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates 
Dellmensingen vom 17.10.2019
Top 2 
Vorstellung des Grundschulkonzeptes durch die neue Schullei-
terin Frau Hanke 
Der Vorsitzende begrüßte im Namen des Ortschaftsrates die neue 
Schulleiterin Frau Hanke und wünscht ihr an der Dellmensinger 
Schule einen guten Start. 
Frau Hanke stellte sich und ihren Werdegang kurz vor. Sie war 
bereits von 2009 bis 2015 an der Dellmensinger Schule. Es gibt 
viele Punkte die ihr wichtig sind:
-  Sie möchte gerne das bisherige pädagogische Konzept weiterführen.  

Den Kindern sollen die Werte, Höflichkeit, Respekt, Grüßen und 
guter Umgang miteinander, vermittelt werden. 

-  Gleichzeitig strebt sie eine verstärkte Kooperation mit den Ver-
einen an. 
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-  Das bisherige Musikkonzept der Schule soll auf die Grundschule 
übertragen werden. 

-  In diesem Jahr findet kein Mittagstisch statt. Es ist geplant dies 
im neuen Schuljahr wieder anzubieten. 

-  Es ist geplant, dass im nächsten Jahr die Projekttage übergreifend 
mit dem SBBZ stattfinden sollen. 

-  Nach den Herbstferien wird ein ganz neues Projekt gestartet 
„Schulhund". Es haben bereits Gespräche mit den Eltern statt-
gefunden. Der Hund begleitet die Lehrkraft in den Unterricht, es 
müssen sich alle teilnehmenden darauf einstellen. Aber gleich-
zeitig profitiert jeder davon. 

-  Im November finden pädagogische Tage (nachmittags)statt. 
-  Frau Hanke möchte die Schule wieder mehr in der Öffentlichkeit 

präsentieren z.B. Umzug Dorffest, evtl. wieder Schulchor.
Der Ortschaftsrat ist erfreut über die vorgenommenen Projekte 
und sichert Frau Hanke Hilfe zu, sollte sie dies in irgendeiner Art 
und Weise benötigen. Frau Hanke wurde gefragt, wie sie zur Ganz-
tagesschule in Dellmensingen steht. Sie könnte sich langfristig ein 
offenes Ganztagesangebot vorstellen. Allerdings eine verpflich-
tende Ganztagesschule sieht sie hier nicht. 
Top 3 
Namensgebung für die Schule Dellmensingen 
-  Vorschlag an den Gemeinderat-Joseph-von-Egle-Grundschu-

le Dellmensingen
Zu diesem Punkt war Frau Vorraber, die bei der Verwaltung für 
Schulen zuständig ist, anwesend. Frau Vorraber klärte mit dem 
staatlichen Schulamt welche rechtlichen Vorgaben zu beachten 
sind. Sie stellte den Beschlussvorschlag vor. 
Beschlussvorschlag an den Gemeinderat: 
Dem Gemeinderat der Stadt Erbach wird empfohlen, dem Vor-
schlag zur Namensgebung der Joseph-von-Egle-Grundschule 
Dellmensingen und der Namensänderung des SBBZ in Joseph-
von-Egle-SBBZ Dellmensingen zuzustimmen" 
Der Ortschaftsrat sprach sich einstimmig für den Beschlussvor-
schlag aus. 
Der Vorsitzende informierte, dass es den Gedanken der Schule 
den Namen zu geben, schon länger gab. Allerdings wollte man 
abwarten bis die Rektoren-Stelle wieder besetzt ist.
Top 4 
Bekanntgaben, Verschiedenes 
Es lag ein Antrag vor „Raumänderung für die DR-Sitzungen von 
November bis März. Nach kurzer Diskussion, beschloss der Ort-
schaftsrat einstimmig: Den Antrag auf Verlegung abzulehnen. Den 
Sportfreunden, wird für den Zeitraum, einer der unteren Räume in 
der Schule zu diesem Zweck angeboten. 
Biber Schmiehe 
Der Vorsitzende informierte, dass die Verdolung der Schmiehe wie-
der wasserdurchlässig ist. Die Genehmigung liegt vor, auch die 
vom Biber angesammelten Holzstücke zu beseitigen. Der Biberbe-
auftragte war bei der Aktion anwesend. An der Verdolung wurde 
nun ein Zaun aufgestellt. Vom Ortschaftsrat kam die Frage, ob es 
nicht die Möglichkeit einer Umsiedlung des Bibers geben würde. 
Es sind in diesem Gebiet große Bäume. Wenn er die fällt ,ist die 
Gefahr, vor allem für den Spielplatz, sehr groß. 
Weihnachtsbeleuchtung an der Kirche 
Der Ortschaftsrat fragte nach, wem die Bäume vor der Kirche 
gehören und ob es nicht die Möglichkeit gibt, diese in der Advents- 
und Weihnachtszeit zu beleuchten. Dies wurde vor einigen Jahren 
schon einmal besprochen. Der Vorsitzende will sich erkundigen.

Reinhard Härle
Ortsvorsteher

Hinweis – Veranstaltung im Schloss  
Großlaupheim vom 27.01.2020 bis 29.03.2020
Im Schloss Großlaupheim findet vom 27.01.2020 bis 29.03.2020 
eine Sonderausstellung mit dem Thema „Schloss Dellmensingen 
aus der Zeit von 1934 bis 1942“ statt.
In Zusammenarbeit mit dem Museum Laupheim, Dr. Michael Koch, 
pädagogischer Leiter, werden wir am 05.04.2020, ab 14 Uhr in der 
Grundschule Dellmensingen (Aula) die Ausstellung zu Gast haben.
Wer aus dieser Zeit von 1934 bis 1942 noch Fotos, Erinnerungs-
stücke und Erinnerungen hat, soll sich bitte bei der Ortsverwal-
tung melden (tel. 07305/96010). Diese Dinge würden noch in die 
Ausstellung aufgenommen werden.
Bei der Ausstellung am 05.04.2020 in Dellmensingen, wird Dr. 
Michael Koch anwesend sein und durch die Ausstellung führen.
Reinhard Härle
Ortsvorsteher

Problemstoffsammlung
Am Samstag, 09. November 2019 wird von 11:20 bis 11:50 Uhr in 
Dellmensingen eine Problemstoffsammlung durchgeführt. Das Fahr-
zeug hält, wie bisher, im Don-Bosco-Weg, bei der Mehrzweckhalle.
Problemstoffe dürfen vor oder nach der Sammlung aus Sicherheits-
gründen nicht an der mobilen Sammelstelle deponiert werden!
Angenommen werden nur dicht verschlossene Verpackungen/Be-
hälter mit eindeutiger Kennzeichnung (am besten Originalverpa-
ckung). Unverschlossene oder defekte Behälter können bei der An-
nahme abgelehnt werden. Unterschiedliche Flüssigkeiten dürfen 
nicht zusammengekippt werden. Die Behälter dürfen ein Gewicht 
von 60 kg und ein Volumen von 60 Litern nicht überschreiten.
Der Sammelplatz sollte frei zugänglich und nicht zugeparkt sein.
Näheres siehe Umweltseite

 
Aus der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates 
vom 16.10.2019
TOP 1 Bürger fragen
Ein Bürger wollte wissen, ab wann das High-Speed-Netz der Deut-
schen Telekom verfügbar ist. Die baulichen Voraussetzungen seien 
ja nun gegeben. Der Ortschaftsrat erläuterte, dass man als Bürger
selbst auf die Telekom zugehen muss um die schnellere Verbindung 
in die Wege zu leiten.
Ebenfalls erläuterte ein Bürger detailliert seine im Vorfeld an die 
Ortsverwaltung übermittelten Ausführungen zum Thema Öffent-
licher Nahverkehr. Näheres hierzu unter TOP 2.
Eine Bürgerin machte auf das Thema einer fehlenden öffentlichen 
Toilette am Bahnhof in Erbach aufmerksam. Diese Angelegenheit 
wurde zur Kenntnis genommen und soll bei der nächsten Sitzung
des Gemeinderates angesprochen werden.
Die Bürgerin fragte zudem an, ob für die Steig-Straße ein Halte-
verbot beantragt werden kann, da hier immer parkende Autos die 
Sicherheit, vor allem im Winter, beeinträchtigen. Der Vorsitzende 
stellte klar, dass dies nicht möglich ist, da es sich um eine Kreisstraße 
handelt und die Zuständigkeit hierfür beim Landratsamt liegt.
Die Mitbürgerin erläuterte außerdem, dass auf den Feldwegen 
oberhalb des Wohngebietes Ob der Lucke sehr viel Hundekot liegt 
und dieser nicht ordentlich entsorgt wird. Der Ortschaftsrat ging 
davon aus, dass die die bereits beantragte Hundetoilette dort 
längst aufgestellt wurde. Der Vorsitzende prüft die Angelegenheit.
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TOP 2 ÖPNV-Verbesserungen
Schon öfters war das Thema fehlender Anbindungen im ÖPNV der 
Linie 21 Thema im Ortschaftsrat.
Die Stadt Erbach hat an den Ortschaftsrat den Wunsch geäu-
ßert, Anregungen zur Verbesserung der Anbindung zu erarbeiten. 
Laut Aussage mehrerer Ortschaftsräte sei unter der Woche die 
Verbindung einigermaßen in Ordnung. Am Wochenende ist die 
Anbindung sowohl in Richtung Ulm als auch in Richtung Ehingen 
relativ überschaubar, d. h. Donaurieden wird regelrecht umfahren. 
In einer der nächsten Sitzungen soll dieses Thema zusammen mit 
Frau Siebler, Zuständige der Verwaltung, und ggf. Vertretern der 
Busunternehmen nochmals aufgegriffen werden. Zuvor soll in ei-
nem kleinen Gremium ein Konzept ausgearbeitet werden um klar 
zu definieren, was wir brauchen und wollen.
Hierzu erfolgt für interessierte und betroffene Mitbürger eine zeit-
nahe Einladung in den Erbacher Nachrichten.

TOP 3 Gebiet ehemaliger Häckselplatz
Der Bereich des ehemaligen Häckselplatzes soll hergerichtet und 
ökologisch sinnvoll aufgewertet werden. Vorschläge des Ort-
schaftsrates sind das Aufstellen einer Sitzgelegenheit, Einsäen 
einer Blumenwiese, Aufstellen eines Insektenhäuschens o.Ä.. Der 
Vorsitzende merkte an, dass der Platz als „Komplettes“ gesehen 
werden muss um somit einen schönen Verweil-Ort entlang des 
Pilgerweges entstehen zu lassen. Einig war sich der Ortschaftsrat, 
dass der jetzige Zustand sehr unschön ist und verbessert werden 
muss.

TOP 4 Vorbesprechung Orts- und Flurbefahrung
Am kommenden Wochenende findet die Orts- und Flurbefahrung 
des Ortschaftsrates statt. Der Vorsitzende erläuterte die geplan-
te Route, die das Gebiet Im Ried, Schranken, Grenzweg mit der 
Ortschaft Bach und das Gebiet des ehemaligen Häckselplatzes 
umfasst. Auf Wunsch einiger Ortschaftsräte wurden die Gebiete 
Fuchshalde und der Spielplatz Im Schranken noch mit aufgenom-
men.

TOP 5 Bekanntgaben, Verschiedenes
5.1
Mit Vertretern der Ortschaft Bach fand Ende September eine Be-
sprechung zum Thema Grenzweg statt. Es wurde vereinbart, den 
Weg neu auszupflocken. Gleichzeitig wurde vorgeschlagen, diese
Holzpflöcke auf Bacher Seite von den dortigen Kindergarten-
kindern gestalten zu lassen und auf Donaurieder Seite von den 
Donaurieder Kindergartenkindern. Zudem soll eine vorhandene 
Sitzgelegenheit wieder hergerichtet und eine weitere neue Bank 
aufgestellt werden. Eine Begrünung durch ein paar Bäume soll 
ebenfalls erfolgen.

5.2
In Oberdischingen fand ebenfalls eine Besprechung am „Roten 
Loch“ (Biotop) mit Vertretern von SWU, Bauernverband und Land-
wirte Oberdischingen statt.

5.3
Zum Thema Jugendmittel erläuterte der Vorsitzende, dass diese 
Gelder für Spielgeräte am Sportplatz verwendet werden dürfen. 
Da dies ein öffentlicher Platz ist, ist die Spielmöglichkeit dort auch 
unter der Woche frei zugänglich.

5.4
Der Vorsitzende fragte die Mitglieder des Gremiums, ob der neue 
Farbanstrich für das aktuell mit einem Baugerüst versehene Rat-
haus wie bisher bleiben soll oder ob eine Alternative gewünscht ist.
Der Ortschaftsrat sprach sich einstimmig dafür aus, die Farbe so 
zu belassen.

5.5
Ein Ortschaftsrat äußerte den Wunsch, dass auf Höhe „Laile“ zum 
Fahrradweg in Richtung Bach eine Querung beim Landratsamt be-
antragt werden sollte, um die Gefahrenstelle beim Überqueren der
Fahrbahn zu entschärfen.
Alexander Niedermaier
Ortsvorsteher

Einladung zu einem gemeinsamen Austausch zum 
Thema ÖPNV
Gemeinsam mit dem Ortschaftsrat lade ich alle interessierten und 
ggf. auch betroffenen Mitbürgerinnen und Mitbürger zu einem Aus-
tausch zum Thema ÖPNV ein. Gemeinsam möchten wir ein Konzept 
mit Wünschen und Anregungen zur besseren Anbindung von Don-
aurieden im Öffentlichen Personennahverkehr erarbeiten.
Termin: Mittwoch, 6.11.2019 um 20 Uhr im Mehrzweckraum der 
Ortsverwaltung Donaurieden.
Wir freuen uns auf eine konstruktive Zusammenarbeit.
Mit freundlichen Grüßen
Alexander Niedermaier
Ortsvorsteher

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Donaurieden ist vom 28.10. – 31.10.2019 ge-
schlossen. In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte 
an die Stadtverwaltung Erbach. Ab Montag, 4. November 2019 
sind wir wieder für Sie da.

 
Neues Feuerwehrauto für die Freiw. Feuerwehr 
Abt. Ringingen
Bei der Jahreshauptübung der Gesamtwehr wurde das mittlere 
Löschfahrzeug geweiht und in Dienst gestellt. Nachdem das alte 
Staffellöschfahrzeug immer reparaturanfälliger war, wurde eine 
Ersatzbeschaffung notwendig.
Die Firma Ziegler konnte kurzfristig ein neuwertiges Vorführ-
fahrzeug zur Verfügung stellen. Mein Dank gilt allen, die diese 
außerplanmäßige Fahrzeugbeschaffung ermöglicht haben. Die 
Feuerwehr wird das Fahrzeug zu einem späteren Zeitpunkt der 
Öffentlichkeit vorstellen.

 
MLF 3/40

Georg Mack
Ortsvorsteher

Vorankündigung Alt-Eisen-Sammlung
Die Freiw. Feuerwehr Ringingen sammelt am Samstag, 09.11.2019 
ab 13.00 Uhr Alt-Eisen. Die Sammlung wird als Straßensammlung 
durchgeführt. Größere Teile melden Sie bitte bei Kommandant 
Sebastian Jurrat, Tel.: 0172-1321453 an.
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Unsere Termine:
Dienstag, 29. Oktober 2019: Sonderübung DLK Gruppe 2
Treffpunkt 20.00 Uhr am Feuerwehrhaus
Der Abteilungskommandant

Altersabteilung Erbach
Liebe Kameraden der Altersabteilung und Frauen,
unser nächstes Treffen findet am Dienstag, 29. Oktober 2019 um 
14.00 Uhr im Feuerwehrhaus statt.
Ich freue mich über eure Teilnahme.
Anton Graf, Alterskommandant.

 
Die nächste Übung der Feuerwehr THL 4-DLK findet am Montag, 
28. Oktober 2019 um 20.00 Uhr im Gerätehaus statt.
Der Abteilungskommandant

 
Vorankündigung Alteisensammlung
Dieses Jahr findet am Samstag, den 9. November unsere Altei-
sensammlung statt.
Im Voraus schon herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.
Ihre Feuerwehr Ringingen

 

 
Halloween für Kids von 10 - 13 Jahren
Am 29. Oktober wird im Jugendhaus Erbach gegruselt! Euch er-
warten unheimliche Getränke und coole Snacks sowie ein mutiges 
Team, dass mit euch Halloween 2019 zu einem besonderen Ereig-
nis machen möchte!
Wir werden uns gruselig schminken, lustige Bilder machen und 
schaurige Spiele spielen! Das klingt für dich langweilig? Dann 
lass dich von unserer kleinen Gruselwanderung überraschen! Mit 
einer Halloween-Disco wollen wir danach den Abend gemeinsam 
ausklingen lassen.
Hast du Lust mit uns Halloween zu feiern? Dann komm gerne mit 
deinen Freunden und Freundinnen am 29. Oktober im Jugendhaus 
(Donauwinkel 14, direkt beim Badesee) vorbei! Um besser planen zu 
können, wäre es super, wenn du oderdeine Eltern deine Teilnahme 
mit einer kurzen Mail an jennifer.ritlewski@erbach-donau.de oder 
über die Sozialen Medien (Jugendarbeit Erbach) anmelden würdet.
Wir freuen uns auf mutige und gruselige Besucher!
Eure Jenny Ritlewski mit Team

 
Öffnungszeiten
Büro-Öffnungszeiten der Musikschule:
Mo. 13.00 bis 16.00 Uhr, Di., Mi. & Fr. 09.00 bis 12.00 Uhr, Do. 
15.00 bis 18.00 Uhr.
Telefon: 07305 - 96 76 16, 
E-Mail: musikschule@erbach-donau.de
Mehr über die Musikschule unter 
www.erbach.donau.de/musikschule

Das Musikschulbüro ist von Montag, 28.10.2019 bis Don-
nerstag, 31.10.2019 geschlossen. Sie erreichen uns wieder 
ab Montag, 04.11.2019.
Letzter Unterrichtstag Freitag, 25.10.2019.
Erster Unterrichtstag Montag, 04.11.2019
Wir wünschen allen schöne Herbstferien

Konzert Blue Train
Freitag, 15.11.2019
20 Kultursaal Jahnschule
Eintritt frei
Blue Train steht für akustische Mu-
sik mit Coverversionen von Songs 
aus dem Bereich Rockabilly, Count-
ry, Folk, Pop, überwiegend Oldies aus den 50- und 60ern. Es werden 
Stücke gespielt von Musikern wie Neil Young,Simon & Garfunkel, 
Don Gibson, J. D. Loudermilk, Van Morrison, um nur einige zu 
nennen...

 
Öffnungszeiten: 
Di – Do 10.00 bis 18.00 Uhr; Fr 8.00 bis 18.00 Uhr
Sa 10.00 bis 13.00 Uhr.
Telefon: 07305-921476,
E-Mail: stadtbuecherei@erbach-donau.de
Mehr über die Stadtbücherei unter
www.erbach-donau.de/stadtbuecherei

 
Anmeldung unter www.vh-ulm.de oder  
persönlich/telefonisch/schriftlich
Stadtbücherei Erbach, Tel: 07305  921476
vh Ulm, Tel: 0731 1530-15, Fax: 0731 1530-50

Fachbereich Südlicher Alb-Donau-Kreis in der vh Ulm 
Fachbereichsleiterin Edith Doleschel, Tel: 0731 1530-11, 
                                 doleschel@vh-ulm.de
Sekretariat       Carmen Hörsch, Tel: 0731 1530-42, 

adk@vh-ulm.de
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Englisch-Auffrischungskurs
Termine: Herbst bis Frühjahr, jeweils diens-
tags, 18-19 Uhr!
Lesen und Übersetzen von Kurzgeschichten 
bilden die Grundlage zum freien Sprechen, 
Diskutieren oder Auffrischen der Grammatik!
Schnuppermöglichkeit: Dienstag, 29.10.!
Weitere Infos bzw. Anmeldung: R. Holoch (Tel. 6274) oder email 
über die Homepage von forum50plus!

 
Besuch bei den Hubschraubern in 
Laupheim
Wir hören und sehen sie, wenn sie über 
uns fliegen. Bei unserer nächsten Tour 
werden wir mehr von ihnen sehen und 
erfahren.
Der Laupheimer Militärflugplatz hat sowohl in Laupheim, wie auch 
in der deutschen Luftfahrt Geschichte. Hier entwickelte Henrich 
Focke mit dem FA 223 den ersten militärischen Hubschrauber 
der Welt.
1964 wurde mit dem Bau einer neuen Flugplatz-Anlage in Laup-
heim auch der Sitz der Heeresflieger von Ulm nach Laupheim 
verlegt. Es ist das einzige Heeresfluggeschwader der Bundeswehr 
überhaupt. Der Laupheimer Flugplatz ist heute ein Standort von 
internationaler Bedeutung.
Bei unserem Besuch der Laupheimer Heeresflieger von 10.00 bis 
14.00 Uhr werden wir nicht nur über die Aufgabe der Laupheimer 
Flieger informiert. Wir werden auch den gesamten Flugplatz, den 
Tower, das Flugradar, die Feuerwehr, die Wartungshalle usw. be-
sichtigen und näher kennen lernen. Eine seltene Gelegenheit so 
direkt und unmittelbar die Flieger kennen zu lernen!
Weil das Ganze hungrig macht, werden wir dort in der Kantine 
auch das Mittagessen einnehmen. Wir können mit max. 25 Teil-
nehmer kommen.
Mittwoch, 13. November 2019. Kostenbeitrag inkl. Mittagessen 
10 €. Zur Bildung von Fahrgemeinschaften treffen wir uns um 
09.15 Uhr an der Jahnschule Erbach. Anmeldung im 50plusTreff 
wegen der Ferien ab Montag!!!, 04. Nov. 2019 , mo-fr 16-21 Uhr, 
Tel. 968625

 
Unser Montagsgast erklärt Elster
Jetzt versenden die Finanzämter wieder die 
Erinnerungen zur Abgabe der Steuererklärung 
2018. Kaum jemand zahlt gerne Steuern. Die 
Formulare, die Erklärungen, der Umgang dazu 
- auch ein Buch mit sieben Siegeln?
Muss nicht unbedingt sein. Mit Elster, dem online-Portal der Fi-
nanzverwaltung, kann die Steuererklärung einfach, papierlos und 
zeitgerecht erledigt werden. Man muss dazu auch kein IT-Profi sein.
Holger Lenz vom Finanzamt Ulm kennt sich damit bestens aus.
Er war letztes Jahr bereits einmal unser Montagsgast. Er hat uns 
anschaulich und leicht verständlich vorgestellt, wie man am PC 

selber von zu Hause aus die Steuererklärung machen kann. Er hat 
uns auch die Angst vor der Steuererklärung genommen.
Es war sehr hilfreich für die zahlreich interessierten Gäste. Es hat 
auch ihm gut bei uns gefallen. Er kommt nochmals zu uns.
Montag, 04. November 2019, 19.00 Uhr im 50plusTreff der Jahn-
schule.
Er und das 50plusTeam freuen sich über viele interessierte Gäste 
jeden Alters.

Offenes Singen Freitag, 25. Oktober 2019
„Singend ins Glück“, so lautete der Titel in ei-
ner größeren Reportage in der Südwestpresse 
am 15. April 2019. Anschaulich wurde da be-
schrieben, was Charles Darwin schon vor 200 
Jahren feststellte: „Singen tut Geist und Körper gut“. Er führte auch 
aus, dass Singen auf gute Gene hin deute.
Wie recht er hat - und das Schöne daran: Singen ist so einfach, 
man muss dazu kein Profi sein. Das kann jede/jeder.
Gemeinsam mit Anderen ist es besonders kurzweilig und unter-
haltsam. Wer es bisher noch nicht gemacht hat - einfach mal 
kommen und ausprobieren:
Freitag, 25. Oktober 2019 ab19.00 Uhr im 50plusTreff in der 
Jahnschule Erbach. Das Ehepaar Jagodzinski ist auch wieder mit 
Akkordeon/Gitarre und viel Sangeslust dabei.
Wir freuen uns auf unsere Stammgäste und über jedes neue Ge-
sicht.

50plusTreff macht Herbstferien
Am Montag, 28. Oktober laden unse-
re Musikgäste noch zum Besuch in 
den 50plusTreff ein. Dann macht auch 
das 50plusTeam Herbstferien. Von 29. 
Oktober bis 3 November 2019 ist der 
50plusTreff geschlossen.
Ab Montag, 04. November 2019 freuen wir uns wieder über viele 
bekannte und neue Gäste von mo - fr, 16 bis 21 Uhr.
Wir wünschen allen ein paar schöne, erfüllte Herbsttage egal ob 
zu Hause oder auswärts.

 

 
Vorbereitungen fürs Later-
nenfest
Wir Waldtrolle bereiten uns 
momentan schon mit großer 
Vorfreude aufs diesjährige 
Laternenfest vor. Diesmal 
basteln wir den Raben Socke 
als Laternen... wir schneiden, 
kleben, gestalten Murmel-
bilder und fügen alles schön zusammen.
Hui, das wird sicher ein sehr hübscher Rabenschwarm mit viel 
Gekrächze ...
Für alle derzeitigen und ehemaligen Waldkinder und ihre Eltern 
und Großeltern findet das Laternenfest am Donnerstag, den 7.11. 
statt. Solange wird weiter gebastelt!
* herzlich euer Waldteam *
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 Das ganze Dorf ist dabei…..
… wenn es am Montag, 11.11.19 um 
17.30 Uhr wieder heißt: „Kommt, wir 
woll’n Laterne laufen…..“ und wir mit 
leuchtenden Laternen durchs Dorf 
zum Schlossgarten laufen.
Es ist immer wieder schön, wie groß 
das Interesse an dem jährlichen Umzug mit echtem Pferd ist, der 
mit einem kurzen Martinsspiel und anschließender Verkostung im 
Schlossgarten endet.
Was uns allerdings etwas ins Rudern bringt, ist die Tatsache, dass 
Eltern und Großeltern gerne mit den Kindern beim Umzug mit-
laufen (was ja an sich sehr begrüßenswert ist!) und uns somit 
Personen fehlen, die im Musik-Pavillon an den eingeschalteten 
Getränketöpfen stehen. Im vergangenen Jahr hatten sich für 2019 
Helfer aus dem Ort angeboten. Toll!
Wir würden gerne auf dieses Angebot der Bevölkerung zurück-
kommen und Sie bitten, sich bis Donnerstag, 7.11. 19 in einem der 
Kindergärten zu melden, wenn Sie am 11.11.19 von 16.30-18.00 
Uhr Zeit haben, den Standdienst zu übernehmen, bis der Umzug 
im Schlossgarten eintrifft.
Herzliche Grüße vom Organisations-Team des Martinsumzugs

 Liebe Gemeinde!
Unser Kindergarten bastelt auch in diesem Jahr für den Nikolaus-
markt wieder Adventsgestecke, Kränze usw. Dafür benötigen wir 
jede Menge Tannenreisig. Sollten Sie in nächster Zeit in Ihrem 
Garten Nadelbäume fällen oder Hecken aus Nadelgehölz entfer-
nen, so sind wir dankbare Abnehmer des Tannengrüns. Sie können 
uns unter der Telefonnummer 07305/5442 erreichen, wir holen es 
auch gerne bei Ihnen ab. Über viele Anrufe freuen sich die Kinder 
und das Team des Don Bosco-Kindergartens!

 
Herzliche Einladung zu unserer Martinsfeier...
Am Donnerstag, 7. November 2019 laden wir alle Ringinger recht 
herzlich zu unserer Martinsfeier mit Laternenumzug ein.
Los geht es um 17 Uhr vor dem Kindergarten mit einem Later-
nenlied der Kindergartenkinder. Von dort folgen wir dem Martins-
reiter durch die Straßen Ringingens – dieses Jahr mit einer neuen 
Umzugsstrecke: Vom Kindergarten geht es den Fußweg Richtung 
‘Im Winkel‘, dann biegen wir ab in den Weihergartenweg und zie-
hen vorbei am Feuerwehrhaus bis zum Schulhof. Auf der Strecke 
werden wir immer wieder Pausen einlegen, um begleitet von der 
Jugendkapelle alt bekannte Laternenlieder zu singen. Zum Ab-
schluss des Laternenumzugs findet im Schulhof das Martinsspiel 
mit Mantelteilung statt.
Vor dem Kindergarten und in Mayers Hof lassen wir den Abend gemüt-
lich bei Punsch, Glühwein, süßen Martinsgänsen und belegten Seelen 
ausklingen. Dazu sollte jeder eine Tasse von zuhause mitbringen.
An dieser Stelle möchten wir darauf hinweisen, dass die Aufsichts-
pflicht an diesem Abend bei den Eltern liegt. Kinder unter 12 
Jahren müssen den Umzug gemeinsam mit ihren Eltern laufen.
Wir freuen uns auf ein stimmungsvolles Martinsfest und viele 
Gäste, die mit uns singen und feiern.
Die Kinder und das Team des Kath. Kindergarten St. Joseph

 

 Pädagogischer Tag an der Realschule Erbach
Am Montag, 21.10.2019, fand an der 
Realschule Erbach ein pädagogischer 
Tag statt. Die gesamte Lehrerschaft 
sowie das Sekretariat absolvierten an 
diesem Tag einen Erste-Hilfe-Kurs als 
Auffrischungskurs, um für den Fall der 
Fälle gut gerüstet zu sein.
Unter der Anleitung von Frau Trunz, die 
selber Rettungssanitäterin ist und an 
der Schule für die Schulsanitäter-AG 
verantwortlich zeichnet, sowie Frau 
Treccosti vom DRK in Ulm, begann der 
Tag mit einer kleinen Einführung. Doch sehr schnell wurde es 
ganz praktisch: Während eine Gruppe sich gegenseitig mithilfe 
von Verbandsmaterial aus einem Erste-Hilfe-Kasten in fiktiven, 
vorgegebenen Situationen verarztete, konnte eine zweite Gruppe 
Motorradhelm abnehmen, stabile Seitenlage und natürlich auch 
Herz-Lungen-Wiederbelebung am „Dummy“ üben, Letzteres so-
wohl mit als auch ohne Defibrillator.
Dies alles geschah unter Anleitung von Frau Trunz und Frau Trec-
costi, aber auch unter den wachsamen Augen der Schulsanitä-
terinnen und -Sanitäter Carolin Denisch, Nicole Fesseler, Amelie 
Müller, Melina Strauß und Hannes Speidel.
Darüber hinaus wurden verschiedene praxisnahe Krankheitsfälle 
von A wie Asthmaanfall bis Z wie Zeckenbiss besprochen, so-
wohl deren Symptome als auch die entsprechenden Erste-Hilfe-
Maßnahmen.
Einig waren sich am Ende des Tages alle: Viel gelernt, wieder er-
innert, neu geübt - so die Rückmeldungen der Lehrerschaft. Auf 
jeden Fall waren die Stunden gut investiert, auch im Sinne unserer 
Schülerschaft!
All denen, die den Tag gestaltet haben, insbesondere Frau Trunz 
von der Realschule, Frau Treccosti vom DRK und den oben genann-
ten Schülerinnen und Schülern der Sani-AG ein ganz herzliches 
Dankeschön!
i. A. Simone Wallis (Öffentlichkeitsarbeit)

Ausflug der letztjäh-
rigen Klassenspre-
cherinnen und Klas-
sensprecher
In den ersten Wo-
chen des Schuljahres 
durften alle Klassen-
sprecherinnen und 
Klassensprecher des 
letzten Schuljahres als Dank für ihre Arbeit an einem Vormittag 
einen gemeinsamen Ausflug unternehmen.
Gemeinsam mit den SMV-Verbindungslehrerinnen Frau Lang und 
Frau Trunz durften die Schülerinnen und Schüler in den Trampo-
linpark nach Ulm und genossen dort ein paar schöne Stunden.
Ein herzliches Dankeschön an die Klassensprecher und Klassen-
sprecherinnen für ihr bereitwilliges Engagement im vergangenen 
Schuljahr und natürlich an unsere Verbindungslehrerinnen für die 
Organisation und Begleitung!

Das ganze Dorf ist dabei….. 
 

 
 
… wenn es am Montag, 11.11.19 um 17.30h 
wieder heißt: „Kommt, wir woll’n Laterne 
laufen…..“ und wir mit leuchtenden Laternen 
durchs Dorf zum Schlossgarten laufen.  
 
Es ist immer wieder schön, wie groß das Interesse 
an dem jährlichen Umzug mit echtem Pferd ist, 
der mit einem kurzen Martinsspiel und 
anschließender Verkostung  im Schlossgarten 
endet. 
 
Was uns allerdings etwas ins Rudern bringt, ist 
die Tatsache, dass Eltern und Großeltern gerne 
mit den Kindern beim Umzug mitlaufen (was ja 
an sich sehr begrüßenswert ist!) und uns somit 
Personen fehlen, die im Musik-Pavillon an den 
eingeschalteten Getränketöpfen stehen. 
Im vergangenen Jahr hatten sich für 2019 Helfer 
aus dem Ort angeboten. Toll! 
Wir würden gerne auf dieses Angebot der 
Bevölkerung zurückkommen und Sie bitten, sich 
bis Donnerstag, 7.11. 19 in einem der 
Kindergärten zu melden, wenn Sie am 11.11.19 
von 16.30-18.00h Zeit haben, den Standdienst zu 
übernehmen, bis der Umzug im Schlossgarten 
eintrifft. 
 
liche Grüße vom Organisations-Team des 
Martinsumzugs 
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Informationsveranstaltung
Sehr geehrte Erziehungsberechtigte,
am Mittwoch, 06.11.2019 um 19.30 Uhr findet in der Aula der 
Schillerschule eine Informationsveranstaltung für Eltern des 
4. Schuljahres statt. Den Ablauf stellen wir uns so vor:
1.   Information zum Übergangsverfahren auf weiterführende 

Schulen.
2.   Die anwesenden Vertreter der Realschulen, der Gymnasien, 

der Gemeinschaftsschulen und der beruflichen Schulen, 
stellen ihre Schularten vor.

3.   Anschließend besteht für die Erziehungsberechtigten Ge-
legenheit zu Einzelgesprächen mit den Vertretern der wei-
terführenden Schularten.

Zu dieser Informationsveranstaltung möchten wir Sie sehr 
herzlich einladen.

Mit freundlichen Grüßen
Nusser
Gemeinschaftsschulrektor

 
Neuer "Treff am Mittwoch" im Lützelried
Viele Flüchtlingsfamilien wünschen sich mehr Kontakt zu Deut-
schen. Daher bieten wir seit Mittwoch, den 16. Oktober 2019 
wöchentlich von 16 - 18 Uhr einen Treffpunkt für geflüchtete 
Menschen und interessierte Bürger*Innen in der Flüchtlingsunter-
kunft Lützelried (Holzhaus gegenüber REWE) an.
Hier besteht die Möglichkeit mit Geflüchteten in Kontakt zu kom-
men, sie sprachlich zu unterstützen, ihnen bei den Hausaufgaben 
zu helfen oder auch ihre Kultur kennen zu lernen ...

Wohnungen für Einzelpersonen und Familien gesucht
•  31-jähriger Mann aus Nigeria sucht für sich, seine Frau und Kind 

eine Wohnung in Erbach. Er hat einen unbefristeten Arbeitsver-
trag, und kann bis 700 € Warmmiete zahlen.

•  24-jähriger Mann aus Gambia sucht eine 1-Zimmer-Wohnung 
oder evtl. ein WG-Zimmer in Leipheim, Ulm oder Blaustein. Er 
ist in einem festen Arbeitsverhältnis.

•  Alleinstehende Frau aus Eritrea (26 Jahre) sucht eine 1-Zimmer-
Wohnung in Erbach oder Ulm.

•  Junge Familie (Ehepaar und Baby von 8 Monaten) aus Eritrea 
sucht 2-3 ZKB Wohnung in Erbach. Der Vater ist berufstätig und 
verdient den Lebensunterhalt für die Familie.

•  Junger Mann aus Nigeria, seit 12 Jahren in Deutschland, sucht 
1-2 ZKB in Erbach. Er arbeitet seit vielen Jahren in unbefristeter 
Vollzeit bei einer Firma in Neu-Ulm und spricht sehr gut Deutsch.

•  Familie mit 2 Töchtern aus Kuwait sucht 3 ZKB. Die Töchter besu-
chen die Schillerschule in Erbach. Die Eltern sind im Sprachkurs.

Bei allen Personen/Familien ist die Zahlung der Miete und der 
Nebenkosten gesichert. Die Unterstützung durch den Helferkreis 
Erbach e. V. ist gewährleistet.

Klavier oder Keyboard gesucht.
Angebote oder unverbindliche Anfragen richten Sie bitte an:
Fr. Knöpfle: 0172-7639583, Fr. Mikheeva/Fr. Sahin: 07305-967661

Frau Mikheeva und Frau Sahin sind die für Erbach zuständigen 
Integrationsmanagerinnen des LRA Alb-Donau-Kreis (Rathaus 
Erbach, EG, Raum 004).
Weitere Informationen zum Helferkreis Erbach e. V. finden Sie 
unter: https://www.helferkreis-erbach.de/

 

 
"Der Neue" im Pastoral-Team"
Liebe Gemeindemitglieder, am Freitag, 
den 11. Oktober bin ich nun im Pfarr-
haus in Donaurieden angekommen. 
Mein Name ist Manfred Rehm und ich 
darf als Nachfolger von Pfarrer Joseph 
Ike als Pfarrvikar das Pastoral-Team der 
Seelsorgeeinheit Erbach verstärken. Ih-
nen allen ein herzliches Vergelt´s Gott für die freundliche und 
offene Begrüßung, welche ich in den Gottesdiensten, im Pastoral-
Team, in den Kirchengemeinderäten und in persönlichen Begeg-
nungen in ihren Gemeinden bislang schon erfahren durfte und ich 
freue mich, Sie in den kommenden Wochen und Monaten kennen-
zulernen! Gebürtig stamme ich aus Baltringen bei Laupheim. Nach 
meiner dreijährigen Ausbildung zum Forstwirt war ich weitere 9 
Jahre als Forstwirt beim Staatlichen Forstamt Biberach im Revier 
Schönebürg tätig. 1998 ging es dann zum Studium nach Lan-
tershofen (in der Eifel), in St. Eberhard in Stuttgart wurde ich 2003 
zum Diakon geweiht und trat dann in Spaichingen für ein Jahr 
meinen Dienst an. 2004 war dann die Priesterweihe in Schwäbisch 
Gmünd. Danach folgte die Vikarszeit für drei Jahre in Ulm St. Georg 
und noch ein weiteres Jahr in Villingen-Schwenningen. Meine 
erste Stelle als Pfarrer war ab September 2008 in der SE Bussen mit 
Sitz in Uttenweiler, aus gesundheitlichen Gründen wechselte ich 
2014 als Pfarrvikar in die SE Vorderes Härtsfeld nach Aalen-Ebnat.
So wünsche ich uns allen für unser gemeinsames Miteinander 
Gottes reichen Segen.
Ihr Pfarrer Manfred Rehm

Kirche am Ort – Pastoralvisitation
Liebe Gemeindemitglieder der Seelsorgeeinheit Erbach,
nach über dreijähriger Tätigkeit dürfen wir nun am kommenden 
Samstag für unser Projekt „Kirche am Ort, an vielen Orten gestal-
ten“ einen vorübergehen Punkt setzen. Die Mitglieder des Prozes-
steams haben sich während dieser Zeit viele Gedanken gemacht, 
wie in der Gemeinde in Sachen Struktur und Pastoral vorankom-
men. Dabei haben wir uns auf drei Punkte im Besonderen konzen-
triert: Überarbeitung des Gottesdienstplanes in der SE, Jugendar-
beit und „zu den Lebenswirklichkeiten der Menschen gehen“. Zu 
letzterem Thema hatten wir am Wochenmarkt in Erbach und auf 
dem Nikolausmarkt in Dellmensingen einen Stand, wo wir mit 
vielen Leuten interessante Gespräche hatten und dabei auch als 
Kirchengemeinde „in und von der Welt“ wahrgenommen wurden. 
Auch mit unseren Jugendlichen hatten wir Erwachsene nicht nur 
ein Gespräch. Die Verbindung von Erwachsenen soll ebenso ge-
stärkt werden wie die Vernetzung der Jugendlichen untereinander.
Zu diesem Abschluss des Prozesses sind Sie als Gemeindemitglie-
der der Seelsorgeeinheit ganz herzlich eingeladen am Samstag, 
den 26. Oktober nach Erbach zu kommen. Um 16.30 Uhr stellen 
wir Ihnen im Edith Stein-Haus den Abschlussbericht des Prozes-
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steams vor. Auch der stellvertr. Dekan Ralf Weber aus Dornstadt 
wird anwesend sein. Daran schließt sich eine Eucharistiefeier mit 
Ralf Weber in St. Martinus an und anschließend ist ein kleiner 
Stehempfang im Edith Stein-Haus, zu dem Sie alle auch nochmals 
ganz herzlich eingeladen sind. Der Abschluss des Prozessteams 
ist auch verbunden mit einer Pastoralvisitation des stellvertr. 
Dekans in allen Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit, d.h. neben 
einem gemeinsamen Gottesdienst besucht der stellvertr. Dekan 
alle Pfarrämter und schaut sich zusammen mit dem Pfarrer und 
den Sekretärinnen z. B. alle Pfarrbücher an, ob auch die Einträge 
aktuell geführt sind usw.
Was im Prozessteam die letzten Jahre gestartet und durchgeführt 
wurde soll auch in den nächsten Monaten und Jahren weiterge-
hen. Es sind also weiterhin neue und weitergehende Ideen er-
wünscht und gefragt. Z. B. führt der KGR Erbach einen erneuten 
Stand auf dem Wochenmarkt am 08. November durch.
Allen Mitgliedern im Prozessteam, allen voran unserer Vorsitzen-
den Frau Walli Stöferle aus Ringingen und allen Mithelfenden, die 
zum Gelingen des Prozesses Kirche am Ort beigetragen haben sage 
ich an dieser Stelle nochmals ein herzliches Vergelt´s Gott und ein 
gutes Weitergehen in einem guten und fruchtbaren Miteinander 
in unserer Seelsorgeeinheit.
Ihr Pfr. Joachim Haas
Katholisches Landvolk 
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) im Alb-Donau-Kreis lädt 
alle Mitglieder und Interessierten herzlich zum Landvolkforum 
am Sonntag, 3. November 2019 um 10:00 Uhr in das Gemeinde-
haus nach Eggingen ein. Es spricht Erster Bürgermeister Martin 
Bendel zum Thema: „Ulm 2030 – Chancen und Herausforderun-
gen der zukünftigen Stadtentwicklung“ Ulm steht als wachsende 
Stadt und Oberzentrum einer prosperierenden Region vor großen 
Chancen, aber auch vor mächtigen Herausforderungen. In einem 
kurzen Streifzug über die kommunalen Handlungsfelder gibt der 
Referent Einblicke in städtische Strategien und in Schwerpunkte 
der Stadtentwicklung. Wir laden alle Interessierten recht herzlich 
auch um 9:00 Uhr zu unserem Gottesdienst in die Kirche und 
anschließend zum Landvolkforum ein. Der Eintritt ist frei. Um eine 
Spende wird gebeten!
Neues Programm des Dekanats: Schritte christlicher Glaubenslust
„Anschauen – einkehren – hinwenden“ ist das Motto des neuen 
Herbst-Winter-Programms des kath. Dekanats Ehingen-Ulm. Mit 
diesen drei Schritten christlicher Glaubenslust locken die Veran-
staltungen in die bunte Welt von Leben und Glauben. Den Titel 
schmückt ein Ölbild von Ulrich Brauchle. „Man kann ein Ohr und 
ein offenes Fenster erahnen“, sagt Dekanatsreferent Dr. Wolfgang 
Steffel. „Und diese Offenheit nach innen und außen möchten wir 
befördern.“ So sind in der Rubrik „Einkehren“ Veranstaltungen 
gebündelt, die zum inneren Nachklang von Glaubensinhalten 
einladen. Im Themenfeld „Hinwenden“ finden sich Besuchs-
dienstangebote und die Reihe „Gibt es eine christliche Politik?“. 
Ausgangspunkt des 68-seitigen Programms ist ein überraschungs-
offenes „Anschauen“. Entsprechend findet die Eröffnung des Pro-
gramms in der Galerie Tobias Schrade in Ulm statt. Am Sonntag, 
3. November, 16 Uhr führen dort der aktuell ausstellende Künstler 
Ulrich Brauchle und Wolfgang Steffel ein Zwiegespräch über Na-
tur, Kunst und Religion. Der Blick in die vielgestaltige Welt von 
Geist und Kultur, in die der Glaube immer eingebettet ist, kommt 
bei verschiedenen Angeboten etwa zur Philosophie Martin Hei-
deggers, den Bildern Sieger Köders, zur Botschaft der Edelsteine, 
einer Führung in der Ulmer Nikolauskapelle und einer Krippenfahrt 
nach Mindelheim zum Tragen. Das Heft kann kostenlos unter Tel.: 
0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de angefordert werden.

Zwiegespräch über Natur, Kunst und Religion
Unter dem Titel „Einfälle und Zufälle, Farbe und Form“ führen 
Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel und der Ellwanger Künstler 
Ulrich Brauchle am Sonntag, 3. November 2019, 16.00 Uhr in 
der Galerie Tobias Schrade in Ulm (Auf der Insel 2) ein Zwiege-
spräch. Es geht dabei um die Frage, was die Entstehung eines 
Bildes, die persönliche Identitätsentwicklung und die Gestaltung 
einer zeitgemäßen Kirche miteinander zu tun haben. Die Ölbil-
der Brauchles, die aktuell in der Ulmer Galerie in der Ausstellung 
„Spurwechsel“ zu sehen sind, wecken den Geist auf und lassen 
Raum zum Deuten. Wer das Atelier des Künstlers auf dem Schloss 
ob Ellwangen mit wunderbaren Ausblicken in die Landschaft des 
Virngrunds kennt, weiß um seine Inspirationsquelle. Als Jugend-
licher spielte Ulrich Brauchle mit Wolfgang Steffel oft auf Gitarre 
und Mandoline im grünen Gras Bluegrass-Musik. In Kentucky, wo 
diese Musik herkommt, hat das Gras einen bläulichen Schimmer. 
„Zum Glauben gehört, im grünen Gras einen bläulichen Schimmer 
zu sehen“, ist Wolfgang Steffel überzeugt: „Ein Blick in die Welt 
aus dem Glauben heraus nimmt mehr wahr als direkt zu sehen ist.“ 
Die Gesprächspartner werden beim Zwiegespräch auch in die Sai-
ten greifen. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich.

 
Sonntag, 27.10. -30. Sonntag im Jahreskreis-
(Missio-Kollekte)
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier (Fr. Gans)
MD Lina, Patrick, Emma
10.00 Uhr Kinderkirche ( s. Artikel)
Mittwoch, 30.10.
Keine Abendmesse
Freitag, 01.11. -Allerheiligen, Hochfest-
10.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Andacht u. Gräberbesuch (Pfr. 
Mack) MD: laut Einteilung
Vorschau:
Sonntag, 03.11.
08.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Mack)
Mittwoch, 06.11.
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Kath. Pfarramt St. Nikolaus Bach
Während den Herbstferien ist das Pfarrbüro am Dienstagvormittag 
von 10-12 Uhr geöffnet.
Am Donnerstag bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
Um Beachtung wird gebeten.
Tel. 07344/7255, Fax: 07344/9235568
E-Mail: MariaeHimmelfahrt. Ringingen@drs.de
In dringenden Fällen erreichen Sie Herrn Pfr. Mack i. R. unter der 
Tel. 07305/9254783, Pfarrer Haas unter der Tel. 07305/96780 und 
Pfarrer Rehm unter der Tel. Nr. 07305/3308.
Pfarrer Haas ist in der Regel dienstags zu den Sprechzeiten an-
wesend.
Katholische Kirchenpflege Bach
E-Mail-Adresse. Kirchenpflege.Ringingen@nbk.drs.de
Nachfolge für Sternsingerteam gesucht!!!
Wir suchen dringend Nachwuchs für unser Sternsingerteam. 
Nachdem unser langjähriges Sternsingerteam letztes Jahr zum 
letzten Mal die Sternsingeraktion durchgeführt hat, suchen wir 
neue freiwillige Helfer/innen, welche bereit wären, ein neues 
Sternsingerteam zu bilden und für 2020 die Sternsingeraktion 
durchzuführen.
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Es sind nur ein paar Wochen im Jahr, die dieses Amt in Anspruch 
nehmen würde, also bleibt es in einem überschaubaren Rahmen. 
Gerne würde auch das bisherige Sternsingerteam bei Fragen zur 
Verfügung stehen.
Interessierte dürfen sich bitte baldmöglichst im Pfarrbüro (siehe 
oben) melden. Wir freuen uns über jede Mithilfe!

Reservierung/Belegung St. Nikolaushaus für 2020
Wir möchten die einzelnen Gruppierungen aus unserer Gemeinde 
bitten die Termine für 2020, an dem Sie das Nikolaushaus benö-
tigen, dem Pfarrbüro baldmöglichst mitzuteilen. Dies ist erfor-
derlich, da bereits einige Anfragen zur Vermietung für das Jahr 
2020 anstehen.
Nur wenn dem Pfarrbüro die Termine der einzelnen Gruppierungen 
für 2020 vorliegen, kann dieser auch freigehalten werden.

 
Einladung zur Kinderkirche
Liebe Kinder,
wir laden euch am Sonntag, 27.10., um 10 Uhr recht herzlich zu 
unserer Kinderkirche ein.
Gemeinsam wollen wir in der Kirche starten. Wir freuen uns auf 
eine schöne Zeit mit euch, in der wie immer erzählt, gesungen, 
gelacht und gebetet werden darf.
Euer Kinderkirchenteam

 
Samstag, 26. Oktober
Keine Vorabendmesse
Sonntag, 27. Oktober – Weltmissionssonntag
10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Missionssonntag (Pfr. Mack) (Bes. 
Gedenken: Jhrtg. Eva Welz u. verst. d. Fam. Welz / Klara u. Adam 
Leopold, Fam. Wassner / Dr. Herbert Schiffers u. Gerhard Jakubek 
/ Irmgard Schenk, Rosa u. Xaver Beck u. verst. Angeh.)
18.00 Uhr Rosenkranzandacht
Die Kollekte ist für MISSIO
Montag, 28. Oktober – Hl. Simon, Hl. Judas
08.00 Uhr Eucharistiefeier (Bes. Gedenken: Arme Seelen)
Dienstag, 29. Oktober
18.30 Uhr Rosenkranzandacht
19.00 Uhr Eucharistiefeier (Bes. Gedenken: Anton u. Käthe Lorfing, 
Eva u. Josef Müller u. verst. Angeh.)
Mittwoch, 30. Oktober
17.00 Uhr Anbetung
19.00 Uhr Sempre Avanti - Probe
Donnerstag, 31. Oktober – Hl. Wolfgang, Bischof v. Regensburg
18.30 Uhr Rosenkranzandacht
19.00 Uhr Euch. Anbetung gest. vom Gebetskreis
Freitag, 01. November – Hochfest Allerheiligen
10.00 Uhr Eucharistiefeier zu Allerheiligen (Pfr. Haas)
13.30 Uhr Allerseelenandacht mit Gräberbesuch
15.00 Uhr Eucharistiefeier in Ersingen, anschl. Gräberbesuch

Vorschau:
Samstag, 02. November – Allerseelen
09.30 Uhr Eucharistiefeier zu Allerseelen (Pfr. Mack)
Die Kollekte am Samstag und Sonntag ist für die Priesterausbil-
dung in Osteuropa.

Sonntag, 03. November – 31. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Rehm)
11.00 Uhr Eucharistiefeier in Ersingen (Pfr. Rehm)

Ministrantendienst:
Sonntag, 27. Oktober
10.00 Uhr M. Rommel, N. Rommel, L. Rommel, L. Koch, H. Speidel, 
L. Speidel
Dienstag, 29. Oktober
19.00 Uhr L. Fesseler, N. Fesseler
Freitag, 01. November - Allerheiligen
10.00 Uhr T. Härle, S. Härle, S. Wittek, B. Rommel, T. Klöble, M. Klöble
13.30 Uhr A. Mertsch, N. Gorn, M. Sablatnög, M. Swoboda,  
F. Swoboda
15.00 Uhr Ersinger Ministranten/innen
Samstag, 02. November – Allerseelen
09.30 Uhr E. Häckert, P. Häckert, J. Häckert, A. Amann, S. Hermann, 
H. Scherer

Pfarrbürostunden:
Montag und Donnerstag von 14.00 Uhr – 15.00 Uhr
Dienstag und Freitag von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Die Sprechstunde von Herrn Pfarrer ist freitags von 11.00 – 12.00 
Uhr! In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten erreichen Sie
Herrn Pfarrer Haas unter der Tel. Nr. 96780
Herrn Pfarrer i. R. Otto Mack unter der Tel. Nr. 9254783.
Herrn Pfarrer Manfred Rehm unter der Tel. Nr. 3308
Pfarrbüro Dellm. Tel. Nr. 7259. Fax: 933687
Mail: stkosmasunddamian.dellmensingen@drs.de

Grüße aus Uganda Ich sende Ihnen Grüße im Namen unseres Herrn 
Jesus Christus. Ich sende Ihnen auch Grüße von den Kindern, um 
die ich mich kümmere. Sie schätzen die Unterstützung, die Sie 
ihnen gegeben haben, und sie werden immer für Sie beten, damit 
Gott Sie mit allem Guten segnet.
Ich bedanke mich bei dem allmächtigen Gott für die Zeit, in der 
wir gemeinsam das Geschenk des Glaubens geteilt haben. Meine 
fünf Wochen in dieser Gemeinde waren so nahrhaft. Ich habe mich 
zu Hause gefühlt. Ich bedanke mich bei meinen Mitbrüdern Pfr. 
Haas und Pfr. Mack, mit denen ich so gut zusammen gearbeitet 
habe. Ich bedanke mich auch bei dem Pastoralteam und allen, die 
in den Büros dienen. Ohne euch alle wäre die Arbeit nicht möglich 
gewesen. Ich danke allen Christen für die Liebe, die Sie mir entge-
gengebracht haben. Vielen Dank an alle, die mich an verschiedene 
Orte gefahren haben, damit ich die Messe feiern konnte. Vielen 
Dank, dass ihr mich zu euch nach Hause eingeladen habt und alles, 
was ihr hattet, mit mir geteilt habt.
In besonderer Weise bedanke ich mich bei allen, die die Waisenkin-
der in Uganda unterstützt haben. Möge Gott Sie mit allem Guten 
segnen. Mit Ihrer Unterstützung erhalten diese Kinder eine gute 
Ausbildung. Ich freue mich darauf, Ihnen nächstes Jahr wieder zu 
dienen und wünsche Ihnen Gottes besten Segen.
Liebe Grüße,
Ihr Pfarrer Joachim Kisakyamaria

Samstag, 26. Oktober
Keine Vorabendmesse
Sonntag, 27. Oktober – Weltmissionssonntag
10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Missionssonntag (Pfr. Mack) (Bes. 
Gedenken: Jhrtg. Eva Welz u. verst. d. Fam. Welz / Klara u. Adam 
Leopold, Fam. Wassner / Dr. Herbert Schiffers u. Gerhard Jakubek 
/ Irmgard Schenk, Rosa u. Xaver Beck u. verst. Angeh.)
18.00 Uhr Rosenkranzandacht
Die Kollekte ist für MISSIO
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Montag, 28. Oktober – Hl. Simon, Hl. Judas
08.00 Uhr Eucharistiefeier (Bes. Gedenken: Arme Seelen)
Dienstag, 29. Oktober
18.30 Uhr Rosenkranzandacht
19.00 Uhr Eucharistiefeier (Bes. Gedenken: Anton u. Käthe Lorfing, 
Eva u. Josef Müller u. verst. Angeh.)
Mittwoch, 30. Oktober
17.00 Uhr Anbetung
19.00 Uhr Sempre Avanti - Probe
Donnerstag, 31. Oktober – Hl. Wolfgang, Bischof v. Regensburg
18.30 Uhr Rosenkranzandacht
19.00 Uhr Euch. Anbetung gest. vom Gebetskreis
Freitag, 01. November – Hochfest Allerheiligen
10.00 Uhr Eucharistiefeier zu Allerheiligen (Pfr. Haas)
13.30 Uhr Allerseelenandacht mit Gräberbesuch
15.00 Uhr Eucharistiefeier in Ersingen, anschl. Gräberbesuch
Vorschau:
Samstag, 02. November– Allerseelen
09.30 Uhr Eucharistiefeier zu Allerseelen (Pfr. Mack)
Die Kollekte am Samstag und Sonntag ist für die Priesterausbil-
dung in Osteuropa.
Sonntag, 03. November – 31. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Rehm)
11.00 Uhr Eucharistiefeier in Ersingen (Pfr. Rehm)
Ministrantendienst:
Sonntag, 27. Oktober
10.00 Uhr M. Rommel, N. Rommel, L. Rommel, L. Koch, H. Speidel, 
L. Speidel
Dienstag, 29. Oktober
19.00 Uhr L. Fesseler, N. Fesseler
Freitag, 01. November - Allerheiligen
10.00 Uhr T. Härle, S. Härle, S. Wittek, B. Rommel, T. Klöble, M. Klöble
13.30 Uhr A. Mertsch, N. Gorn, M. Sablatnög, M. Swoboda,  
F. Swoboda
15.00 Uhr Ersinger Ministranten/innen
Samstag, 02. November – Allerseelen
09.30 Uhr E. Häckert, P. Häckert, J. Häckert, A. Amann, S. Hermann, 
H. Scherer
Pfarrbürostunden:
Montag und Donnerstag von 14.00 Uhr – 15.00 Uhr
Dienstag und Freitag von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Die Sprechstunde von Herrn Pfarrer ist freitags von 11.00 – 12.00 
Uhr! In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten erreichen Sie
Herrn Pfarrer Haas unter der Tel. Nr. 96780
Herrn Pfarrer i. R. Otto Mack unter der Tel. Nr. 9254783.
Herrn Pfarrer Manfred Rehm unter der Tel. Nr. 3308
Pfarrbüro Dellm. Tel. Nr. 7259. Fax :933687
Mail: stkosmasunddamian.dellmensingen@drs.de

 
Nachlese zum Seniorentreff am 16.10.2019
Wieder einmal haben wir gemütliche Stunden, bei Kaffee, Kuchen 
und später leckerem Wurstsalat, an diesem Nachmittag zusammen 
verbracht. Das „Duo Junginger“ sorgte für Stimmung, Unterhal-
tung und das eine oder andere Lied konnte mitgesungen werden. 
Wir danken den Beiden recht herzlich für ihren tollen Auftritt.
Bedanken möchten wir uns auch an dieser Stelle bei unseren „Ku-
chenbäckerinnen“ für die leckeren Kuchen. Danke auch an unsere 
Aushilfen – Brigitte Heckle und Ernst Knoll – DANKE an alle Be-
sucher, dass Sie wieder so zahlreich gekommen sind. 
Bis bald Ihr Seniorenteam

 
Liebe Gemeinde,
wir laden Sie alle ganz herzlich zum Mitfeiern des Missionssonn-
tags am 27. Oktober ein.
Wir beginnen mit dem Gemeindegottesdienst um 10.00 Uhr. Das 
Thema lautet: "Wir sind Gesandte an Christi Statt"
Mit Christus wollen wir unseren Glauben leben und weiterschen-
ken in der Solidarität für die Ärmsten der Armen.
Anschließend gibt es im Gemeindezentrum ein Mittagessen und 
zwar Schnitzel oder Bratwurst mit Kartoffelsalat sowie später 
Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns, dass das Musik-Duo Junginger diesen Tag musi-
kalisch mitgestaltet, sodass wir alle Freude und Geselligkeit bei 
lustiger und unterhaltsamer Musik erfahren dürfen. Wir sagen 
schon im Voraus ein herzliches "Vergelt`s Gott" dafür.
Den Erlös vom Missionsfest im GeZe möchten wir an die Priester, 
die immer wieder unsere Seelsorgeeinheit unterstützen, weiter-
schenken. Damit können sie viel Gutes für ihre Heimat in Afrika 
und Indien bewirken, hauptsächlich werden notleidende Kinder 
unterstützt.
Wir freuen uns auf Ihr Mitbeten und Dabeisein.
Ihr Missionskreis Dellmensingen

 
Freitag, 25. Oktober
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Lektor/in: Jutta Hafner
Ministranten/innen: Y. Wachter
Sonntag, 27. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr.  Haas)
Lektor/in: Jutta Hafner
Ministranten/innen: P. Halder, L. Halder
Die Kollekte ist für MISSIO
Vorschau:
Freitag, 01. November – Allerheiligen
14.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Gräberbesuch
Lektor/in: Sandra Maunz
Ministranten/innen:
Sonntag, 03. November – 31. Sonntag im Jahreskreis
09.45 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Haas) (Bes. Gedenken: Anton u. 
Martha Späth u. Sohn Anton Späth / Jahrtg. Franziska Engelhart
Lektor/in: Sandra Maunz
Ministranten/innen:
11.00 Uhr Tauffeier
Pfarrbüro – Sprechzeiten:
Bitte beachten: Die Sprechstunde von Donnerstag, 31. Oktober 
ist diese Woche ausnahmsweise am Mittwoch, 30. Oktober von 
16.00 – 17.00 Uhr.
In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an Pfr. Haas unter der Tel. Nr.: 96780 oder Pfr. Manfred Rehm 
unter der Tel. Nr.: 3308 oder an Pfr.i. R. Otto Mack unter der Tel. 
Nr.: 9254783.
Grüße aus Uganda Ich sende Ihnen Grüße im Namen unseres Herrn 
Jesus Christus. Ich sende Ihnen auch Grüße von den Kindern, um 
die ich mich kümmere. Sie schätzen die Unterstützung, die Sie 
ihnen gegeben haben, und sie werden immer für Sie beten, damit 
Gott Sie mit allem Guten segnet.
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Ich bedanke mich bei dem allmächtigen Gott für die Zeit, in der 
wir gemeinsam das Geschenk des Glaubens geteilt haben. Meine 
fünf Wochen in dieser Gemeinde waren so nahrhaft. Ich habe mich 
zu Hause gefühlt. Ich bedanke mich bei meinen Mitbrüdern Pfr. 
Haas und Pfr. Mack, mit denen ich so gut zusammen gearbeitet 
habe. Ich bedanke mich auch bei dem Pastoralteam und allen, die 
in den Büros dienen. Ohne euch alle wäre die Arbeit nicht möglich 
gewesen. Ich danke allen Christen für die Liebe, die Sie mir entge-
gengebracht haben. Vielen Dank an alle, die mich an verschiedene 
Orte gefahren haben, damit ich die Messe feiern konnte. Vielen 
Dank, dass ihr mich zu euch nach Hause eingeladen habt und alles, 
was ihr hattet, mit mir geteilt habt.
In besonderer Weise bedanke ich mich bei allen, die die Waisenkin-
der in Uganda unterstützt haben. Möge Gott Sie mit allem Guten 
segnen. Mit Ihrer Unterstützung erhalten diese Kinder eine gute 
Ausbildung. Ich freue mich darauf, Ihnen nächstes Jahr wieder zu 
dienen und wünsche Ihnen Gottes besten Segen.
Liebe Grüße,
Ihr Pfarrer Joachim Kisakyamaria

 
Freitag, 25. Oktober
19.00 Uhr Taizégebet in der ev. Erlöserkirche
Samstag, 26. Oktober
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Abschluss des Prozesses Kirche am 
Ort – stellv. Dekan Ralf Weber
(gest. Jahrtag Hans Ochs, Hedwig u. Karl Niederer, Elisabeth Streit, 
Arme Seelen)
Sonntag, 27. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis – Weltmis-
sionssonntag
10:00 Uhr Eucharistiefeier mit anschl. Kuchenverkauf – Pfr. Rehm
11.30 Uhr Taufen
18.00 Uhr Rosenkranzandacht
Dienstag, 29. Oktober
18.30 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 31. Oktober
Rosenkranz und Vorabendmesse entfallen
Freitag, 01. November – Allerheiligen
10.00 Uhr Wortgottesfeier – Fr. Möhler
13.30 Uhr Rosenkranz
14.00 Uhr Andacht und anschl. Gräberbesuch Pfr. Mack
Das Taizégebet entfällt

Pfarrbürosprechzeiten:
Homepage: www.kirche-erbach-donau.de

Sekretariat: Frau Endlichhofer-Och: Di. von 14:00 – 17:00 Uhr – 
Am Do. 31.10. entfällt die Sprechzeit
Telefon: 07305/96780, Fax: 07305/967820
E-Mail: stmartinus.erbach@drs.de

Kirchenpflegerin: Frau Schmid: Montag bis Donnerstag 
von 08:00 – 12:00 Uhr, Tel: 07305/967812.
E-Mail: stmartinus.erbach@nbk.drs.de.
Pfarrer Joachim Haas : Am Donnerstag von 16.00 – 17.00 Uhr
Gemeindereferentin Frau Ilona Wurst mittwochs von 15:00 – 
16:00 Uhr. Tel.: 07305 967810,  E-Mail: ilona.wurst@drs.de .
Pastoralassistentin Frau Hannah Gans nach vorheriger Vereinbarung. 
Tel: 07305 967813, E-Mail: hannah.gans@drs.de .
Pastoralreferentin Frau Monika Hummler nach vorheriger Ver-
einbarung Tel: 07305 967813, E-Mail: monika.hummler@drs.de .

Mesnerin Frau Möhler freitags von 10.00 – 11.00 Uhr. Tel: 
07305/967815 oder E-Mail: moehler@kirche-erbach-donau.de

In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten ist Pfr. Haas unter 
Tel: 07305/96780, Pfarrer Manfred Rehm unter Tel: 07305-3308 
und Pfarrer Otto Mack unter Tel: 07305/925 47 83 zu erreichen

Vorschau
Samstag, 02. November - Allerseelen
10:30 Uhr Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
18:30 Uhr Vorabendmesse für alle Verstorbenen
Sonntag, 03. November – 31. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr Eucharistiefeier
Liebe Gemeindemitglieder,
auch von meiner Seite und im Namen des Pastoralteams, des Kir-
chengemeinderates und der ganzen Kirchengemeinde sage ich 
allen nochmals ein herzliches Vergelt´s Gott denjenigen, die zum 
Gelingen unseres diesjährigen Kirchweihfestes in irgendeiner Wei-
se mitgeholfen haben. Egal, ob es die Akteure im Gottesdienst oder 
nachher im Edith Stein-Haus waren, die alles mit vorbereitet und 
gestaltet haben, es war rundum ein schönes und gelungenes Fest. 
Und natürlich war es ein gelungener Auftakt zu unserem 250-jäh-
rigen Jubiläum Kirche St. Martinus Erbach. Im Anschluss stehen 
nochmals zusammengefasst alle Termine und Veranstaltungen, 
die wir während des Jubiläumsjahres durchführen möchten. Und 
auch da sage ich allen Akteuren und Mithelfenden und allen, die 
im Jubiläumsausschuss tätig sind ein herzliches Dankeschön. Ich 
glaube wir dürfen uns auf alle Programmpunkte und Veranstal-
tungen freuen!
Ihr Pfr. Joachim Haas

Höhepunkte „250-Jahrfeier St. Martinus Erbach“ 
Sa. 12. Okt. 2019 Premiere Außenbeleuchtung der Kirche
So. 13. Okt. 2019 Festgottesdienst 250-Jahre Kirchweihe mit 
Gemeindefest
o Missa Brevis - Jacob de Haan mit Kirchenchor, Singkreis, Teil d. 
Stadtkapelle
o Zachäusfahne am Kirchturm
o 60-seitige Festschrift zum 250-jährigen Jubiläum
o Stellwand „Historischer Kontext 1769“
o Modellschiff „Seeschlacht Lepanto“
o Projektstart „Wir bauen Kirche“
Okt. bis April 2020 Kirchenführungen zu besonderen Motiven/
Themen jeweils am Sonntagnachmittag (ca. alle 2 Wochen):
Bergmüllergemälde; Glocken & Turm; Höhepunkte Innenrestau-
rierung; Heilige in der Kirche; Kirche & Schloss Wappen; Orgel; 
Kunstmarmor; Gebeinehaus; Ölberg; Ökologie um Kirche.
So. 10. Nov. 2019 Ausflug nach Weißenhorn/Kloster Roggenburg 
"Franz Martin Kuen – Schwäbische Frömmigkeit in venezian. Glanz“
Sa 23. Nov. 2019 Ausflug Kloster Roggenburg "Kuen in Rog-
genburg„
So 1. Dez. 2019 Ausstellung „Wir Bauen Kirche “ - gestaltete/
bemalte Kirchen-Silhouetten
Fr. 13. Dez. 2019 Ökumenischer Taizé-Abend 
So. 22. Dez. 2019 Adventskonzert Aktion 100.000: Alpenländi-
sches Weihnachtssingen
Jan./Feb. 2020 Geistliche Nahrung/Besonderer Impuls im Got-
tesdienst
15./16. Feb. 2020 Gospelchor Reutlingen (Konzert)
Sa. 22. Feb. 2020 Abend der Versöhnung & Nacht der offenen Kirche 
Im März 2020 Orgelkonzert Im April 2020 Jugendgottesdienst 
(Martinusjugend & Band “Music for Spirit”)
Sa. 16. Mai 2020 Gospelchor Al-Dente (im Gottesdienst und 
Konzert)
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Sa. 23. Mai 2020 Ausfahrt auf den Spuren von 
Franz Martin Kuen
Do. 11.06.2020 Fronleichnam um Kirche und 
Schloss (Abschluss des Jubiläumsjahres)
Die Zachäus Fahne am Kirchturm
Vielleicht haben Sie sich darüber gewundert, 
dass dieses Jahr zu Kirchweih eine rot-weiße 
Fahne vom Kirchturm flatterte? Während der 
Vorbereitung zu unserem Kirchenjubiläum berichtete Baron Con-
stantin von Ulm-Erbach, dass er des Öfteren an Kirchweih Fahnen 
an Kirchtürmen gesehen hatte, er erzählte, dass dies eine spezi-
elle Kirchweihfahne sei, die auch Zachäus Fahne genannt werde. 
Es ist ein Brauch, der hauptsächlich in den bayrischen Diözesen 
praktiziert werde. Der Festausschuss beschloss zu unserem 250. 
Kirchenjubiläum ebenfalls eine Kirchweihfahne anzuschaffen und 
Anton Nuspl hat diese Fahne dann am Kirchturm installiert. Das 
weiße Kreuz auf rotem Grund hat nichts mit Schweiz oder Däne-
mark zu tun! Vielleicht erinnern Sie sich, dass in der Osterzeit in der 
Martinus Kirche auf dem Hochaltar eine Figur des auferstandenen 
Christus steht. Diese Figur hält in einer Hand eine Fahne, die den Sieg 
Christi über den Tod symbolisiert. Es ist ein weißes Kreuz auf rotem 
Untergrund. In Anlehnung an die liturgischen Farben von Karfreitag 
(rot), Jesu Tod am Kreuz, und Ostern (weiß) das Fest der Auferste-
hung. So ist die Kirchweihfahne das Zeichen des auferstandenen 
Christus. Der Name Zachäus Fahne oder „Zacherl“ nimmt Bezug auf 
ein Auswahlevangelium am Kirchweihsonntag: Der Zöllner Zachäus 
steigt auf einen Baum um Jesus zu sehen (Lk 19, 1-10). Im Kapitel 
9 heißt es „Da sagte Jesus zu ihm: Heute ist diesem Haus das Heil 
geschenkt worden“. Text: Uta Möhler, Mesnerin
ADVENTSBASAR – am Samstag, 23. November 2019
Wie jedes Jahr findet am Samstag vor dem ersten Adventswochen-
ende unser traditioneller Adventsbasar im Edith-Stein-Haus statt. 
Der Reinerlös ist dieses Jahr bestimmt für:
· Missionsprojekt Schulspeisung in Huánuco/Peru
· DLRG Oberdischingen
· Martinusjugend Erbach
KUCHENSPENDE:
Für die Kuchentheke benötigen wir wieder Ihre Kuchenspende. 
Diese können Sie am Samstag, 23. November ab 12.30 -13.30 
Uhr im Edith-Stein-Haus abgeben.
Um 14.00 Uhr öffnen sich dann die Pforten zum Verkauf der viel-
fältigen Adventskränze und –Gestecke, sowie der einen oder ande-
ren netten Kleinigkeit für die Vorweihnachtszeit (u.a. ein schöner 
Adventskalender).
Die DLRG Oberdischingen übernimmt die Bewirtung. Im Laufe des 
Nachmittags bietet die Flötengruppe der Musikschule Erbach und 
die Kinderschola ein buntes Programm. So dürfen wir uns mit 
Kaffee und Kuchen und einem kleinen Abendessen auf einen rund-
um gemütlichen Adventsbasar freuen, zu dem alle Interessierten 
hiermit herzlich eingeladen sind.
PLÄTZCHENSPENDE:
Wer selbst gebackene Plätzchen spenden möchte, kann sich bei 
Frau Alt, Tel. 2000803 oder Frau Haltmayr, Tel. 179260 melden. Wir 
freuen uns auf altbewährte Helfer/innen, aber auch neue Bastler/
innen sind herzlich willkommen, zum Kränze binden, Gestecke 
anfertigen oder bei anderen Arbeiten mitzuhelfen.
BASTELTERMINE:
Montag, 18.11.2018, Dienstag, 19.11.2019, Mittwoch, 20.11.2019
Jeweils von 08.30 – 12.00 Uhr und von 14.00 – 18.00 Uhr
Zu diesen Zeiten können auch zu Hause angefertigte Handarbei-
ten, die für den Verkauf beim Basar bestimmt sind, vorbeigebracht 
werden, z. B. selbst gestrickte Socken usw.

NADELGEHÖLZ:
Für unseren Adventsbasar benötigen wir wieder Ihre Mithilfe. Soll-
ten Sie in Ihrem Garten Nadelgehölze haben und diese zurück-
schneiden, bitten wir Sie, mit dem Schnitt bis Ende Oktober/An-
fang November zu warten, da wir Zweige und Äste zum Binden von 
Kränzen benötigen. Gerne holen wir nach Absprache das Material 
bei Ihnen ab. Schon jetzt bedanken wir uns für Ihre Mithilfe. Sie 
erreichen uns unter den folgenden Telefon-Nummern: Beate Alt, 
Tel. 07305/ 2000803 oder Melanie Haltmayr, Tel. 07305/ 179260.
Vielen Dank für Ihr Mitwirken und Engagement.
„ Buen Camino “ - guten (Jakob)Weg
„Wir waren dann mal weg“ und sind alle gut in Bach 
angekommen. Trotz Regen hatten wir eine schöne 
Pilgerwanderung mit unterschiedlichsten Impulsen. 
Alle Kinder haben gut durchgehalten und wir sind bereits um 11:30 
Uhr in Bach angekommen. Hier hatten wir unseren Abschlussimpuls 
mit einem Familiensegen. Unser „Picknick“ mit einer Tasse Tee haben 
wir ins Gemeindehaus verlegt, wo uns Pfarrer Haas noch besuchte.
Wir freuen uns auf eine Wiederholung im Frühjahr!

 
Samstag, 26. Oktober
18.30 Uhr S. Haltmayr, T. Haltmayr, W. Hermann, M. Faber
Sonntag, 27. Oktober
10.00 Uhr K. Denzel, T. Hafner, T. Simon, M. Simon
11.30 Uhr A. Bund, J. Glashagen
Donnerstag, 31. Oktober
Keine Vorabendmesse
Freitag, 01. November
10.00 Uhr S. Hahn, A. Patan, J. Wresner, K. Wresner
14.00 Uhr M. Hamburger, J. Hartmann, Lea Schütz, Leon Schütz

 
Weltmissionssonntag, 27. Oktober
Zuerst sagen wir vom Missionsausschuss im Namen der Kinder von 
Huánuco ein herzliches „Vergelt’s Gott“ allen, die am Kirchweih-
sonntag Essensgutscheine zur Mitfinanzierung der Kinderspeisung 
gekauft haben. So konnten wir den stolzen Betrag von 554.-€ nach 
Peru überweisen.
Am Weltmissionssonntag, dem 27. Oktober werden nach dem 
Gottesdienst vom Missionsausschuss wieder einmal verschiede-
ne Kuchen zum Mitnehmen gegen eine Spende angeboten. Wer 
möchte ist auch herzlich eingeladen bei einer Tasse Kaffee und 
Kuchen noch etwas im Gespräch mit anderen im Foyer des Edith-
Stein-Hauses zu verweilen. Auch hier kommt der Erlös wie immer 
unserem Kinderspeisungsprojekt in Huánuco/Peru zugute. Im Vo-
raus schon allen, die auf diese Weise das Projekt unserer Kirchen-
gemeinde mittragen, ein Dankeschön.
Ebenfalls wird wieder der Fairtrade Kaffee aus Tansania verkauft, 
wodurch wir den dortigen Kaffeebauern im Gebiet Mbinga eine ihrer 
Arbeit entsprechende Entlohnung zukommen lassen, was diesen 
wiederum ermöglicht ihren Kindern den Schulbesuch zu bezahlen 
und andere soziale und ökonomische Projekte zu verwirklichen.
Handys spenden, Gutes tun!
Seit 2016 ruft Missio zum Recycling ungenutzter und ausgemus-
terter Handys auf und wie in den vergangenen Jahren wollen wir 
uns wieder an dieser Aktion beteiligen. In unseren Handys verber-
gen sich unsichtbare Schätze wie Gold, Silber, Kupfer, Coltan und 
weitere Edelmetalle. Diese Schätze stammen überwiegend aus 
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einem der rohstoffreichsten Ländern der Welt, dem bitterarmen 
Kongo. Die Coltan-Minen sind eine wahre Schatzgrube, doch statt 
Wohlstand bringen sie nur Not, Elend und Gewalt, da die Rebellen 
mit ihnen den jahrelangen Bürgerkrieg finanzieren. Dem wollen 
auch wir nicht tatenlos zusehen!
Deshalb sammeln wir wieder Handys, die aussortiert und unge-
nutzt in den Schubladen herumliegen. Diese nicht mehr benö-
tigten Handys oder Smartphones können Sie mit dem Akku und 
ggf. mit dem Ladekabel, nachdem Sie die Sim- und Speicherkarte 
entfernt haben, in die Box hinten in der Kirche stecken. Missio 
lässt die in den Handys enthaltenen Rohstoffe Gold und Coltan 
durch einen zertifizierten Recycler wiederverwerten oder bereitet 
die Geräte zur Wiederverwendung vor. Daraus floss ein Erlös von 
rund 58.000.- € in Trauma Zentren im Ostkongo, in denen 400 
Frauen und Männer seelsorgerische Hilfe und eine Perspektive 
für den Start in ein neues Leben finden. Gleichzeitig tragen wir 
durch diese Sammelaktion auch zur Schonung der Ressourcen 
unserer Erde bei, denn 41 Handys enthalten so viel Gold wie eine 
Tonne Gold-Erz.

 
Betriebsbesuch bei der Druckerei R. le Roux GmbH
Wir möchten nochmals auf den Betriebsbesuch bei der Druckerei 
„Le Roux GmbH“ hinweisen und auch alle interessierten Gemein-
demitglieder dazu einladen.
Datum: 8. November 2019, Beginn: 10:00 Uhr
Treffpunkt: Vor der Druckerei, Daimlerstraße 4 in Erbach
Anmeldung bis 26. Oktober bei Richard Seiz, Tel.: 8793 oder Peter 
Heidenreich, Tel.: 3814
Bezirksseminar "Arbeit.Macht.Sinn."
Liebe Frauen und Männer der KAB, liebe interessierte Gemeinde-
mitglieder! Wir möchten nochmals auf das Bezirksseminar hin-
weisen und laden dazu herzlich ein.
Termin/Zeit: 8. November 2019, 14:00 Uhr
Ort: Schlossberg 6, 89155 Erbach, Edith-Stein-Haus
Programm
14:00 Uhr Begrüßung und Einführung in das Thema: "Arbeit.
Macht.Sinn."
15:00 Uhr Kaffeepause
16:00 Uhr Digitalisierung gestalten, Digitalisierung in allen Le-
bensbereichen, Diskussion
18:00 Uhr Ende des Seminars
Anmeldung bis Samstag, 26.10.2019 bei Peter Heidenreich, Tel.: 3814
Flyer zum „Herunterladen“ unter www.kirche-erbach-donau.de/
KAB/Index.htm
Eure KAB-Erbach

 
Samstag, 26.10.
07.30 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 27.10. -30. Sonntag im Jahreskreis-
08.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Rehm) (Missio Kollekte)
MD: Felix H., Anna H., Simon, Lorena
11.00 Uhr Taufe von Emma Gernbauer und Miriam Sophie Trapp
MD: Teresa, Anna H.
18.30 Uhr Rosenkranzandacht, Kirche
Montag, 28.10. und Dienstag, 29.10.
07.30 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 30.10.
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier, MD: Luisa, Franka
Donnerstag, 31.10.
07.30 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 01.11. -Allerheiligen, Hochfest-
09.30 Uhr Rosenkranzgebet
10.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Gräberbesuch (Pfr. Rehm)
MD: Lena, Elena Scha., Rosalie, Jakob, Maikki, Johannes, Elena 
Sche. Markus B.

Vorschau:
Samstag, 02.11. -Allerseelen-
Kollekte Priesterausbildung in Osteuropa
09.00 Uhr Krankenkommunion
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier zu Allerseelen (Pfr. Haas)
Sonntag, 03.11.
Keine Eucharistiefeier
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 06.11.
07.30 Uhr Rosenkranzgebet
Keine Abendmesse
Donnerstag, 07.11.
07.30 Uhr Rosenkranzgebet
16.30 Uhr St. Martin mit Umzug
Holzwerkbank vermisst
Wir vermissen unsere Holzwerkbank, welche in der Garage der 
Dorfmitte eingelagert und von dort entwendet wurde.
Wenn Sie hierzu im Zeitraum zwischen dem 19.8. - 31.8.19 etwas 
beobachtet haben, wenden Sie sich bitte ans Pfarrbüro unter Te-
lefon 07344 7255. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt
Während der Herbstferien ist das Pfarrbüro am Dienstagvormittag 
von 10-12 Uhr geöffnet.
Am Donnerstagvormittag bleibt geschlossen.
Um Beachtung wird gebeten.
Tel. 07344/7255, Fax: 07344/9235568
E-Mail: MariaeHimmelfahrt. Ringingen@drs.de
In dringenden Fällen erreichen Sie Herrn Pfr. Mack i. R. unter der 
Tel. 07305/9254783, Pfarrer Haas unter der Tel. 07305/96780 und 
Pfarrer Rehm unter der Tel. Nr. 07305/3308.
Pfarrer Haas ist in der Regel dienstags zu den Sprechzeiten an-
wesend.

Katholische Kirchenpflege Ringingen
E-Mail-Adresse. Kirchenpflege.Ringingen@nbk.drs.de

Missio- und Bonifatius-Beiträge 2019
Die jährlichen Beiträge für Missio (10,00 €) und Bonifatius (2,50 
€) werden zur Zahlung fällig. Wir bitten die Mitglieder, die Bei-
träge bis spätestens 31.10.2019 auf das Konto der Kirchenpflege 
Ringingen (IBAN: 76 6006 9346 0673 2600 03, BIC: GENODES-
1REH) zu überweisen oder in der Sakristei bzw. im Pfarrbüro 
abzugeben. Herzlichen Dank an alle treuen Mitglieder für ihre 
Unterstützung!

 
Einladung zum Krippenspiel 2019
Bald ist es wieder so weit. Der Advent rückt näher und es begin-
nen nun die Vorbereitungen zum Kinderkrippenspiel am Heiligen 
Abend in Ringingen.
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Hast du Lust mitzumachen?
Dann komm zu unserem ersten Treffen in der Dorfmitte am Mitt-
woch, den 13. November um 15.00 Uhr.
Anschließend werden wir uns jeden Mittwoch um diese Zeit treffen 
und ca. eine Stunde lang gemeinsam proben. Unsere Hauptproben 
werden am 21.12. und am 23.12. jeweils um 16 Uhr stattfinden. 
Diese beiden Termine sind sehr wichtig.

Wir bitten Dich, unbedingt an diesen Proben teilzunehmen .
Wir würden gerne wieder für die Dauer unserer Probezeit eine 
Krippenspiel-WhatsApp-Gruppe anlegen. Diese Gruppe und die 
entsprechenden Handynummern werden wir nach dem Krippen-
spiel wieder löschen. Wir bitten euch daher um Mitteilung eurer 
Handynummer, falls ihr in diese Gruppe aufgenommen werden 
möchtet. Sofern uns die Nummern zur Verfügung gestellt werden, 
gehen wir davon aus, dass das Einverständnis zur Verwendung in 
der Gruppe vorliegt.
Wir freuen uns auf dich!
Das Krippenspiel-Team

 
Altpapiersammlung 09.11.19
Wie bereits angekündigt, findet unsere nächste und letzte Altpa-
piersammlung für dieses Jahr am 09.11.2019 statt.
Für das entstandene Missverständnis möchten wir uns bei Ihnen 
entschuldigen, falls Sie den Termin vom 19.10.19 wahrgenommen 
haben.
Wir freuen uns wieder auf Ihre Unterstützung!
Ihr KLJB-Team

 
Neues aus der Bücherei
Übrigens:
Die Bücherei ist in den Herbstferien am Do., 31.10.2019 geschlos-
sen. Am Do., 07.11.2019 steht Ihnen unser bewährtes Bücherei-
team von 16:30 - 18:30 Uhr im Pfarrhaus zur Verfügung.

 
Freitag 25.10.
09:00 Uhr Musikgarten im Gemeindehaus Erbach (FBS Ulm)
09:45 Uhr Musikgarten im Gemeindehaus Erbach (FBS Ulm)
17:00 Uhr Probe der Jugendband
19:00 Uhr Ökum. Taizégebet in der Erlöserkirche
Sonntag, 27.10.-19. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche mit Prädikant Jürgen 
Knabbe
Alle Gruppen und Kreise sind in den Herbstferien
Donnerstag, 31.10.
19:00 Uhr Reformationsfeier im Ulmer Münster mit Prälatin Ga-
brielle Wulz und Bischof Michael Bünker
Sonntag, 03.11.-Reformationsfest
10:00 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche mit der Feier des 
Heiligen Abendmahls (Pfarrer Frank Esche ). Im Rahmen des Got-
tesdienstes stellen sich die Kandidaten der Kirchengemeinderats-
wahl vor. Anschließend laden wir zum Kirchcafé und Gespräch 
mit den Kandidaten ein.

Erlös Herbstmarkt und „Aktion 5000 Brote“
Der Herbstmarkt erbrachte einen Erlös von 529,-€, der der Ge-
meindearbeit in Erbach zugute kommt.
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden!
Die Backaktion der Konfirmanden in der Bäckerei Seemann in Dell-
mensingen und der Verkauf der Brote erbrachte 107,40€. Der Erlös 
fließt in Jugendprojekte von „Brot für die Welt“ ein. Herzlichen 
Dank an die Konfirmanden.
Kirchenpflegerin Jutta Hoffmann ist vom 28.10-01.11. im Urlaub.
Evangelisches Pfarramt Erbach, Jahnstr. 33, 89155 Erbach
Pfarrer Frank Esche, Tel: 07305-7523, Fax: 07305-928839
Mail: Frank. Esche@elkw.de
Bürozeiten Sekretärin Lydia Alberti:
Dienstag, 9:00 – 12:30 Uhr, Donnerstag 8:30 Uhr – 12:30 Uhr
Tel: 07305-7523, Mail: Pfarramt. Erbach@elkw.de
Bürozeiten Kirchenpflegerin Jutta Hoffmann :
Mittwoch, 12:00 – 14:00 Uhr
Mail: Kirchenpflege. Erbach@elkw.de
www.gemeinde.erloeserkirche-erbach.elk-wue.de

 
Historischer Spaziergang
zur Geschichte Herrlinger Persönlichkeiten von 1912 - 1947
Für Samstag, 9. November 2019 laden wir herzlich zu einem his-
torischen Spaziergang durch Herrlingen auf den Spuren außer-
gewöhnlicher Persönlichkeiten und deren Häuser ein. Wir werden 
dabei geführt von Herrn Karl Giebeler, Vorsitzender des Vereins 
"Haus Unterm Regenbogen - Verein Eine Welt & Erinnerungsarbeit 
Herrlingen e. V."
Wir begegnen Käthe Hamburg und ihrem "Waldheim Herrlingen", 
der Gruppe 47 und dem "Haus Waldfrieden", Anna Essinger und 
Hugo Rosenthal im "Landschulheim bzw. Jüdischen Landschul-
heim Herrlingen" und im "Haus Breitenfels" (heute "Haus Frie-
denthal" - früher bekannt als "Rommelvilla").
Reformpädagogik, Judenverfolgung und -deportation und der li-
terarische Neuanfang nach 1945 sind der thematische Leitfaden.
Das Programm wird einschl. Fußweg von ca. 30 Minuten etwa 1,5 
Stunden dauern und klingt dann mit Gesprächen bei Kaffee und 
Kuchen aus.
Zur Fahrt nach Herrlingen – Fahrzeit ca. 30 Minuten - wollen wir 
Pkw-Fahrgemeinschaften bilden und hoffen, dass sich genügend 
Autofahrer finden, um allen die Teilnahme zu ermöglichen. Wir 
treffen uns um 13:15 Uhr vor der Jahnschule (Musikschule Erbach) 
zur Fahrt nach Lautern.
Interessiert? Dann bitten wir, um uns die Vorplanung zu ermögli-
chen, um Ihre telefonische Vormeldung bis Mittwoch, 6. November 
bei Gertrud Reindl, Tel. 07305 / 6919 oder Klaus Wagenblast, Tel. 
07305 / 21951
Bitte teilen Sie uns mit, ob Sie eine Mitfahrgelegenheit benöti-
gen, oder ob Sie selbst fahren und evtl. noch jemand mitnehmen 
können.
Ihr Morgengedanken-Team

 
Freitag, 25.10.
16.00 – 18.00 Uhr Bücherei geöffnet
19.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Ortwahlausschusses
im Evang. Gemeindehaus Ersingen
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Samstag, 26.10.
14.30 Uhr Kirchliche Trauung in der Pfarrkirche St. Martin Öp-
fingen von Elena Grau und Karsten Schwaab aus Öpfingen 
(Pfarrer Gunther Wruck)
Sonntag, 27.10. 19. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskirche Ersingen 
(Opfer für die Aufgaben in der eigenen Gemeinde)
(Pfarrer Gunther Wruck)
9.30 Uhr Kinderkirche  (Beginn im Gemeindehaus)
Dienstag, 29.10.
9.45 – 11.15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
16.00 – 18.00 Uhr Bücherei geöffnet
Mittwoch, 30.10.
KEIN Konfirmandenunterricht
Freitag, 01.11. Allerheiligen
Bücherei geschlossen
Vertretungsregelung für Pfarrer Gunther Wruck
Pfarrer Gunther Wruck ist von Montag, 28. Oktober bis einschließ-
lich Samstag, 02. November 2019 im Urlaub. Vertretung in drin-
genden dienstlichen Angelegenheiten (insbesondere Seelsorge 
und Bestattung) hat das Evang. Pfarramt Oberholzheim, Pfarrerin 
Doris Seitz-Kernen und Pfarrer Andreas Kernen, Tel. 07392 – 2364.

Überbleibsel von der Spielwoche 2019
Wie in den vergangenen Jahren bleiben immer wieder verschiede-
ne Dinge im Gemeindehaus von der Spielwoche liegen. Sollten Sie 
Jacken, Schlafsack etc. vermissen, dann können Sie gerne während 
der Bürozeiten (siehe unten) von Pfarramtssekretärin Karin Ertle 
vorbeikommen und vielleicht etwas lang Vermisstes wieder finden.
Sollten die Dinge bis zur Bethel-Sammlung (25.11.2019) nicht 
abgeholt werden, werden die Sachen gespendet.

Vortragsreihe „Christsein bewegt“
Zu unserem ersten Vortrag der neuen Reihe "Christ-
sein bewegt" am Mittwoch 6. November 2019 um 
19 Uhr in der Mehrzweckhalle in Öpfingen laden 
wir recht herzlich ein. Herr Prof. Dr. med. Dr. phil. 
Manfred Spitzer, Ärztlicher Direktor der Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie III am Universitätsklinikum Ulm spricht zum The-
ma: Einsamkeit - die unerkannte Krankheit: schmerzhaft, tödlich, 
ansteckend.
Man stelle sich vor, es gäbe eine Krankheit, die chronische Schmer-
zen verursacht und die häufigste Todesursache in der zivilisier-
ten westlichen Welt darstellt. Sie ist ansteckend und breitet sich 
schneller aus als die Immunität vor ihr. Wer an ihr leidet bekommt 
häufiger andere Krankheiten, von Erkältungen über Depressionen 
und Demenz bis hin zu Herzinfarkten, Schlaganfällen und Krebs. 
Die Krankheit ist damit ein bedeutender Risikofaktor für andere 
häufige und tödliche Krankheiten. Zugleich ist sie tückisch, denn 
die meisten Menschen wissen gar nicht, dass sie an ihr leiden. Es 
gibt diese Krankheit tatsächlich. Ihr Name: Einsamkeit.
Der Eintritt ist frei - über eine Spende freuen wir uns.

Ihre Ansprechpersonen sind:
Ev. Pfarramt Ersingen Mittelstraße 30, 89155 Erbach-Ersingen
Pfarrer Gunther Wruck, Tel_ 07305 - 7248, Fax_ 07305 - 931576
E-Mail_ Pfarramt. Ersingen@elkw.de
Bürozeiten Pfarramtssekretärin Karin Ertle:
Montag 8.00 – 10.00 Uhr, Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 10.00 Uhr

 

 
Unternehmerfrühstück
„Google verstehen“ lautete 
das Thema unseres vergan-
genen Unternehmerfrüh-
stückes am Sonntag im 
Baustellencafé. Peter Ha-
mann von Balboa Business 
GmbH war zu Gast und brachte uns dieses Thema näher.
Wenn wir heutzutage etwas Bestimmtes benötigen, z. B. einen Fri-
seur, geben wir in google Friseur und Erbach ein und schon haben 
wir mehrere Vorschläge. Bestimmt durch einen Algorhythmus. Um 
uns die Entscheidung leichter zu machen, lesen wir die Bewertun-
gen. Selbstverständlich nehmen wir den, der gut bewertet wurde 
und im Ranking weit oben angezeigt wird. Aus Unternehmersicht 
kann dies ein Fluch sein. Sind die Bewertungen überwiegend ne-
gativ, bleiben die Kunden aus. Es kann aber auch ein Segen sein. 
Viele Unternehmer planen aufgrund der Suchanfragen und der 
Geschäftsstoßzeiten besser ihren Warenbestand oder das Perso-
nalmanagement. Sie können Angebote direkt in google in einem 
eigens dafür geschaffenen Reiter eingeben und so die Bedürfnisse 
ihrer Kunden direkt bedienen, ohne dass sie über Umwege auf die 
Homepage schauen müssen. In Zukunft werden Suchmaschinen-
anfragen eine größere Gewichtung für Firmen darstellen als eine 
Homepage. Man bedenke, der Mensch nimmt immer den einfache-
ren und bequemeren Weg. Das erleben wir täglich selbst.
Wie wichtig und entscheidend dieses Thema ist, wurde für viele 
nach diesem Vortrag klar. Vieles verschiebt sich. Wir sind im on-
linezeitalter angekommen. Es wird Zeit zu handeln. Auch online 
geht: regional – digital – menschennah. Es ist möglich und eine 
Chance. Packen wir es an. Gerne gemeinsam. Sprechen Sie uns an.
Dies war bereits unser drittes Unternehmerfrühstück, gespickt mit 
vielen wertvollen Informationen.

Ausbildungsplatzbörse
„Jedem Erbacher Schulabgänger einen 
Ausbildungsplatz“ für dieses Ziel rief unser 
heutiger Ehrenvorsitzender Walter Koß-
biehl die Ausbildungsplatzbörse ins Leben. 
Am Samstag fand sie in der Erlenbachhalle 
dieses Jahr zum 24. Mal statt. Der Andrang 
war groß. Viele Schüler nutzten die Mög-
lichkeit Kontakte zu knüpfen und sich in 
verschiedene Berufe „rein zu hören“. Ge-
nauso fand ein interessanter Austausch 
zwischen Azubis und den Schüler statt. So 
konnten sich die Schüler einen ersten 
Eindruck für ihr späteres Berufsleben 
schaffen, und den ein oder anderen 
Praktikumsplatz sichern. So haben sie 
die Möglichkeit, für sich auszuloten, 
welcher Beruf zu ihnen passt.
Wir freuen uns, für unsere Schüler 
dieses Angebot Jahr für Jahr bieten 
zu können. Auch im Jahr 2020 findet 
wieder eine Ausbildungsplatzbörse 
statt.
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TSV Blaustein II - TSV Erbach 2:1 (2:1)
Top oder Flop. So lautet die diesjährige Bilanz des TSV Erbach bei 
Heim- und Auswärtsspielen. Ist man auf eigenem Platz Tabellen-
führer der Liga so ist man in der Auswärtstabelle mit 4 Punkten aus 
7 Spielen im unteren Drittel zu finden. Das Spiel in Blaustein hätte 
besser nicht anfangen können. Mit einem Foulelfmeter brachte 
Tim Maier den TSV in Führung. Diese hielt jedoch nicht lange und 
die Heimelf konnte schnell den Ausgleich erzielen. Noch vor der 
Halbzeit nutzte der TSV Blaustein einen Fehler in Aufbauspiel und 
konnte die Partei drehen. Nach der Halbzeitpause versuchte der 
TSV Erbach vereinzelt Chancen zu generieren jedoch waren diese 
harmlos. So blieb es am Ende bei einer knappen, jedoch verdienten 
Niederlage. Nun gilt es kommende Woche im Heimspiel wieder zu 
punkten, um den Anschluss nach oben nicht zu verlieren.

Vorschau:
So., 27.10.2019, 15:00 Uhr
TSV Erbach - SV Thalfingen II

 
Ergebnisse
A-Jugend
SGM Erbach - SGM (SV Oberelchingen) Elchingen 4:2
B-Jugend
SGM Ringingen - SGM Seekirch, Spielort: Ringingen 1:8
C-Jugend
VfB Schwarz-Rot Ulm II - SGM Pappelau II (7er) 8:3
SGM (SV Thalfingen) Elchingen - SGM Pappelau I 2:5
E-Jugend
Erbach - TSV Neu-Ulm I 0:9

Vorschau
A-Jugend
Samstag, 26.10.2019, 15:30 Uhr
SGM Aufhausen - SGM Erbach, Spielort: Aufhausen
B-Jugend
Freitag, 25.10.2019, 18:00 Uhr
SGM Kirchen - SGM Ringingen, Spielort: Kirchen
C-Jugend
Samstag, 26.10.2019, 14:00 Uhr
SGM Pappelau I - VfB Schwarz-Rot Ulm I, Spielort: Beiningen
D-Jugend
Samstag, 26.10.2019, 13:00 Uhr
Erbach - SGM Bernstadt, Spielort: Erbach
E-Jugend
Freitag, 25.10.2019, 17:00 Uhr
VfB Schwarz-Rot Ulm I - Erbach, Spielort: Ulm (Weinbergweg 4)

 
Informationen Kinderleichtathletik Wintersaison 2019/2020
Wechsel in die Halle
Nach den Herbstferien ab 04.11.2019 gelten die Wintertrainings-
zeiten, wir wechseln teilweise wieder in die Halle.

Die Einteilung der Gruppen erfolgt dann nach der Jahrgangsein-
teilung 2020.
Die Trainingszeiten sind:
Montag, Stadion
Jg 2008 und älter: 17:30 Uhr - 19:00 Uhr Mike und Tim
Mittwoch, Stadion
Lauftraining Mittelstrecke – nach Absprache, Informationen bei 
Michael Schwenkedel
Freitag, Jahnhalle
Jg 2014 und 2013 (ab 2020 U8): 15:00 Uhr - 16:00 Uhr Carmen, Iris
Jg 2010 und 2009 (ab 2020 U12): 15:30 Uhr - 16:45 Uhr Anja, Mike
Jg 2008 und 2007 (ab 2020 U14): 16:45 Uhr - 18:00 Uhr Anja, 
Mike, Manfred, Tim
Jg 2012 und 2011 (ab 2020 U10): 16:45 Uhr - 18:00 Uhr Alex, 
Uschi, Waltraud
Freitag, Erlenbachhalle
Jg 2006 und älter (U16 und älter): 17:00 Uhr - 18:15 Uhr Anja, 
Mike, Manfred, Tim

T-Shirts, Trainingsanzüge
Wer noch ein TSV Leichtathletik - T-Shirt (5 €) braucht: Bei In-
teresse bitte beim Trainer melden. Trainingsanzüge sowie Leicht-
athletik-Hoodies können am Freitag, 15.11. + 22.11. nach dem 
Training (U14 um 16.30 Uhr vor dem Training) nachbestellt wer-
den. Eine weitere Anprobe/Bestellung ist am Samstag, 23.11.19 
von 10.00-11.00 Uhr im Sportheim möglich.

Wir sind auf der Suche nach Sponsoren!
Möglich ist Sponsoring auf Bekleidung (T-Shirts, Trainingsanzüge, 
Hoodies), aber auch Bannerwerbung an unseren Veranstaltungen 
(Hallensportfest und Abendsportfest) sowie auf Ausschreibungen 
oder für Urkunden und Medaillen. Interesse? Dann wenden Sie 
sich an uns.

Vorläufige und unverbindliche Terminübersicht 2019/ 2020:
Fr., 13.12.19 Nikolaus-Hallensportfest Ulm U8 bis U12, Training 
entfällt für U8 bis U12
Sa., 14.12.19 Nachwuchs-Hallensportfest Ulm ab U14
Fr., 17.01.20 Hallensportfest U8/U10/U12 in Erbach (ältere Jahr-
gänge als Helfer!)
Fr., 31.01.20 Training in der Jahnhalle entfällt (Fußballturnier)
Sa., 11.04.20 Öpfinger Osterlauf
14.4.- 17.4.20 Trainingslager in Nesselwang, ab Jg. 09
Nähere Infos zu den Veranstaltungen und zur Anmeldung gibt es 
kurz vorher per Email.
Falls Ihr noch nicht im Email Verteiler seid, wendet euch bitte an 
die E-Mail - Adresse der Kinderleichtathletik: erbach-leichtath-
letik@web.de.

Herbstsitzung 25.10.2019
Zur Erinnerung: Unsere Herbstsitzung findet am kommenden Frei-
tag, 25.10.2019 um 20.00 Uhr im Nebenraum des Erbacher Sport-
heims statt. Alle Abteilungsmitglieder sind herzlich eingeladen.

 
- Ski-Börse 2019 -
Schon mal zum Vormerken!
Die Skibörse des Skiclubs Erbach findet am-
Samstag, den 16. November 2019 in der 
Erlenbachhalle statt.
Wir verkaufen für Sie Ihre Ski, Snowboards und Zubehör
Warenannahme und Verkauf durchgehend von 9.30 – 14.00 Uhr
Ausbezahlung und Rückgabe der Waren 14.30 – 15.30 Uhr
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Wir bieten:
-  Viele Gebrauchtartikel, aber auch günstige, neue und neuwertige 

Waren mit fachkundiger Beratung
-  Anmeldung für alle Skiausfahrten, Ski- und Snowboardkurse an 

diesem Tag möglich
- Ski- und Snowboardservice
- Snacks, Kaffee, Kuchen und Getränke
- Infos und nette Gespräche - kommen Sie einfach vorbei!
Das Programmheft für die neue Skisaison 19/20 wird Ihnen in den 
Herbstferien ins Haus geliefert.
Das neue Programm bald auch online unter www.skiclub-erbach.de.

 
Für alle Wintertrainingsteilnehmer 19/20:
Unsere Kassiererin - Frau Ute Walter, Tel. 07305-24787- möchte 
die Eigenbeteiligung für das Wintertraining 19/20(in der TSG Halle 
Ulm mit Markus Bigos) in der KW 45, (4.11. - 10.11.) abbuchen. 
Wir bitten um Beachtung!

Bouleplatz
Schon probiert? Den Tennisball mit einem etwas größeren und 
schwereren „Ball“ vertauschen?
Seit dieser Saison ist das neben unseren Courts möglich: Jeweils 
Dienstag und Freitag ab 17 Uhr oder nach Absprache mit Roland 
(7796)!
rh

 
Judo-Team Erbach/Ess-
lingen ist Württemberg-
Meister
In der U18-Jugend dürfen 
seit diesem Jahr Kampf-
Gemeinschaften aus einem 
Landesverband gebildet 
werden. Schon früh hatten 
sich der TSV Erbach und der KSV Esslingen zur Teambildung ent-
schlossen.
Nach einem gemeinsamen Training am vergangenen Mittwoch 
ging es nun zeitgleich mit dem Bundesliga-Endkampf, der in Ess-
lingen ausgetragen wurde, in Nürtingen um den Württembergi-
schen Pott.
Für das Team durften die beiden Vereinstrainer insgesamt 10 Ath-
leten in 5 Gewichtsklassen aufstellen: Daniel Paulsin, Sebastian , 
Dimitrij Popp, Paul Goldner, Andreas Laupheimer, Davaa Dalai, Noel 
Brodda, Leander Betz und die Zwillinge Udsilauri.
In der ersten Begegnung trafen die Erbach-Esslinger zunächst mit 
Ravensburg auf einen aussichtsreichen Mitbewerber auf die Meis-
terschaft. Mit 4:1 setzte sich das Team Erbach/Esslingen überra-
schend gut in Szene. Auch die Kampf-Gemeinschaft Backnang/
Winnenden musste sich mit dem gleichen Ergebnis geschlagen 
geben. Es folgte ein 5:0 über Schwieberdingen bevor es gegen die 
Gastgeber Nürtingen, die sich mit Heubach einen starken Partner 
an ihre Seite geholt hatten, zum entscheidenden Kampf auf die 
Tatami ging. Mit neu gemischtem Quintett musste Erbach/Ess-
lingen abermals nur einen Punkt auf der Matte liegen lassen und 
konnte als ungeschlagene Mannschaft mit 8:0 (17:3/170:30) die 
Württembergische Vereinsmeisterschaft der U18-Judo-Männer 
vor Ravensburg und Nürtingen/Heubach für sich entscheiden.

Die Trainer Alexander Luft und Jörg Berken konnten mit den Leis-
tungen aller jungen Athleten vollauf zufrieden sein, allesamt hat-
ten ihren Einsatz, keiner musste auf der Ersatzbank nur zuschauen, 
sicher ein wichtiger Schritt zur Teambildung auf dem Weg nach 
Potsdam, wo Ende November die deutsche Meisterschaft ausge-
tragen wird. Besonderer Dank gilt den Fahrschulen Kilic, die so-
wohl in der Erba-
cher Region als 
auch in Esslingen 
beheimatet sind 
,für die finanzielle 
Unterstützung.

Judo-Wochenende der Jugend U12 in Nürtingen
Am Wochenende fanden in Nürtingen die württembergischen Ein-
zelmeisterschaften der Jugend U 12 statt. Hierfür hatten sich vier 
Athleten des TSV Erbach qualifiziert.
Als erste startete Amalia Herrmann in der weiblichen Jugend in der 
Gewichtsklasse bis 40 kg. Sie hatte einen guten Tag erwischt und 
gewann souverän ihre ersten zwei Kämpfe. Im Halbfinale musste 
sie sich gegen eine starke Gegnerin geschlagen geben. Das kleine 
Finale wiederum gewann sie klar nach kurzer Kampfzeit und si-
cherte sich so den dritten Platz .
Bei den Jungs lief es an diesem Tag leider nicht so gut. Timur Öz 
konnte krankheitsbedingt erst gar nicht an den Start gehen. Alpay 
Akol kassierte in der Gewichtsklasse bis 31 kg zwei Niederlagen 
und landete somit auf den hinteren Rängen. Roman Bednuk in der 
Gewichtsklasse bis 46 kg startend tat es seinem Mannschaftskol-
legen gleich und musste an diesem Tag ebenso zwei Niederlagen 
einstecken und landete somit auf dem fünften Platz.
Auf württembergischer Ebene enden damit die Meisterschaften. 
Herzlichen Glückwunsch an die bis dahin erreichten Erfolge.

 
Herbstkonzert 23.11.2019
Bereits heute möchten wir Sie zu unserem diesjährigen Herbst-
konzert am 23. November 2019 um 19.30 Uhr in der Erlenbach-
halle einladen. Auch in diesem Jahr haben unsere Dirigenten ein 
abwechslungsreiches und interessantes Programm für Sie zu-
sammengestellt. Wir werden Ihnen die ganze Vielfalt moderner, 
konzertanter, aber auch klassischer Blasmusik präsentieren. Das 
Stuhlkonzert wird wie in den vergangenen Jahren für alle Gäste bei 
freiem Eintritt durchgeführt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
wünschen Ihnen einen angenehmen und unterhaltsamen Abend.
Vereinsleitung

 
Altpapiersammlung
Anders als ursprünglich angekündigt, wird unsere Altpapiersamm-
lung NICHT am 19. Oktober 2019, sondern am Samstag, den 2. 
November 2019 stattfinden. Aufgrund logistischer Probleme bei 
unserem Entsorgungsunternehmen ist diese Terminänderung lei-
der notwendig. Wir möchten Sie hiermit auf diese Änderung auf-
merksam machen und wir würden uns sehr freuen, wenn Sie Ihr 
Altpapier zu diesem Termin für uns bereithalten würden. Weitere 
Informationen werden Sie den kommenden Ausgaben der Erbacher 
Nachrichten entnehmen können. Bereits jetzt vielen Dank für Ihre 
Unterstützung!
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Schießergebnisse: 
Nachzutragen ist das Ergebnis unserer Mannschaft I. Diese be-
stritt auswärts gegen die Mannschaft aus Unterkirchberg ihren 
1. Wettkampf in der neuen Saision und konnte diesen Wettkampf 
mit 1439 zu 1456 Ringen gewinnen.
Einzelergebnisse: Benjamin Bailer 371 Ringe, Oliver Buchenscheit 
367 Ringe, Jürgen Bailer 360 Ringe und Andreas Buchenscheit 
mit 358 Ringen.
Auch unsere Mannschaft II empfing zuhause die Mannschaft aus 
Asch zum 1. Wettkampf in der neuen Saison. Dieser Wettkampf 
wurde mit 1356 zu 1373 Ringen verloren.
Einzelergebnisse: Oliver Plink 348 Ringe, Aylin Gebhard 345 Ringe, 
Petra Schäfer 339 Ringe und Linus Michaelis mit 324 Ringen.
Schriftführer

 
Einladung zum Erbach Suppenfest
Am Sonntag, 27. Oktober 2019 veranstaltet das DRK Erbach von 
11:00 bis 16:00 Uhr sein mittlerweile 10. Suppenfest im DRK-Heim 
in der Wagnerstraße 2 in Erbach. Es gibt wieder eine tolle Auswahl 
an wärmenden Suppen und Eintöpfen aus regionalen Produkten 
sowie als Nachtisch selbst gebackene Kuchen und Torten. Für mu-
sikalische Unterhaltung sorgt der Akkordeonspielring Erbach. Wir 
freuen uns auf Ihren/euren Besuch!

Bereitschaft
Wir treffen uns am Donnerstag, 24.10., 19:30 Uhr zu unserem 
nächsten Ausbildungsabend.
Weitere Termine im Oktober:
Freitag, 25.10., 17:00 Uhr / Arbeitseinsatz Suppenfest
Samstag, 26.10., 9:00 Uhr / Arbeitseinsatz Suppenfest
Sonntag, 27.10., 11:00 - 16:00 Uhr / Suppenfest

Jugendrotkreuz
Seit Beginn des neuen Schuljahrs haben wir in Erbach eine zweite 
Jugendgruppe. Die Gruppe 1 richtet sich an Kinder und Jugend-
liche zwischen 6 und 14 Jahren und trifft sich immer dienstags 
von 17:00 - 18:00 Uhr. Die Gruppe 2 für Jugendliche ab 15 Jahren 
hat ebenfalls dienstags von 19:00 - 20:30 Uhr ihren Treffpunkt im 
DRK-Heim. Bei Interesse könnt ihr gerne einfach im Gruppenraum 
des Erbacher DRK-Heims, Wagnerstraße 2 vorbei schauen. Die 
Gruppenleiter freuen sich auf euer Kommen!

 
Wiesengaudi im Silchersaal
Am vergangenen Freitag hatten wir 
zum Oktoberfest der Senioren geladen 
und viele kamen. Freudig überrascht 
konnten wir sehr viele Gäste auch in 
Dirndl oder Lederhose begrüßen. Schon 
nach den ersten Klängen unserer Su-
perkapelle, den Junginger - Buam, stieg 
die Stimmung enorm.

Einige Sketche, auch 
von unserem Überra-
schungsgast Albin Ber-
ger aus Neu-Ulm heiz-
ten die Gemüter auf 
wunderbare Weise an. 
Als dieser auch noch 
spontan zur Gitarre griff 
und das Musikduo zum 
Trio machte, brodelte der 
Saal. Nach einem defti-
gen Vesper und vielen schönen Momenten trennten wir uns und 
traten froh gelaunt den Heimweg an.
Ganz herzlichen Dank sagen wir dem "Musikduo Junginger" und 
Albin und natürlich all unseren Gästen für wiedermal einen tollen 
Nachmittag - euer Senioren Team

 

 

 
ElternKind-Turnen & Kinder-Turnen
Kinder wollen sich bewegen, Kindern macht Bewegung Spaß,
weil sie so die Welt erleben, Menschen, Blumen, Tiere, Gras.
Kinder wollen laufen, springen, kullern, klettern und sich dreh`n,
wollen tanzen, lärmen, singen, mutig mal ganz oben steh`n,
ihren Körper so entdecken, und ihm immer mehr vertraun,
wollen tasten, riechen, schmecken und entdeckend hören, schau`n,
fühlen, wach mit allen Sinnen innere Bewegung - Glück.
Lasst die Kinder dies gewinnen und erleben Stück für Stück!
Ab November starten wir wieder das ElternKind-Turnen, für Kinder 
von 1 bis 3 Jahren, und Kinderturnen, für Kinder von 3 bis 6 Jahren.
Beim ElternKind- Turnen werden die Kinder von einem Elternteil 
oder Oma, Opa, Tante, Onkel etc. begleitet.
Jeweils geht es weniger um feste Übungsabläufe, sondern um 
das Ausprobieren, Spielen, Turnen, Neues lernen und Spaß haben.
Wann:
ElternKind- Turnen donnerstags 10.15 bis 11.15 Uhr
Kinderturnen: donnerstags 16.00 bis 17.00 Uhr
(außer in den Ferien und an Feiertagen
Wo:
Mehrzweckhalle Bach
Bitte für das Turnen geeignete Kleidung mitbringen.
Wir freuen uns auf euch.
Wiebke Trapp 0163/5684667, Angelina Trapp 0174/6680601

www.der-f.ink

Think Fi
nk
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Herren II Kreisliga B gegen TSG Rottenacker II 9:4
Am Samstagabend waren unsere Herren 2 zu Gast in Rottenacker.
Die ersten zwei Doppel konnten sich unsere Herren in einem schö-
nen Spiel sichern.
Das Dritte mussten wir leider in einem knappen fünften Satz ab-
geben.
Auch die Einzel waren spannend und abwechslungsreich, jedoch 
meist mit einem besseren Ende für unsere Mannschaft. So konnten 
wir am Ende des Tages mit 2 Punkten nach Hause fahren.
Das Spiel endete 9:4 für Bach.
Für Bach spielten: Guntram Pfisterer (2x), Alexander Knoll, Bernd 
Kohlmann (2x), Timo Grüninger (2x), Stefan Spreng und Markus 
Traub (1x).

 
10 Jahre "d"Schlabbergoscha"
Liebe Theaterfreunde!
Komma, gugga, lacha - mit de „Schlabbergoscha“
guat Theater macha.
Wir werden 10 Jahre alt!
Was im Jahr 2009 mit 3 Aufführungen in Bach und mit einer im 
Alten Theater in Ulm begann, hat sich Jahr für Jahr weiterentwi-
ckelt. Das verdanken wir Ihnen, liebes Publikum.
Deshalb haben wir in diesem Jahr für Sie auch ein ganz besonderes 
Theaterstück ausgesucht:
"Die Silberhochzeit oder Lieber einen Mann als gar keinen Ärger", 
ein Lustspiel in 3 Akten von Regina Rösch.
Die Aufführungstermine sind am:
Freitag, 15. November 2019 um 19:30 Uhr
Samstag, 16. November 2019 um 19:30 Uhr
Sonntag, 17. November 2019 um 17:00 Uhr
Freitag, 22. November 2019 um 19:30 Uhr
Samstag, 23. November 2019 um 19:30 Uhr
Sonntag, 24. November 2019 um 17:00 Uhr
im Sankt-Nikolaus-Haus in Bach.
Der Kartenvorverkauf beginnt Sonntag, 03. November 2019 
um 14:30 Uhr im Sankt-Nikolaus-Haus. Ab dem 4. November 
2019 erhalten Sie die restlichen Karten bei der Ortsverwaltung 
in Bach zu den üblichen Öffnungszeiten (Mo. von 9:30 bis 11:30 
Uhr, Di. von 9:30 bis 12:00 Uhr, Do. von 16:00 bis 18:00 Uhr, Tel. 
07305/7253). Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir pro Per-
son und Vorstellungstag maximal 10 Karten abgeben können. Der 
Eintrittspreis beträgt 7 €, Kinder bis 14 Jahre zahlen 4 €.
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch bei einer unserer 
Jubiläumsvorstellungen!

 

 

 
Aktive
FC Straß Res. - SFD Res. 0:1 (0:0)
Am vergangenen Wochenende ging es für die Sportfreunde Dell-
mensingen zum FC Straß. Die SFD kam durch viel Kampf und Lei-
denschaft in das Spiel hinein und kreierte gute Torchancen.
Letztendlich konnte Geburtstagskind Tim Häfele in der 73. Spiel-
minute das 0:1 erzielen. Dieses Ergebnis musste man in Unterzahl 
über die Zeit bringen, denn Philipp Reppmann und Lars Unsöld 
mussten das Feld frühzeitig verlassen. Am Ende blieb es bei einem 
knappen 0:1.
Torhüter Moritz Frank erlitt nach einem Zusammenprall mit einem 
Mitspieler eine kleine Platzwunde und musste somit ausgewech-
selt werden. Gute Besserung Moritz !
Kader: Moritz Frank (TW), Lukas Schröder, Matija Vrabec, Maxi 
Wieder, Silvan Scherer, Sebastian Karch, Moritz Gruschka, Max 
Wehle, Rinor Dibrani, Arbnor Dibrani, Philipp Reppmann, Tim Hä-
fele, Florim Zena, Lars Unsöld

FC Straß - SFD 1:4 (1:2)
Ebenfalls hoffte die Aktive Mannschaft auf den dritten Sieg in 
Folge. Bereits in der 4. Spielminute erzielte Julian Rauner nach 
einem Distanzschuss den 0:1 Führungstreffer. Auch im weiteren 
Verlauf erarbeiteten sich die Blau-Weißen mehrere guten Tor-
chancen, aber ohne die letzte Konsequenz im Abschluss. Demnach 
kam der FC Straß in der 27. Spielminute zu ihrem 1:1 Ausgleichs-
treffer. Doch nur wenige Minuten später erzielte Julian Rauner, 
nach Vorlage von Oktay Yüksel das 1:2.
Wie auch in der ersten Halbzeit, spielte man sich viele Torchancen 
heraus, unter anderem ein Aluminiumtreffer von Stürmer Philipp 
Glasemann.
Erst in der 72. Minute des Spiels, machte man den Sack zu, durch 
einen Elfmeter von Julian Rauner zum 1:3.
In der Nachspielzeit erhöhte man erneut durch einen Elfmeter zum 
1:4, den Daniel Welsch souverän im Tor unter brachte.
Leider musste Oktay Yüksel den Platz wegen einer Gelb-Roten 
verlassen.
Im Endeffekt waren es verdiente 3 Punkte und somit der 3. Sieg 
in Folge!
Kader: Gabriel Arbeiter (TW), Philipp Glöggler, Moritz Gruschka, 
Daniel Epple, Daniel Welsch, Julian Rauner, Oktay Yüksel, Philipp 
Glasemann, Flamur Metaj, Marc Moise, Dominik Anderer, Robin 
Häußler, Robin Wieder, Tobias Richardon

Vorschau
27.10.2019, 13 Uhr, SFD Res. - VfL Ulm/ Neu-Ulm Res.
27.10.2019, 15 Uhr, SFD - VfL Ulm/ Neu-Ulm
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MGG
Unser Stammtisch im Oktober: Am 25.10.2019 ab 18.00 Uhr im 
Landgasthof Hirsch. Bis dann.
Norbert

 
Countdown läuft
Liebe Theaterfreunde,
die Theatergruppe Dellmensingen unterhält Sie in diesem Jahr mit 
dem Stück „Suppenhenne sucht Traummann“ .
Der Kartenvorverkauf dazu hat begonnen – die Vorstellung am 
16.11.2019 ist bereits AUSVERKAUFT!

Unsere Spieltermine:
Samstag, 02.11.2019, 19.30 Uhr - Premiere mit Sektempfang
Sonntag, 03.11.2019, 13.30 Uhr - anschließend Kaffee und Kuchen
Samstag, 09.11.2019, 19.30 Uhr
Sonntag, 10.11.2019, 18.00 Uhr
Freitag, 15.11.2019, 19.30 Uhr
Samstag, 16.11.2019, 19.30 Uhr - AUSVERKAUFT
Eintrittskarten für die Vorstellungen im GeZe Dellmensingen sind 
bei der „Papierecke“ in Dellmensingen erhältlich. (Tel. 0 73 05 / 
93 42 17).
Der Eintrittspreis beträgt 7,00 Euro.
J. Neusser, Schriftführerin

 

 
Jugend
F-Jugend:
Die Schlammschlacht von Oberdischingen. So könnte man den 
Spieltag am vergangenen Samstag beschreiben... aber was könnte 
es Schöneres für die Kinder geben?
Wir sind dieses Mal mit zwei Mannschaften angetreten und in der 
ersten Mannschaft mit Felix, David, Deniz, Antonio, Niklas und 
Samuel H bekamen wir es im ersten Spiel wieder mit Ehingen-Süd 
1 zu tun. Erneut könnten wir allerdings eine 1:0 Führung nicht ins 
Ziel bringen, und verloren mit 1:2. Im zweiten Spiel ging es gegen 
die SG Öpfingen sehr eng zu. Den Unterschied hat schließlich ein 
toller Spielzug gemacht, in dem Niklas einen Zuckerpass zu Fe-
lix spielte, der nur noch verwandeln musste. Nachdem die Spiele 
gegen den SV Uttenweiler 2 und den SV Oberdischingen 1 klar 
gewonnen wurden, konnte die Mannschaft sehr zufrieden sein 
mit ihrer Leistung.
Unsere zweite Mannschaft mit Samuel E, Tim, Luca, Adin, Kendrick 
und Ivanna konnte gleich das erste Spiel gegen den SV Oberdi-
schingen 2 gewinnen. Im zweiten Spiel gegen die erste Mannschaft 
aus Ehingen stand es lange 1:1, aber schließlich mussten wir noch 
zwei Gegentore hinnehmen. Auch gegen die erste Mannschaft aus 
Dettingen konnte kein Sieg errungen werden, aber dafür wurde das 
letzte Spiel gegen den SV Uttenweiler 1 deutlich gewonnen. Bei-
de Mannschaften haben trotz der schwierigen Platzverhältnisse 

hervorragend gespielt 
und toll gekämpft. 
Wenn man sich die 
Entwicklung der letz-
ten Wochen anschaut 
ist es fast schade, dass 
dies das letzte Turnier 
draußen war. Aber jetzt freuen wir uns dann auf die gemeinsame 
Hallensaison. Eure Trainer: Medo, Christoph und Tom

D-Jugend:
SGM Krauchenwies /Hausen /Sigmaringendorf - SGM Oberdi-
schingen Donau -Riß I 5:1
Am vergangenen Samstag trafen wir wie erwartet auf eine sehr 
spielstarke Mannschaft von der SGM Krauchenwies/Hausen/Sig-
maringendorf. Einen frühen Rückstand konnten wir noch zum 
1:1 ausgleichen. Doch bis zur Halbzeit ließ der Gegner uns keine 
Chance und führte deshalb zum Pausenpfiff bereits mit 5:1. In 
der Halbzeitpause nahmen wir uns vor, dem Gegner das Leben so 
schwer wie möglich zu machen, um eine höhere Niederlage abzu-
wenden. Dies gelang uns sehr gut, denn ein weiteres Tor mussten 
wir nicht mehr hinnehmen. Gegen eine Spitzenmannschaft unse-
rer Liga mussten wir eine verdiente Niederlage einstecken. Darauf 
aufzubauen ist, dass die 2. Halbzeit einigermaßen ausgeglichen 
gestaltet werden konnte.
Torschütze: Marius
SGM Altheim /Allmendingen /Niederhofen /Ennahofen II - SGM 
Oberdischingen Donau -Riß II 3:4
Unsere zweite Mannschaft fand wieder in die Erfolgsspur zurück 
und konnte nach der Niederlage vom letzten Wochenende in ei-
nem hart umkämpften Spiel einen verdienten 4:3 Auswärtssieg 
einfahren. Besonders die Einstellung und der Siegeswille in der 2. 
Halbzeit war der Garant für den Sieg. Damit wurde der 2. Tabel-
lenplatz wieder zurück erobert.
Torschütze: Kevin 2x, Mark, Selatin
Vorschau:
Samstag, 26.10.2019, 12:15 Uhr
SGM Oberdischingen Donau-Riß I - FV Bad Saulgau
Samstag, 26.10.2019, 11:00 Uhr
SGM Oberdischingen Donau-Riß II - SGM Gammertingen Alb-
Lauchert

Fußball Aktive
SF Donaurieden - FC Schelklingen/Alb 2:2
Bei besten Bedingungen hatten wir den Tabellenführer zu Gast. 
Nach zunächst abwartendem Beginn machte wir es einem Älber 
Angreifer zu einfach. In der zehnten Spielminute zog er von außen 
an mehreren Gegnern vorbei, ohne energisch gestört zu werden 
und traf zum 0:1 in den Winkel. Wir ließen uns davon nicht beirren 
und trauten uns nach und nach mehr zu. Julian Häufele setzte 
Mathias Stetter auf der linken Seite in Szene. Aus spitzem Winkel 
scheiterte er noch am Torhüter, doch Alessandro Calasso stand 
goldrichtig und schob überlegt zum Ausgleich ein (22. Min.). Beide 
Mannschaften waren gut in der Partie. So musste unser Torhüter 
Tim Jäger einen Schuss stark parieren, auf der anderen Seite ging 
kurz vor der Halbzeitpause ein Kopfball von Bernd Stetter knapp 
am Tor vorbei.
Unmittelbar nach dem Seitenwechsel hatte Mathias Stetter die 
Chance zur Führung, doch auch der Gästekeeper zeigte einen gu-
ten Reflex. Danach hatte Schelklingen/Alb mehr vom Spiel und 
ging, aus leicht Abseits verdächtiger Position, erneut in Führung 
(53.). Wir fanden zu diesem Zeitpunkt nur schwer Möglichkeiten 
gefährlicher zu werden. Als sich die Gäste mit einer Gelb-Roten 
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Karte selbst schwächten, war das der Startschuss für die Schluss-
offensive. Doch es schien uns die Zeit davon zu laufen. Erst in 
der 90. Minute gelang Bernd Stetter der umjubelte und verdiente 
Ausgleich.

Reserve
SF Donaurieden - FC Schelklingen/Alb 3:2
Der Gegner zeigte sich kampfstark, aber wir hätten bei konsequen-
ter Chancenverwertung deutlicher gewinnen müssen. Torschüt-
zen: Emil Schuster und zweimal Simon Aggeler.

 Vorschau:
Sonntag, 27.10.19, 15:00 Uhr
SV Ringingen - SF Donaurieden
Reserven um 13:15 Uhr

 
Luftgewehr Pokalrunde Gruppe D
In einem Heimwettkampf gegen Hütten 1 unterlag Donaurieden 2 
mit 1277:1284 Ringen. Dennoch kam der beste Schütze aus Do-
naurieden: Hans-Jörg Arbeiter mit 343 Ringen. Unsere restlichen 
Einzelergebnisse waren: Martina Seefelder 337, Jürgen Maunz 323 
und Dietmar Mack 274 Ringe.
Luftgewehr Pokalrunde Gruppe B
Am 18.10. war Donauriedens erste Mannschaft zu Gast bei Berg 
1 und unterlag mit 1478:1518 Ringen. Unsere Schützen waren: 
Albert Held 375, Stefan Kneer 370, Gerold Hartmann 369, Ulrich 
Kneer 364, Isabell Kneer 353 und Benedikt Späth 326 Ringe. Bes-
ter Schütze des Wettkampfs mit 382 Ringen war Peter Mößlang 
aus Berg.
Schlachtfest
Das Schlachtfest findet kommenden Sonntag, den 27.10. ab 11 
Uhr im Schützenheim Donaurieden (beim Sportplatz) statt. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen!

 

 
Werteleitbild
Liebe Mitglieder,
nach dem Slogan „Sport-Gemeinsam-Erleben“ wollen wir den 
nächsten Schritt machen.
Gemeinsam mit Sportwissenschaftlern des Württembergischen 
Landessportbundes möchten wir am Samstag, 09.11.2019 in un-
serem Sportheim die folgenden Fragen beantworten:
Was zeichnet die SGE aus? Für was steht die SGE? Wie soll die SGE 
künftig wahrgenommen werden?
Wir wollen, gemeinsam mit euch, für die SGE eine Visitenkarte 
erstellen: Das Werteleitbild für die SGE
Auf dem Weg zum Werteleitbild hast du die Möglichkeit dich mit 
deinen persönlichen Werten und den Werten deiner SGE ausei-
nanderzusetzen. Weitere Infos können dir alle Abteilungsleiter, 
Ausschuss- und Vorstandsmitglieder geben. Du kannst dich auch 
bei den genannten Personen für diesen Workshop bis Freitag, den 
25.10. anmelden. Mach mit! Es können sich alle Mitglieder der 
SGE einbringen.
Eure Vereinsleitung

AH Fußball - Vorschau
Am kommenden Samstag, 26.10.2019 trifft der AH der SGE auf 
die AH Spielgemeinschaft der SG Altheim/SV Ringingen. Das letzte 
Duell im Jahr 2018 konnte die SGE mit 3:0 für sich entscheiden. 
Spielbeginn auf dem Sportgelände der SG Altheim ist um 16.45 
Uhr.

 
Aktive
Rückblick
Mittwoch, 16.10.19
SGE – SV Betzenweiler 3 : 2
In einem guten und temporeichen Kreisliga-A-Spiel hatte Roman 
Bürger bereits in der 2. Min. die erste Großchance, der Schluss-
mann der Gäste parierte aber mit einem super Reflex. Unsere Elf 
setzte den Gegner weiter unter Druck, und Marco die Martino 
setzte sich in der 14. Min. an der Strafraumgrenze gut durch und 
erzielte die 1:0-Führung. In 30. Min. wurde Roman Bürger im 
generischen Fünfmeterraum klar gefoult, die Pfeife des Schiris 
blieb jedoch stumm. Ein Schuss von Marco di Martino in der 38. 
Min. ging nur knapp am Pfosten vorbei. Kurz vor der Pause in der 
44. Min. hatte Miguel Paez-Zamora noch großes Pech, dass sein 
16m-Schuss leider nur an der Latte landete. So wurden mit 1:0 
die Seiten gewechselt.
In der ersten Hälfte der zweiten Halbzeit bekamen dann die Gäste 
etwas mehr die Oberhand und glichen in der 56. Min. zum 1:1 aus. 
Unser Keeper Markus Czerwinka vereitelte die nächste Großchan-
ce der Gäste nur zwei Minuten später und auch eine weitere gute 
Möglichkeit in der 70. Min., aber beim anschließenden Abwehr-
versuch agierte Christian Weishaupt etwas unglücklich und der 
Unparteiische zeigte auf den Punkt. Den Foulelfmeter verwandel-
ten die Gäste sicher zum 1:2. Unsere Mannschaft bewies einmal 
mehr gute Moral und steigerte sich in der Schlussphase wieder. 
Miguel Paez-Zamora vollendete einen guten Spielzug in der 88. 
Min. zum 2:2-Ausgleich, und Bubcarr Jammeh gelang in der 4. 
Min. der Nachspielzeit sogar noch der Treffer zum 3:2-Heimsieg, 
der zwar durch die späten Tore natürlich glücklich, jedoch nicht 
unverdient war.
Dienstag, 08.10.19
Reserven 3 : 0 (gewertet) - Die Gäste sagten ab.
Sonntag, 20.10.19
TSV Rißtissen – SGE 2 : 1
Im Gegensatz zum Spiel gegen Betzenweiler war diese Partie 
ziemlich verhalten und auf keinem guten Niveau. In der ersten 
Hälfte war unsere Elf die bessere Mannschaft und hatte mit einem 
Lattentreffer von Miguel Paez-Zamora in der 14. Min. auch die 
beste Chance. Ansonsten gab es kaum gute Tormöglichkeiten un-
sererseits, weil entweder der letzte Pass nicht ankam oder zu spät 
abgeschlossen wurde. Nennenswert war noch ein guter Schuss 
von Marco di Martino in der 33. Min., der allerdings auch ca. 1 m 
über die Latte ging. Auf Seiten der Gastgeber waren in den ersten 
45 Minuten Torchancen gar nicht vorhanden, und so ging es mit 
0:0 in die Pause.
Gleich nach dem Seitenwechsel in der 49. Min. ging ein Schuss 
von Bubcarr Jammeh aus ca. 8 m übers Gehäuse. Danach war 
vor beiden Toren lange nicht los. Erst in der 72. Min. hatten die 
Gastgeber ihre allererste Chance, der Schuss ging jedoch deutlich 
übers Tor. In der 81. Min. nutzten die Hausherren eine Unsicher-
heit in unserer Innenverteidigung zur glücklichen 1:0-Führung. 
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Nur 2 Minuten später wurde Matthias Wachter im gegnerischen 
Strafraum klar gefoult. Den schlecht getretenen Elfer von Miguel 
Paez-Zamora konnte der Torhüter der Heimelf aber halten. In der 
85. Min. wurden wir nach einem ebenfalls schlecht ausgeführten 
Freistoß für uns klassisch ausgekontert, und es stand 2:0. Der 
Anschlusstreffer zum 2:1 von Roman Bürger in der 87. Min. kam 
zu spät, um eine erneute Auswärtsniederlage unserer Mannschaft 
noch abwenden zu können. Am Ende hat sich unsere Elf in diesem 
Spiel selbst geschlagen.
Reserven 5 : 2
Unsere Reservisten waren an diesem Tag völlig von der Rolle 
und lagen durch Gegentore in der 5. und 8. Min. bereits früh 
mit 0:2 in Rückstand. In der 12. Min. erzielte Tobias Mann den 
1:2-Anschlustreffer. Nach dem 3:1 in der 34. Min verkürzte Tim 
Czerwinka in der 37. Min. per direkt verwandeltem Freistoß auf 
3:2. Mit dem Pausenpfiff erhöhten die Hausherren auf 4:2 und 
legten gleich nach dem Seitenwechsel in der 50. Min. zum 5:2 
nach. Danach hatten wir Glück, dass die Gastgeber noch einige 
Großchancen vergaben, sonst wäre die Niederlage noch deutlich 
höher ausgefallen.

Vorschau
Sonntag, 27.10.19, 15:00 Uhr
SGE – SF Kirchen
Reserven 13:15 Uhr

 
Macht alle mit beim Tag des Kinderturnens
Jetzt ist wieder Kinderturnzeit:
Wir laden alle Kinder zum „Tag des Kinderturnens“ bei der SGE 
am Samstag, 9. November von 10.00 – 12.00 Uhr herzlich in die 
Turnhalle ein.
Ein großer Bestandteil der Offensive Kinderturnen ist der „Tag des 
Kinderturnens“, der immer am zweiten November-Wochenende 
deutschlandweit durchgeführt wird.
An diesem Tag sind alle Vereine aufgerufen, durch entsprechende 
Aktionen, möglichst viele Kinder zum Mitmachen zu motivieren 
und die Tore für das Kinderturnen zu öffnen.
Dieses Jahr werden wir einen „Ninja Warrior“-Parcours aufbauen. 
Der Einstieg ist jederzeit möglich. Für alle, die von Beginn an da 
sind, werden wir ein gemeinsames Aufwärmlied machen. Für das 
leibliche Wohl ist auch wieder gesorgt.
Spaß und Freude an der Bewegung für Alle Kinder ist das Motto!
Wir freuen uns wieder über zahlreiche, turnbegeisterte Kinder!
Euer KiTu-Team

 
Musikerhochzeit
Am vergangenen Samstag haben sich unsere Tabea und ihr Jörg 
"getraut". Wir freuen uns, dass wir auch bei diesen Beiden ein Teil 
ihres großen Tages sein durften.
Wir umrahmten die kirchliche Trauung mit zwei Stücken und be-
gleiteten den Stehempfang am DHG musikalisch. Die Beiden zieren 
dabei nun den Schluss eines Jahres, das reich an Hochzeiten und 
für uns Musiker deshalb besonders schön war. Vielen Dank.
An dieser Stelle nun wünschen wir auch euch, liebe Tabea und lie-
ber Jörg, nochmals alles Gute und für die Zukunft nur das Beste.
Die Musikerinnen und Musiker des MV Ersingen

 
Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes des LandFrauen-
verbandes Württemberg-Baden
Ab sofort wird wieder gestrickt !
Ab sofort wird wieder montags im ev. Gemeindehaus ab 14:00 
Uhr gestrickt.
Alle, die gerne in Gesellschaft stricken, sind ganz herzlich einge-
laden.
Wir freuen uns auch über neue Gesichter, egal ob jung oder alt.
Fortbildung von dem KreisLandFrauenverband Blaubeuren
Palliative Praxis. „Am Ende geht es um den Menschen“.
Das zertifizierte Kursangebot richtet sich an alle Frauen, die sich 
beruflich oder familiär um pflegende und schwerkranke Menschen 
kümmern.
Zielsetzung des Kurses: Aneignung von Basiskenntnissen einer 
guten palliativen Praxis zur Umsetzung im Arbeitsalltag. Selbst 
erarbeitete konkrete Lösungsmöglichkeiten.
Zeitpunkt: 21. - 23.11.2019 und 28. - 30.11.2019
Jeweils donnerstags 17.15 Uhr - 21.00 Uhr, freitags 17.15 Uhr – 
21.00 Uhr, samstags 08.30 Uhr – 17.00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Schule in 89143 Blaubeuren-Erstetten, 
Schleichtalstraße 32
Weitere Informationen und Anmeldung bei Inge Müller Telefon 
07344/6791.
Vortrag am Montag, 28.10.2019 um 18.00 Uhr im Stadthaus Ulm

„Früherkennung und individualisierte Therapie“.
Flüssige Biopsien bei Brustkrebs und gynäkologischen Tumorer-
krankungen - berechtigte Hoffnung oder „Medienhype“?
Krebserkrankungen möglichst früh zu erkennen und eine für jeden 
einzelnen Menschen mit einer Krebserkrankung individualisierte 
maßgeschneiderte Therapie zu entwickeln sind wichtige aktuelle 
Themen. Bluttests, auch flüssige Biopsie genannt, könnten hierbei 
hilfreich sein. Ob das allerdings noch in der weiten Zukunft liegt 
oder bald schon Realität ist, möchten wir mit Ihnen besprechen. 
Ref.: Prof. Dr. Wolfgang Janni, und weitere Referenten von der 
Uni Ulm.
Bitte um Anmeldung Tel. 0731 500 58696 (AB).
Vortrag am Montag 04.11.2019 um 14.00 Uhr im Seniorenzentrum 
in Blaubeuren
„Frauen in der Bibel-Gottes starke Töchter “ Ref.: Ernst Burmann, 
Ulm

 
Zunftversammlung am 25.10.2019
Hiermit laden wir alle Wassergeister-Mitglieder herzlich zu un-
serer Zunftversammlung am Freitag, 25.10.2019 um 18:00 Uhr 
in Dellmensingen im Hirsch ein.
Folgende Tagesordnung steht an:
1.  Begrüßung durch die 1. Zunftmeisterin mit Bekanntgabe der 

Tagesordnung
2.  Ablauf- und Arbeitspläne für den Brauchtumsabend am 

31.01.2020
3. Vorläufige Termine der Saison 2019/2020
4. Ergebnis ADR-Frühjahrskonvent
5. Verschiedenes
Eure Vorstandschaft
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Aktive:
SF Bussen – SVR 0:3
Nur wenige Monate nach dem historischen Relegationsspiel 
kehrte man zum damaligen Schauplatz am Bussen zurück. Doch 
dieses Mal unter gänzlich anderen Voraussetzungen, denn dieses 
Mal stand ein so genanntes „6-Punkte-Spiel“ im Kreisliga Kel-
ler an. Immerhin konnte Coach Pohl wieder auf unseren zuletzt 
schmerzlich vermissten Stürmer Daniel Kress zurückgreifen. Un-
sere Mannschaft startete auch gut und hatte gleich zu Beginn 
Chancen auf die Führung. Leider ließ man diese ungenutzt und 
im weiteren Verlauf kamen die Gastgeber immer besser in die 
Partie und bekamen leichtes Übergewicht. In dieser Phase ver-
loren unsere Spieler die Bälle nach gewonnenen Zweikämpfen 
meist umgehend wieder. Doch mitten in diese Phase fiel in der 29. 
Min. das 0:1 nach schnellem Umschaltspiel und klasse Pass von 
Daniel Kress auf Raphael Müller, welcher den Ball trocken aus 11 
Meter in die Maschen jagte. Nur wenige Momente später vergab 
man die Chance auf einen weiteren Treffer, da man vor dem Tor 
zu unentschlossen agierte, anstatt den Abschluss zu suchen. Im 
Gegenzug war unser Torhüter gefragt, als er einen abgefälschten 
Schuss parieren musste. Doch fast im Gegenzug überbrückte unser 
Team erneut das Mittelfeld schnell und Stefan Denkinger wurde 
in die Tiefe geschickt. Der umkurvte den heraus geeilten Torhüter 
routiniert und schob den Ball zum 0:2 ein. Mit diesem Ergebnis 
ging es dann auch in die Kabinen. Nach der Pause gab es wenig 
Grund für Änderungen. Unser Team griff nun aber nicht mehr 
ganz so weit vorne an und versuchte das Spiel zu kontrollieren 
und schnelle Gegenstöße zu produzieren. Ein solcher Konter hätte 
bereits für die Vorentscheidung sorgen müssen, doch der Schuss 
von Sebastian Eberle wurde vom Torspieler pariert und den Nach-
schuss entschärfte ein Feldspieler für seinen bereits geschlagenen 
Torhüter per Fuß. Von den Gastgebern kam offensiv relativ wenig. 
Unsere Defensive stand sicher und ließ kaum etwas zu. Lediglich 
ein Fernschuss knapp am Torwinkel vorbei sorgte für Gefahr. In 
der Schlussphase kam unsere Mannschaft nochmals zu mehreren 
Möglichkeiten sowohl aus dem Spiel heraus, als auch nach meh-
reren Eckbällen. Doch erst der eingewechselte Joker Nico Kalla 
machte schließlich in der 90. Min. mit seinem Treffer zum 0:3 
den Deckel drauf und sorgte so für den verdienten Auswärtssieg.
Reserven 4:5
Für ein wahres Schützenfest und eine Achterbahn der Gefühle 
sorgte unsere Reserve. Nachdem man bereits durch Treffer von 
Patrick Schiele, Robert Zagst und Johannes Jöchle mit 0:3 in Füh-
rung ging, ließ man die Gastgeber nach einem Eigentor und einem 
weiteren Treffer wieder herankommen. Auch die Erhöhung durch 
einen Treffer von Robin Lang brachte keine Vorentscheidung, denn 
nur wenig später ließ man die Gastgeber durch Unkonzentriertheit 
wieder aufkommen und plötzlich stand es unentschieden. Doch 
durch ein Traumtor von Trainer Axel Sebald in den Torwinkel zum 
4:5 ging man erneut in Front. Dieser knappe Vorsprung konnte 
schließlich mit etwas Glück über die Zeit gebracht werden und 
unsere Reserve kam damit zum 2. Sieg in Serie.

Vorschau:
So. 27.10.19; 15:00 Uhr: SVR – SF Donaurieden
Reserven 13:15 Uhr
Di. 29.10.19; 18:30 Uhr: Reserven
SG Ersingen – SVR

AH-Fußball
Vorschau:
Sa., 26.10.19: 16:45 Uhr
SGM Ringingen/Altheim - SG Ersingen
(Spielort: Altheim)

 
Spielberichte
B-Jgd.
SGM Ringingen – SGM Seekirch 1:8
Am Sonntag, 20.10.2019 hatten wir ein bärenstarkes Team aus 
Seekirch zu Gast. Diese Mannschaft war sowohl spielstark und 
kombinationssicher, als auch zweikampfstark und laufstark. Die-
sem Spielpartner hatten unsere Jungs an diesem für uns „schwar-
zen Tag“ so gut wie nichts entgegenzusetzen. Nach 25 Minuten 
lagen wir mit 0:4 zurück (6., 20., 23. + 25. Min.). In der 35. + 40. 
Minute erhöhten die Gäste auf 0:6. Es schien sich eine 2. stellige 
Niederlage anzubahnen. Glücklicherweise wurde der Spielfluss der 
Gäste durch die Halbzeitpause unterbrochen. In der 2. Hälfte setz-
ten unsere Jungs dem Spiel der Gäste wesentlich mehr Einsatz-
bereitschaft und Wille entgegen. Die Partie endete mit 1:8. Den 
Ehrentreffer erzielten unsere Jungs mit einem schönen Kopfball 
nach einer Ecke.

D-Jgd.
SGM Kirchen - SGM Ringingen 3:1
Der Spielverlauf der ersten Halbzeit lässt sich leicht zusammen-
fassen. Unser Team machte das Spiel, war jedoch nicht in der Lage 
aus den guten Chancen auch Tore zu machen, während der Gegner 
aus zwei Unachtsamkeiten unserer Abwehr den 2:0 Halbzeitstand 
erzielte. Nach der Pause bauten die Gastgeber mit einem Konter 
die Führung auf 3:0 aus. Unsere Mannschaft gab nicht auf und 
erspielte sich weitere gute und sehr gute Torchancen, doch leider 
konnte nur noch ein Treffer zum 3:1 Endstand erzielt werden.

F-Jugend Spieltag
Bei verregnetem Wetter machten wir uns auf zu unserem vierten 
und letzten Spieltag zum TSV Allmendingen. Bei diesem Spieltag 
hatten wir zwei Mannschaften dabei. Unsere jüngeren Spieler 
spielten gegen die SG Altheim II und verloren dieses Spiel 2:4. 
Das zweite Spiel gegen den TSV Allmendingen II ging knapp mit 
0:1 verloren. Aber im letzten Spiel drehten unsere Jungs auf und 
gewannen das Spiel mit 8:3 gegen die SG Altheim III. Unsere F1 
kam im ersten Spiel gegen den FC Schmiechtal I. Dieses Spiel 
wurde mit 6:0 gewonnen und wir sahen viele schöne Tore und tolle 
Spielzüge! Gegen den TSV Allmendingen I gab es ein 2:2 Unent-
schieden, ebenso wie beim letzten Spiel gegen die SG Altheim I. 
Dieses Spiel war schwer umkämpft und dennoch ausgeglichen. Wir 
sahen bei beiden Mannschaften tolle Spiele und die Kids hatten 
trotz dem schlechten Wetter ihre Freude.
Dabei waren für die F2: Nils, Manuel, Tim, Tom, Samuel, Jonathan 
und für die F1: Max, Fabian, Elia, Kai, Kovan, Phil.
Euer Trainerteam Jana und Harald
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Bambinis
Am Samstag, den 19. Oktober fand der zweite Spieltag der Bambini 
in Söflingen statt. Wir sind mit einer Mannschaft gestartet und 
haben unsere Spiele bei Match und Dauerregen durchgezogen und 
hatten am Ende jede Menge Spaß gehabt. Zur Siegerehrung gab 
es dann noch eine Medaille und Süßes, und die Kinder waren froh, 
dass wir doch gespielt haben. Also es gibt kein schlechtes Wetter 
nur schlechte Kleidung.
Vorschau Jugendspiele:
Mi. 23.10.
18:30 Uhr B-Jgd.: SGM Ringingen – SGM Kirchen
(Spielort Ringingen)
18:30 Uhr C-Jgd.: SGM Pappelau/Ringingen – TSV Blaustein
(Spielort Beiningen)
Fr. 25.10.
17:00 Uhr E-Jgd.: SGM Pappelau/Ringingen – SGM Merklingen
(Spielort Ringingen)
18:00 Uhr B-Jgd.: SGM Kirchen – SGM Ringingen
Sa. 26.10.
12:15 Uhr D-Jgd.: SGM Ringingen – SV Unterstadion
(Spielort Ringingen)
14:00 Uhr C-Jgd.: SGM Pappelau/Ringingen I – VfB Ulm I
(Spielort Beiningen)
15:30 Uhr A-Jgd.: SGM Aufhausen – SGM Erbach/Ringingen

 Besenwirtschaft im Musikerheim
Die Tage werden kürzer und die bunten 
Blätter fallen von den Bäumen. Genau die 
richtige Zeit, um die Ringinger Besenwirt-
schaft ein weiteres Mal für Sie zu öffnen und das bereits zum 25. Mal!
Wir laden Sie deshalb am Samstag, den 02.11.2019 ab 18.00 Uhr 
bzw. am Sonntag, den 03.11.2019 ab 11.00 Uhr herzlich ein, im 
herbstlich dekorierten Musikerheim unsere Gäste zu sein.
Unsere Küche wird Sie wie gewohnt mit warmen Speisen, wie selbst 
gemachte Krautkrapfen, Kesselfleisch, Siedfleisch, Bratwürste, 
Schnitzel und Apfelküchle verwöhnen. Auch die Vesperküche war-
tet mit einer Besenplatte, Saurem Käs, belegten Broten, usw. auf.
Von unserer Theke erhalten sie Fasswein, Suser, erlesene Flaschen-
weine und frisch gezapfte Biere sowie nicht-alkoholische Getränke.
Den Samstag können Sie nach einem reichhaltigen Essen wie ge-
wohnt in unserer gemütlichen Bar ausklingen lassen.
Am Sonntagnachmittag verwöhnen wir Sie mit Kaffee und einem 
reichhaltigen Kuchenbuffet.
Und wo findet man uns: Natürlich im Musikerheim Ringingen, 
gleich neben der Birkenlauhalle.
Gönnen Sie doch Ihrer Küche einmal ein freies Wochenende und 
besuchen Sie uns.

 
Einladung zum Frauenfrühstück in Heroldstatt
am 09. November 2019 um 9.00 Uhr
... und alle Frauen sind herzlich dazu eingeladen.
Im Rahmen ihres neunten Frauenfrühstücks wird an diesem Vor-
mittag die Komödie „Die verschollene Kirchenchronik“ von Reiner 
Schrade, auf die Bühne gebracht.
Unkostenbeitrag: 15,- €.
Anmeldung bis spätestens 03. November 2019 bei Beate 
Braunsteffer Tel. Nr. 3632.

Weihnachtsausstellung im Landratsamt
Die Eröffnung der Ausstellung ist am Freitag, den 29. November 
2019 um 14.00 Uhr.
Anschließend besuchen wir den Ulmer Weihnachtsmarkt.
Wir können mit einem Bus mitfahren.

Dekorative Kugeln aus Weiden
Für alle, die sich zum Weidenkugeln-Bastelabend angemeldet ha-
ben, wir treffen uns am Montag, den 28. Oktober um 19.00 Uhr 
in der Dorfmitte.

Generalversammlung
Unsere 21. Generalversammlung fand am 16.10.2019 in der Dorf-
mitte statt.
Vorsitzende Beate Braunsteffer begrüßte ganz herzlich unsere 
Kreisvorsitzende Heidi Nothacker aus Gamerschwang, unsere Re-
ferentin des Abends Tanja Seeberger und 48 Mitglieder.
Bei den Protokollberichten ließ Schriftführerin Waltraut Braunstef-
fer das vergangene Jahr noch einmal vorbeiziehen.
Danach berichtete unsere Schatzmeisterin Sandra Nothelfer über 
die finanziellen Verhältnisse des Vereins. Geprüft wurde die Kasse 
von Leonie Schienle und Luise Schikotanz. Sie bestätigten eine 
hervorragend geführte Kasse.
Die Entlastung, die einstimmig erteilt wurde, übernahm Frau 
Nothacker.
Bei den folgenden Wahlen mit Heidi Nothacker als Wahlleiterin 
gab es Veränderungen in der Vorstandschaft, da sich unsere 2. 
Vorsitzende Roswitha Sax und Beisitzerin Lisa Knoch nicht mehr 
zur Wahl stellten. Einen Ersatz für die Beiden konnten wir leider 
nicht gewinnen.
Auch Heidi Nothacker startete einen erfolglosen Versuch und 
meinte dazu, dass der Name Ausschussmitglieder sich übel anhört 
und er durch Vorstandsfrauen ausgetauscht werden soll.
Um uns zu unterstützen ließen wir eine Helfer-Liste durch die 
Reihen gehen. Bei ihnen dürfen wir uns melden, wenn wir Kuchen 
oder Hilfe brauchen.
Es wurden per Handzeichen einstimmig gewählt:
1. Vorstand: Beate Braunsteffer 2 . Vorstand: (neu) Monika Ben-
kelmann
Zusammen im Block wurden per Handzeichen einstimmig gewählt:
Schatzmeisterinnen: Sandra Nothelfer und Sabine Kuhn
Schriftführerin: Waltraut Braunsteffer
Beisitzer: Sabine Klöble u. Anita Stöferle
Kassenprüferinnen: Leonie Schienle und Luise Schikotanz.
Wünsche und Anträge wurden nicht gestellt.
Dann kam der erste Einsatz von unserer neuen 2. Vorsitzenden 
Monika Benkelmann, sie stellte unser neues Programm 2019 – 
2020 vor.
Beate verabschiedete und dankte Lisa Knoch für 21 Jahre Arbeit 
in der Vorstandschaft und bei Roswitha Sax für 21 Jahre als 2. 
Vorsitzende.
Beide erhielten eine große Bienenstehle, einen Gutschein vom 
Sportheim u. eine Orchidee.
Auch durften wir 7 Frauen für 20 Jahre Mitgliedschaft ehren. 
Eine Urkunde erhielten:
Erika Füller, Hedwig Oberdorfer, Elisabeth Reger, Leonie Schienle 
und Ilse Stauch, (nicht anwesend Elke Baier und Maria Schmid).
Bei der folgenden Pause servierten wir Flammkuchen, Zwiebelku-
chen, Quiche Lorraine und Blätterteig-Schnecken.
Danach bekam unsere Referentin Tanja Seeberger aus Beiningen 
das Wort. Ihr Thema Stressmanagement. Weniger Stress – mehr 
Leichtigkeit. Was hilft gegen Stress?
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Bewegung, Bauchatmung, Nein-Sagen, bewusster Start in den 
Tag, Entspannung, und positiv denken. Mit einer Entspannungs-
übung endete der Vortrag.
Als Abschluss dankte Beate allen, auch bei Heidi Nothacker für 
ihr Kommen.
Um 21.10 Uhr beendeten wir die harmonisch verlaufene Versamm-
lung.
Einen Dank an unsere neuen Helfer, die uns beim Aufräumen un-
terstützen.
Ihr Vorstandsteam

 

 
Tagesfahrt nach München am 06.11.2019
Einladung zur CDU Tagesfahrt nach München am 06. November 2019
"Warum denn in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah.." 
schrieb schon J.W. von Goethe.
Diesmal geht unsere 4. Tagesfahrt 2019 in die bayrische Lan-
deshauptstadt München. Das Stadtbild von München wird von 
jahrhundertealten historischen Bauwerken geprägt. Mit fast 1,5 
Mill. Einwohnern als drittgrößte Stadt Deutschlands hat München 
aber trotzdem als "Millionendorf" seine weiß-blaue Gemütlichkeit 
bewahrt.
Schwerpunkte unserer Tagesreise:
-  Anfahrt nach München mit bewährter CDU - Parkplatz Früh-

stückspause.
-  Stadtrundfahrt mit Stadtführer und Fotostopps von ca. 2 Stun-

den
- Mittagessen in einem urigen Münchner Lokal
-  Bummel Münchner Altstadt (Viktualienmarkt, Marienplatz, Frau-

enkirche, Alter Peter..)
- Rückfahrt mit Zwischenhalt noch im Schloss Dachau
Rückfahrt ca. 18.30 Uhr
Abfahrtszeiten:
07.45 Uhr Ringingen Betriebshof Fa. Rösch
07.50 Uhr Bach Bushaltestelle
07.55 Uhr Erbach Busschleife, Schulzentrum
08.05.Uhr Dellmensingen Bäckerei Seemann
Kosten: 40 €/Person inkl. Bordverpflegung / Stadtführung
Anmeldungen ab Donnerstag, 24.11.2019 nur bei:
Ursula Schelkle, Weihergartenweg12, 89155 Ringingen Tel.: 07344/6772
Sie sind herzlich eingeladen und wir freuen uns auf ein Wieder-
sehen bei dieser Tagesfahrt.
Thomas Mayer Hans Seemann, Stadtverbandsvorsitzender
CDU Erbach

Vorankündigung Veranstaltung "Neue Energien und Mobilität" 
am Dienstag, 12.11.2019 - 19.30 Uhr im Hotel - Gasthof Hirsch 
in Dellmensingen
Ein Thema für alle, die sich für das Thema "Neue Energien und 
Mobilität" interessieren.
Unser Referent hierzu:
Dr. Ludwig Jörissen,
Leiter des Fachbereichs Wasserstoff - / Brennstoffzellentechno-
logie des ZSW in Ulm
Thomas Mayer  Thomas Hartmann
Vorsitzender  stellv. Vorsitzender CDU Stadtverband Erbach

Achtung, hier spricht nicht die Polizei!
Wenn sich Betrüger am Telefon als falsche Polizeibeamte ausge-
ben, dann lassen Sie sich nicht auf ein Gespräch ein und legen 
Sie auf.
Über 200 Personen, darunter vor allem viele ältere Menschen, 
erhielten Anfang Oktober Anrufe von Betrügern. Diese geben sich 
am Telefon als Polizeibeamte oder Kriminalbeamte aus. Fünf Se-
niorinnen und Senioren verloren dabei ihr Erspartes, weil sie den 
Anrufern glaubten.
Meistens gaukeln die Betrüger vor, dass sie gerade gegen eine 
Einbrecherbande ermitteln und eine Liste mit Namen und Adressen 
gefunden hätten. Die Daten der Angerufenen seien auch dabei. Die 
Betrüger behaupten, dass das Geld zu Hause nicht mehr sicher ist, 
weshalb man es der Polizei übergeben soll.
Eine andere Masche ist, dass die Betrüger behaupten, dass bei 
den Banken kriminelle Bankangestellte arbeiten würden, die Geld 
und Schmuck aus den Wertfächern stehlen. Um die Wertsachen 
nicht zu verlieren, sollen sie die Gegenstände aus dem Schließfach 
holen und vor der Haustüre ablegen. Ein Polizeibeamter würde 
sie dann holen. In den Telefonaten klingen die Anrufer durchaus 
seriös und bauen sofort einen hohen Druck auf, um ihre Opfer zu 
verunsichern.
Wie soll ich mich verhalten wenn ich angerufen werde und jemand 
behauptet er sei von der Polizei?
-  Seien Sie misstrauisch und legen Sie beim kleinsten Zweifel 

manuell auf.
-  Wählen Sie selbst die Rufnummer 110 (keine Rückruftaste be-

nutzen).
-  Die echte Polizei fragt niemals nach Bargeld oder Schmuck und 

wird die Wertgegenstände nicht abholen oder in Verwahrung 
nehmen.

-  Achten Sie auf die Nummer im Display. Die echte Polizei ruft nie 
mit der Telefonnummer 110 an.

Was kann ich präventiv tun?
-  Veranlassen Sie die Löschung ihres Vornamens aus dem Telefon-

buch. Oft suchen die Täter ihre Opfer gezielt nach Vornamen aus.
-  Reden Sie mit ihren Bekannten und Verwandten über das Phä-

nomen „Falsche Polizeibeamte“ um bei einem Anruf nicht über-
rascht zu werden.

... nur wenn alle mithelfen, können wir helfen.
Der „Erbacher Notgroschen“ hilft Bürgern in Not! 
Spendenkonto:
Donau-Iller-Bank eG, IBAN: DE 30630910100261236008
Sparkasse Ulm, IBAN: DE76 63050000 0021237333
Träger: AWO Ortsverein Erbach
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Schlachtfest 
der Blasmusik Gögglingen-Donaustetten e. V.
Am Samstag, 26. Oktober, ab 18 Uhr lädt Sie die Blasmusik zum 
Schlachtfest ins Foyer und Vereinsraum der Riedlenhalle in Gögg-
lingen/Donaustetten ein. Angeboten wird u.a. eine Schlachtplatte, 
Kesselfleisch, Sauerkraut, schwäbischer Most und Bier vom Fass.
Besuchen Sie auch unsere Homepage www.bmgd.de.

Einladung zum Oktoberfest
Am kommenden Sonntag, 27. Oktober 2019 findet wieder unser 
Oktoberfest statt.
Ab 11.30 Uhr bieten wir einen reichhaltigen Mittagstisch, Kaffee & 
Kuchen und Vesper an. Zum Frühschoppen und Mittagessen wer-
den Sie vom Kreisseniorenorchester Ulm/Alb-Donau unterhalten. 
Die Nachmittagsunterhaltung übernimmt die Gemeinschaftsju-
gendkapelle Oberdischingen-Öpfingen und zum Ausklang spielen 
wieder Helmuts Musikanten aus Ersingen. Zudem wird es nach 
dem Auftritt der Gemeinschaftsjugendkapelle noch eine Show-
einlage der Dischi Dance Crew geben.
Zum Mittagessen bieten wir Ihnen Hax`n, Hähnchen, Schweine-
braten und weitere leckere Gerichte. An diesem Tag gibt es keine 
durchgehend warme Küche. Es gibt aber natürlich wie immer Kaf-
fee und Kuchen und zum Abschluss noch ein zünftiges Vesper, mit 
Wurstsalat, Vesperteller oder auch Obatzter.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Musikverein Oberdischingen




